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Handel mit Rußland.
Deutschland das Tor im SBeFtm schliebt.

Ha  RiÜ^tLJ? _MÄ£ 6V uns daran gewöhnen muffen.
tokiJfJu  jL eS *H lenken. Die Frage der Ervort-
r <ht fi5 * ' ft  in beute noch stark umstritten. Es

^litlker . dl« meinen. Runland habe nur einen ein-.lumlick revolutionäre Ideen , und cs
Mookiuuinner. die uns glauben machen möchten, ung---

kaneH  si* röt!it..lV en  b ^ Us von der Sowietc-giecung auige-
V 1; s ■J’to. t crrortiett werben konnten, wenn man nurmit Rußland abschliessen würde. Diese

mit Borliebe auch immer wieder
"in. jKu&Jajlb zahle alles mit Gold, man brauche

k^ ^ r^M liicht in Sorae zu fein Tatsächlich hat ja auch
M,̂. .bdw!eire!nrruna sebr bedeutende Goldzablung.'n -in das!¥ nefei.te.t. aber man wird nickt verkennen können.

au-44 lt  ? nif,et  Handelsbeziehungen auf dieserE.undlanc nickt aufrecht, erhalten laben. Auch der berühmte
.Uli ai< Gold-ckatz bat einmal fein Ende erreicht, und nute

.̂ l>arwten. den dreier Tan nicht mehr weit entfernt
s r, 5erc !i rt( l nrri htcn  Ekeotikern feilte cs zu denkenri-ben. d18 England llck z»m Uchschluki eines yandelsvir-

trai-es mit 9Suftlanb enifchloffen bat. denn in London oflegt
man im allcirmelt-en recht aut zu rechnen. Die zwilchen
Moskau und Berlin aevfloaenen Verhandlungen ssnd fo weit

n, ^nd wann das der Fall sein wird. lä8t
sich bcut» mii Beitimmtbeit noch nickt fanen. um fo weniger,
als die Bolltik. h,e man der Sowietvolitik gegenüber in
Berlin verfo'at. n'ckl sehr aradlinin ist.
rrr3 PM °uck ' ohne Sandelsvertraa bat sich dir deutsche7 lt ie d^n Wen nach dem Osten gebahnt. Ganz einwand-
fyj * '̂ blen für den.deuüch-russucken Sande! liegen bislangnicht vor. Jmmeckln bat die Vertretung des Bolkskom-
ÖX 'J * ietlt. die Zahlen für die deutscheAusfuhr nach Russland für die Zeit vom 15. Mai bis

genannt. Zu ben,Wichtige-, wäre dabei
?■ Sk> ’ n. des deutschen Croirtrs seinen Wegüber die Randstaoteii nimmt und daher von dieser Statistik

ift- ^ knannt werden für die deutsche Ausfuhrnack Niift-and in der angegebenen Zeit folg-.nde Zahlen:
Technische Abteilung:  Millionen Baviermark'

LandwirtschiftlicheMaschinen und Werkzeuge . . 1202
mrh -'wic-  und Instrument« . 17Ö
Automobifzubebörteile . . . . . . . 7$

Lbem >fche und medizinische Abteilung ':
Medikamente . . . .
Instrumente . . H

ElektrifFe Abteilung:  .
Isolatoren.
Elektriick>e Lamoen. *. *. ' * * ‘
Draht und elektrische Einrichtungen I C I I I ! 25

Era 0 bische Abteilung:
Druckmaschinen und Teile . 50

Diflenichaftliche Abteilung:
Schulkarten, Biickcr. Schreibmaterialien usw. . . 7g
Kleidung für Kriegsgefangene . It7 .0

feÄ^ et,, ' n ber bestellten LokomotLen " L

rrcii !?  4 »*&£ !?>? u !* onffi■*? Anfang gemacht worden . Wie
»z kl! Hilft -Kiislcni) icine (Einfuhr itemcT'i

wesentlich davon ab . in welchem Mähe 'eine Eroort-
k".b'«ke' mackst. Nielleicht braucht man hüir die Zukunft

ichcu. illtüsfau beninnt unter r*i»m
fii 'Ö «?? Aufstandes in Kronstadt und der Unruhen inBetei^burg und Moskau selbst, umzulecnea Der zebitek->mmunistische Kongreh bat Bclcklüfs« aefant di- tmit Ult
b' sber verfolgten Volilik oöllstäüdig drecken Tie noch vor

Genossenschaftler werden wieder »ur
Mitarbeit und Silfe aniaerufen. Der ireie Sandel bisl îna

>8.todeswiirdigesVergehen, wird wenigstens au!
lern Lande wieder zugelaflen. An die Stelle der Enteiaruna
res Getreides tritt feie Noturalftcuer und es wird dem
dvn' '  k H^ cr  den Steueriay binausgeb -n-
ren Erzeugnisse frei äft verfugen. Der rufliime B r̂u-r siebt
S .r. ns t<r rDor, ber  Amaab-., Überschüsse zu vroduzie-en
Uelde ,lim fHr das cnioignete De-uuoe kem,. Waren zu liefern vermochte, nur für feinen

."lLbuzierte . übersteigen aber die Erzeug-
"E die Bedürfnisse der rusfüchen Vofkswirtschaft . so ge¬
winnt dadurch nniurlich die Ervorifäbigkeii Rufilands ein
fcnt  anderes Eefickt Wesentlich kommt cs 0lchEa/aus an».wieweit es den Sowiets gelingt , v-n russischen Ra »- ,-»
ZtnhV °Vn " s" E -yeudig und mitbin den „ries :nhaften
Nahningskelfel w' eder der Welt nubbar , u machen.
1 . ^ "raucht kaum betont zu werden da » fick die 3Mn/>»

t a^i€r ^kschlüfs « des kommunistjichen Kongresses niî t

ffÄÄSÄdAs « !
ntnn diele tfirs Anlgo.be als Tränst tlöoder erfllkl-n. So werden

eine Reihe von Berkebrsvlänen erörtert ' Libau
Ziaa . Reval . Baltifchvort losten als Ireibösen aüssebaui
«erden . Eine Dost- und Telegraohenf föwie eine Elfen-
^ -hnkonvent-on. die zwilchen Lettland und Ruhland nboe^
icklosten wurden , regeln den Berkehr -m ein^ lnen Eüenlv
M Abmachungen über die liberlastu -ig von Soeickern in
Ubau . über den Bohntransooct der Güter bis zur rüffttchen

yjmacUef 'L ä & fg SS^Är «Aisa» *

S>ie nächste ErnährungsMinfsLerkonfersnz.
^ril . sEig . Drahtbericht .) Vom

sächsischen Wirtschastsministerium erfahren wir : Im
Anschluß an die Konferenz der Ernährungskninisier , die
nlrzlich in Bremen  getagt hat , ist eine wesetMrchs
A e u c r u n g insofern beschlossen worden , als diese Kon-
fewnzcn sich künftig angesichts des Abbaus der Zwangs¬
wirtschaft weniger mit den Fragen der offenen Bewirt-
schaftung als mit der Hebung der lanvWirtfchaftlich.::,
Erzeugnisse beschäftigen sollen. Die nächste Konferenz,
die in o t uttgart  stattfinden soll, soll darin insofern
stehen̂ soll" ' ÜlS  ÖCr ^ ^Keoordnung die Düngefrage

Die Dolkspartei gegen Dominikus.
, jyv T;.R 0®" !in, '?- ■ April . Nach der „Voss. Ztg ."
beschloß die Landtagssraktion der Deutschen Volkspactei
gegen den neuen preußischen Minister des Innern
Tom in , kus,  ein Mißtrauensvotum einzubringen .'
Damit erhielte Dominikus im Landtag keine Mehrheit
und wäre zum Rücktritt gezwungen . Wie das Blatt
00ü °.?/ nt£.y^ er  Seite hört , trete in diesem Falle
auch Minister Fischbeck zurück.

Unzulänglichkeitder Thüringer Stantspolizei.
irr . Erfurt , 23. April . (Gig. Drahtbsricht .) Zn der

Beurlauoung des Leiters der thüringischen Staats-
polizei, des Majors Mü l l s r - Br andenburg  wird
jetzt amtlich gemeldet, daß seitens des Reichsministe¬
riums des Innern gegen Müller -Brandenburg ein Ver¬
fahren wegen staatsgefährlichcr Umtriebe eingelsftel
wurde. Die Thüringer Staatspolizei ist durch die An¬
gelegenbett der Befreiung von Schwerverbrechern aus
dem Eothaer Gefängnis schwer kompromittiert worden.

Der rätselhafte Ferry.
W ; T.-R. Berlin . 22. April . Der Berliner Kriminal-

Solang es. dre Person und den Aufenthalt des
rätselhaften Ferry . der bei den Berliner Attentars-
prozeffen eine bedeutende Rolle spielte, ausfin - ia zu
machen ^ erry ist ein gewisser Wilhelm Häring  aus
Magdeburg , der augenblicklich in Halle verhaftet ist
da thm wegen intensiver Beteiligung an den jünast.'n
kommunistischen Unruhen in Mitteldeutschland ver-
schrodcne Vergehen zur Last gelegt werden.

Die Zollgrenze am Rhein.
22. Avril. Sanas verbreitet folgende amt-

ick>e Meldung: Di« >n t r r a l l i i e r i e Rh ei ^ land-
om Million  bat in ihrer Sltmng vom 21. Avril die von

1 ^ollausschuhnetroifenen Muhnahnien , ue Berdiiive!>una. daß vom Ausland nack dem besetzten Gebiet kommende
Waren einer doovelten Zollentrichtuiig unterworfen werden
""EVbelsien. Um, aus den„Schutzmaßnahmen, die getroffen
uurden. Nutzen zrchrn,zu kennen. i>f «s unumgänglich not-
Ndia . daß dre vorerwahyten Waren sofort an einen im de-ietzten Gebiet liegenden Hafen gesandt werden.

♦ 69. Jahrgang.
ateax

Briand über dre nmeriZKnische Antwort.
I v Paris , 23. April . fEig . Drahtbericht .) Die

Pariser „Chicago Tribüne " schreibt: Fratrrreich wird
Hardings Bermittlungsangebot  für die
Erledigung der deutschen Wiederherstellungsfrage nur
unter der Bedingung annehmen , daß die übermittelten
neuen deutschen Vorschläge von einer amerikani-
sche n E a r a n t i e begleitet sind, daß Deutschland
seine Verpflichtungen aussühren wird.
B 3 n einem Jnrerview mit dem Ministerpräsidenten
Bnand , kurz nachdem er die Antwortnote von Hugijes
gelesen hatte , erklärte dieser : „Wir verstehen vollkom¬
men die Gründe der neuen amerikanischen Politik . Aber
es wird eine scharfe diplomatische Schlacht
geben. Frankreich witÄ von den Alliierten Konzes¬
sionen  verlangen für alle Konzessionen, die Frank¬
reich in der Wiederherstellungssrage zu machen genötigt
sein witd . Frankreich ist entschlossen, und zwar mehr
denn je, seine Rechte von Deittschland respektiersn zu
lassen, und zwar so, wie sie im Versailler Frisdensoer-
trag anerkannt sind.

Zu diesem Interview schreibt das Blatt weiter:
-i-er wichtigste Punkt der Antwort von Hughes ist der,
der dieEr ö r t e r u n g der Wi e d e r h e r st e l l u n g s-
srage  anregt . Damit ist gesagt, daß die neuen Wie-
derherstellungsvorschläge mit Deutschland erörtert
werden sollen. Das ist das , was seit dem Waffenstill¬
stand die deutschen Unterhändler immer verlangt haben.
Sie haben immer verlangt , daß sie gehört werden, be¬
vor unterzeichnet wird , und, zwar in Versailles , in
Spa , in Paris und in London . Die Franzosen haben
in immer abgelehnt , mit den Deutschen zu diskutieren
oder zu verhandeln und darauf bestanden , daß die Be¬
dingungen diktiert werden und diktiert worden sind.
Die Entente kann die Note von Hughes nicht einfach
ablehnen, denn die Entente verlangt von der Regierung
oon Amerika, an den Ententeräten tsilzunehmerr.

Die Inanspruchnahmeder deutschen Zollbeamten.
. Berlin , 22. Avril . Die, Reichsregieruna hat weaen

w T keutjeben Zollbeamten ourch bie
interalliierte Nbeinlankkomin >lsioa bei der Errichtung der
Binnenzollkircnze iolncnde Stellung eingenommen : °

deutsche Rcgienina bat in der durch die Zritunaen
veröffentlichten Dn -teftnote als jeder Grundlage der Moral
widerforechend bezeichnet, dag die interalliierie Rheinland
omm.sswn für üch das Reckt in Anforuch nimmt . Dienft-

dcuticker Beamter für die widerrechtliche Er¬
richtung der Zollarenze gegen das unb,l «tzte Deutsch and an '-
Uksrdern Dre , gesamte Zollbeamtenschaft wird m?t der
I .elchsregierung in der Beurteilung der Zwangsmatznabmen
eines Sinnes fein Unter piefthalten an diesem Standowitt
ei klart d,e deuif,che Regierung ausdrücklich, dab die An¬
wendung von D , zinlinarm - t teln  zur Er-
zwingnn « solcher Dienstleistungen nicht in Frage

18m t. . Folgt ober NN sfollbeamtrr unter den Zwang
der Verhastn .sse dem Befehl zur Mitwirkung an der Er°
nchtung der neuen Zollgrenze, so wird ihm hieraus keinVorwurf gemacht weiden. *e,n

Schutz der rheinischen Industrie.
» . T ' T "sB- B -rlin . 22. Avril . Der Vorstand des R e i ch s.verbandes der deutschen  3 n b u it r i »
stimmig folgende Entfchlietzung an : nahm ein-

. . Der Reicksrrrband der deutschen 3nduktri-
d e beteiligten Wirtschaftskreife di« AuttorLruna ^ mH
allen Mitteln dahin , u wirken, daß trotz der
»ollinie die wiriichaiilichen WelAelb «,iebunaen '",mi'?c>."»
dem besetzten und unbesetzte» Gebiet ausrecht^rböl ?>n ^ -
den Zu dieiem Zweck ist es unerläßlich datz ?Ämr 'm7„
,m besetzten Gebiet keine  u n g ü n st i a e r - n
i 0 r g u n.g s m ö g I i chke i I e n eintrete , als fü?
Firmen im unbesetzten Gebiet . Die Firme " nes unb "^ tzi>n
Cebletes muffen cm Wettbewerb alle Matznaüinen
laüen . die. als Ausnutzung der Notlage der Firmen im b̂e-
fetzten Geoiet gedeutet werden können. 3n welch-r ffi . t
e:n Ausgk^ h der Interessen , berbeimführt werden kann
muh von stall zu stall gevrüst werden Die D -lchäft«-
fubrung des Reicksverbands hält üch für die Mirft -tz- ii

^ Einführung der beabsichtigen A u
"sittilt a t j 0 n e :> bat so zu erfolgen , dah eine bu7e-ru-

mÄm werd̂ŵ Unt  unn5ti8<  Absoerruna ^ r-

Die Pariser Presse zur Antwort Amerikas.
^ vr . Baris . 23. Avril. (Drabtbericht.) Die Pariser

Morgenblatter deuten die Antwort Amerikas an Deutsch-
>ano verschiedenartig  aus . Die off-ziöfe Presse cr-

die Antwort .zwinge Deutschland, fest-e Vorschläge rn
macken. . Die unabhängige Presse deutet die Antwort Ameri-
la? dabin aus, dah die Vereinigten Staaten eine Ver-
?! ' !-llung übernommen  hätten . — ..Oeuvre" sagt:
Durch die Antwort aus Washington würde jedenfalls die
Laae vollkommen umaeickmltei. Das Blatt nennt die ameri-
kaniiche. Rote einen überraschenden Tbeatercouv. Präsident
Sarding  habe dem französischen Vottchnft-r ln Washing-
ton. Zusferand.  erklärt , seine Pflicht Deutschland gegen¬
über lei. dem Lande feine guten Dienste nicht ,:u verweigern.

Für Frankreich unannehmbar.
ns v? 58' S8**!. Marcel Hutin will mehrere zu»ständige! Perionlickksrten befragt haben, ob die letztende u t-
>che n N 0t e n an Am ckr>ka und England  irgendwie
die Stimmung,  für dre Beratungen in Svtbe ändern
tonnten, und veröffentlicht darüber im ..Echo de Paris"
Äußerungen, nach denen der deutsche Vorschlag, aus den zer¬
störten Gebieten eine Siedelung nach deutschem Muster zu
wamen. kur Frankreich  u n a n n e b m b a r sei. Die
logricke Folae sei nenn auch, dab keine einzige der Vorbe¬
reitungen. für die Besetzung des Ruhrgebiet :s aufgehoben
werde: im Gegenteil werde man di- Ern .-nnuna eines

I LL.lldHektars  vottchlagen. für welchen Pollen Taffmel
bcstimmt fei Wenn England mit den französischen Timmen
ins Rubraebiet einrucke. werde Frankreich den Vorschlag
mack-en. dach die Rheinlandkommissionin Koblenz ihre Ve-
slianlsse. auch auf das . Ruhrgebiet ausdehnen solle. Wenn
mankreich allein vorrucken müsse, werde man einen Ober-
komwissar ernenn«n ,muffen. Wenn alfo Deuts bland bis
1. Mai .dem Revaralionsai 'sfcki-s! nickt ernsthafte Vorschläge
macke, in denen es zum mindesten die Zablungen nach
dem Parik .sr Abkommen  annebme . und zwar unter
^uimender kstckerstellung io fei  die französische Regierung
ertschsollen. sich ihr Reckt selbst zu holen und bis zuwÄuberften zu geben.

Amekikanische Hoffnungen.
Dz.  London. 23. Avril . (Drabtbericht.) Dir ..Times«

...eldet aus New Bork:  Allgemein gibt man der Hoffnung
Ausdruck„die deutsche Regierung  würde jetzt m i t
$ c r,^ 1 em .kommen, die erörtert werden
konnten. Die Vereinigten Staaten würden dann Mittel und
We>i< finden, um . an den künftigen Verhandlungen der
Nenarationskommifsion teilzunechmen und dadurch ein vrak-
t' fchcs Zusammenwirken mit den Alliierten bei der Erörte^rung der Probleme ,u schaffen. » ivrre-
Der englische Gewerkschaftskongreß gegen die Beketzun»

des Ruhrgebietes. ' 9 3
Dz. London. 23. Avril. (Drabtberickt) n\ >r

des Gewerkschaftskongresses oeröffentlickte,r>« Erklärung,  in der es beichtt Dem Dor!ck?n» bÄ
Mtteln " nt Ä 'l mit  ^ CU öpÄ % *«^(ittein „ent gegen gewirkt  werden . Die strittfae
Lbeweî ei-r-m neutralen Schieüsgericktzn

Erkrankung Dr. Meyers.
. Paris - 25. April (Eig . Drahtbericht .) D-r
deutsche Botschafter Dr M e n e r ist an einer L ui ' .
Öe n e n t j u n d u n g erkrankt.  Er hatte vorgestern
KnÄrL ? E -rn hat sich sein Zustand gebessert.Dennoch wurde außer dem Botschaftsarrt Dr SB&m
luitö em zwe.1er Arzt hinzugezogen. ^ ^ ei4 *
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Statt Kommunalisierung — gemischtwirtschaftlicherBetrieb.

n -, innere deutsche Wirtschaftspolitik witd m  Reich,
fiärtbern und Gemeinden in nächster Zeit autzerordeiit-
H* ftatf unter dem Zeichen heftiger Angriffe der foz^
listifchen Parteien stehen. Die Befreiung von leglichor

für dieSozialifierung . für die Umformung der oen
kratiicbcn Republik in eine sozialiftilche. Man wirr>  ck
Lber Le ungeheuren Gefahren unseres innerpolitischen
Lebens ebens?wnig Illusionen machen dürfen
die außenpolitischen neuen Maßnahmen, die von -e
Entente seht in der Monatswende bevorstehcn.
E Alle die sich verpflichtet fühlen, diesen «nnerpol-ti-
schen Gefahren zu b^ egnen. die in der Verw.rtt -chung

aÄffwSÄAÄ '- *“

BSSs -sä

M -L --WWZ
de? Produktionsmittelin der beute em^g möglichenv>*r Verstôdtlichrrnq oder Verstaatlichung;st u,m2Ä w» 'r  r I6ä 'S5!L
IrfSeMes ffionje« fiCTmeni. riÄ *' SfJJJ .Jfcts

EJs
E dS koSnen Frankfurt a. M . und Königsberg
{“ Ä S . WeK Ichnn mit ffitfole

’“ 'iie pmttitd» lehre» Pj » '* <”»*

säb ÄW®
direttion aber keine Verwaltungsbehörde, sondern eine

sachlichen Aufsichtsrat verantwortliche Leitung
?t ^n acmeinnötiaen Wirtschaftszweigen, die bisher
Lch L ? kLmunalisiert waren, fvlldne °emeinwtt^
Mafiliche Einstellung ihres wirtschaftlichen Handeis

' W Kapitalbeteiligung der Stadtgemeinde siche.-
Ltellt werden unter voller Beibehaltung 'brer pnvat-
mii-tt haftk'ckien Leitung und Betriebsvrganlsation.

Si "Ä
erfolaereichen Wirtschaftens »ft. und vag

L m,r̂ stmlt»n°,!ri,«e » nftnelim-. di. Be « H« acht

politischen Situation mit lh ^ ba  privat-
wi-klungsmoglichkeiten diese Anerrennu g .g.^ listifchen

Ä 'ÄÖÄ 'tÄ » - w*
geführt werden kann.

Reich und Gemeinden.

Keine Zölle auf Kohlen.
Lr. KNn. 23. Avril, (Eia alliierten

Zcvverwaltunasausichu« wird witaeieiU sag j n?u f, t -
oMtüuna cot lauf «a « ine 0aei deutschen
erlaub n,s  für ^ e nere « er'. nm^Bunbe(cö.en  GebietÄCÄÄS

Br. « er»». « . ’& Vmrr ' SiMmmlf '̂LüüJSJS

Verwaltung der Gemeinden ei mre „ ,. . W1I  vorher ihre

!(l%T bu| I€®ßüS niurJelt - Pi^ ir &arfwdesbalb »n kommunalen Kre»«n. mî ^ SReitf)6t̂ ??  auf An.bcu bc&dlk bcntofteiltoft r̂fn'irnermciTtCt , MHu
» &

n folgender Erwaguna letten ^ »nmittelbare

lendunaen über die »Mf MW « nickt er-subrzoll aui Koblen w,rd onf der neuen.^ ootR bt, %
hoben, da der deu1fcke.Zollver.rag w ^ „ o Tonne be-

S,t SÄ ?!« «»? S Um « D- bi->
unb ins unbelebte Gebiet geben.-.

Oberschlesiens Aufteilung beschlossen.

«« .« sassÄ
NiederlSadisch.Deatfcher Tag.

“0V tenk & a W t«l£ ,a* (l ’SIbar*
Reick« bat im ftändia wocklenden Umfang ^ZmUn
->nd mittelbare Auswirkvnae Die volttiicke wnt-nnd mittelbare Auswirkunaen gegenuv̂ .^ ^̂ .^^
Sclbftverwaltungskorvern zur ',0 me. . und
ŝ ftlicke und kulturelle Entwicklung zwmgi
Reicksregieruna°'«l oft« als ttubê r aieittrasender
Alten,die kur das Lebend« * ■** ”” „  an die ganzeBedeutung
SieuetßefeU—
au die Erwerbet»-
bös GrundickulKeletiundr i. _ nie

iriorae.

S **fcWS2L !SLäi «TelSer!Vt & SS«

fpd. Frankfurta. urb̂ 'bcutfÄet*'%â l*Itaunn mtereflierter bollandiicker urw oeuii sgeT.
u™ Jnduftriekrelle beaannen beute n "un Mittel-

keines der Länder kflzieben könne. Sie .» ^ n bam unbLinie zu oruien: dm Gegen,cme zw.,men oberrbein und
Antwerven. ore franzoMcken Arde. ^ Hollands,
di« Interessen der Sckwc,z. ^ W ^ °Kanal und di«

lW «L Kmg und Rotterdam̂ Mt . D^ -iüsdf *® s | «%garsR&kiiSi v&
W >„ ¥ SÄ £ “f SgV « g % ® Sf . S8?ss &»5 <äI  affflss sä
StfÄ Ä ffiÄf « Ü ŜSSIU

gSlllfülSKir“ 3

’£ \z ocuiiuT«»i ^ ? vr «*r,Tmirftitnn bas » eDiuru9 uuuj uuw
im Hinblick am bleit ®ntn> h.ek geietzgrberiick-ntrragen

Sigjsg
tcicHc der ÄciÄgpcĴ Ätbiuifl'?, *• snr»E«na dem cinsclit-ui
M «,na vieler Gesetze «nd »b« Wnkuna mm {
Stoatobütaet « « nubet m b*J! ^ ‘^ VifAen Ausgaben des
dar wird. Der Wert dy b aeförderl  werden konren.

DclbLUmNr
nackckrücklick»ne Geltung kommt.

Deutscher Einspruch gegen den Frcmkenzwang rmSaargebiet.

Lob deutscher Arbeiter.

zerstörten Gebiet e'» EeGrack m,t dem ^ »-^ me ^ÖÄ'aÄS -J« » «iCDten*nU suvmuiiUHH wvi. v«..
K« '»ISFsSs ’W.W .1S sft*
f » . J ® fö & 5S » » Ä T® W3U»
rtÄ %ÄSSl ? !fÄ

Der Streit der englischen Bergarbeiter.
«v -idsu 23 April . (Reuter.) Die gestrigen

Besprechungen zwischen den Brrgwerksbesitzcrn, den
Boraarbeitern und Vertretern der Regierung, deren
^meZ es war. einen Ausweg aus der erfahrenen Lage
xu  finden , wurden nach 1'/ , Stufen auf M o n tag

sichtlich der allgemeinen Lösung der Ausstandskrisis ge¬
macht worden sind

Mission beä Saai  e b,  e t s «®net ^ unb GUep
1. Mai ab, tm Saaraeblei Eevuv» n oe>̂ Lohne rns ..1;FÄä iää
Het."(jiir .'.*}.'"«“»«<« „T.yhÄ«
B« ^ dmungbverstöb̂ gcaen den n"s?e!? 'd« Fräitten
“jsa 'IÄtSÄÄ
Nur ausnahmswei« räumt der Vert. ag dem ein,

muss
MM .H-.EES4

MZSMKMLj -'Z
ZWLMLiMMV
der Eisenbahn Tmirf ^ oet̂ n ‘fo’n*'n"’"6'5eTbiit* wirdSfÄnsÄ J2'"itaÄ .i»« WK0l!0. ” . L " «nh «war nickt etSmwiw
lnngsn'tttA^ 4r,eheu:ei daher eins Abänderung des Ver»vcm. lb- Mar» bedeutet vane .zrundlegender

Satzung .) N« verboten.
Die dreizehnte Fee.

Roman van Mervarid.
_ . „ einer  literarischen Gesellschaft beigetreten,MKEL - W

ISHw ^ r1
i® t ’bS» cs das Ergebnis eines werdenden
gesagt hatte .tz Meinung nach ihr viel-
Lalentes sei! Das darrev  Redakiions-ZUMLchW
LK. i« »ÄWttion ,' lbft " " SÄ-
_ ®J[* rs « i'ii iSr' m 1sSSnTanntm . « WeltU< öfters

SSfÄiSS
« a. t 4tt -Ilse den Feuilletonisten «e ragt, was

ä « S  ter „r S' ,fÄten Buchmateriais » fBctle selbstzahlender
Aû ren.7ö° gelchmacklos diletlsntisch diese Sachen El)
seru mschten, Plofit Lagert.

-Ille fand seine Worte bestätigt, als sie danach eme
Kkalliftzierunä der Bücher auf ihrem Schreibtisch vor-
„rifun' ober sie verließ sich nicht allein darauf, sondern
Insf auch in Zukunft das , was sie zu besprechen hatte,
vorher aufmerksam durch, denn sie war zu wenig blind-
linas autoritätsakäubig . um nicht zu finden, daß auch
»7? groben Berlage zuweilen etwas Dummes bringen
t ’A S « * L « 7eetwas auf den Büchermarkt lieferten, was eine kuy.e
oder gar höhnische Abfertigung nicht verdiente.

Gegen Ostern erzählte ihr der junge Silfsredaktear
einer anderen Zeitung, mit dem ste wahrend etner
Wohltätigkeitsvorstellung zusammen am P s
iasi daß einer seiner Bekannten Inhaber ernes kleinen.
L “’ Fachkreisen gut renommierten Verlages erner

SääsääSI

IsIäBHäSä
Ä «“ÄanS

fSmiemen J — ÄS ÄteÄ
einen Beitrag zu den Herstellungskosten zu

Äze Ihrer Streiten , ur Prüft,«» etnftrlerrde«.
-rrr. ninn  nack Schluß der Vorstellung noch einmal
Si'i ' ÄttW fm then Bert« », de« ste °-«hre«d

L « uUuK « Ich- « stenosrapbtertd- M . -« «ber-

i LLLLS

M,. 1 «ndIte Rrdaftimrsräume Inge« dunkel und
ienWenleet . Jlfes Schretbrifchtompe»t- mm , « ei«
ar«n« Leuchtkäfer durch die Finstern,s. Der ®-ch.
wäckter der mit feinem Hunde durch das Haus wan-
derte steckte den Kopf zur Tür herein, als er den Licht¬
schein gewahrte^ sonst regte sich nichts in der nachtliq>.
Stille.

Ilse mackte ihren Bericht rasch fertig und trug lP
dann da der Aufzug abgestellt war, die Wendeltre; P^
hinunter selbst in den Setzersaal. um ihn auf den .*.>13
i,«5 Faktors zu legen, denn dergleichen Material >o
ul  früh um 7 Uhr geliefert werden, da es »n dre Bu
läge kam. die zuerst gedruckt wurde.

er in

e ram, oie zucrn
Ille stand eine ganze Weile in dem fchattenerfulti.

«tarn Sm  So ! sie, d« - Licht/ «e,, D°se«>° mp° »m«
die unverhütlien Fenster, der Geruch non 01. - rn^
ickwärze und Papier lag schwer in der «-ust. .̂s
lcĥ r lmlb zwölf Uhr. und als die Tür die nach d
Stereotypie führte, leise in ihren Angeln knarrte, dach«
Ilse mit halbem Lächln , daß sie sich nicht wund-
würde wenn mit einem Male Eutenbergs Ee.st du«
den Saal glitt , und wenn die großen Eetzmaschdl^
die schon, wenn sie am Tage in Betrieb waren, etw»
so unwahrscheinlich Lebendiges ^ " en. von >elbl
fangen würden zu klappern Mutztê nicht fetzt der - A
kastenkobold in die Facher der schrägen « etzerri^
fahren und dort feinen nichtsnutzigen Ulk anrichlen.

Ein halbes Jahr erst war ÄN- in ihrer Stellt
und doch hatte sich ihr in dieser Zeit o»' Blick >n̂ e>
roue Welt aukaetan. Sie wußte nun, daß der u ^
«riibkicko Fleiß von taufend Händen, tausend
^ ? 2b »8 !?nc Arbeit zu schaffen, die dann in ?chÂ JlocTe"
£ ? Äl «i« . ftlbst- erstSntticherP °° e«dung »er » •» ,,
Augen der Welt liegt . s

»iHÄinrn eistenmnl tn die Setzerei nctom*«
3 mlt  ertlm nte« Misten nll die Seinem f '«MelV 1 . _r«.A_ i. - v ?S« f +« r fir» IN ickeM . Alswar. um
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Kr. 189. Sonntag , 24. April 1921.

Wiesbadener Nachrichten.
Tie LteuerkiSrung.

- J^ e Steuetetllöranfl macht vielen schweres Kopfzer¬
brechen. am menten indes den Arbeitern und A n g e -
peilte n.  die das Formular wobl in der Mehrzahl noch
Lnausgerullt zu Haufe liegen haben, obwohl es bis zum
«rachiten Sonntag abgeliefert lein muh. Auf Seite 1 bis 2
mu >!en die Angaben über das steuerbare Einkommen gemacht
werden , aus dem Grundbesitz, aus dem Gewerbebetrieb , dem
RapiLaloermogen . aus der Arbeit und den sonstigen Ein¬
nahmen . Für die Errechnung des Gesamtbetrages der steuer-
varen Einkumte , dürfte stch ein« nähere Erläuterung er-
uorigen . ste wird jeder , wenn er das Formular genau durch-
nevt , leicht ausfüllen können, auch derjenige , der in Steuer»
jachen wenig Bescheid weih. Schwieriger ist die Ausgabe , die
aut der dritten Seite der Steuererklärungsformulare gestellt
wird , nämlich, welche Abzüge  die Arbeiter und Angestellten
machen können. Es find dies die sogenannten ..Werbungs-
*° 'tcn v Darunter sind diejenigen Beträge zu versteben . die
der Arbeitnehmer zur Erwerbung und Sicherung des Arbeits¬
einkommens aufzuwenden hat , ebenso auch die Mehrkosten,
dre durch die Beschaffung für Arbeitskleidung . Arbeitsgeräte
Pnd dem Arbeitsmaterial entstehen. Vor allem die Fabi¬
an zwischen Wvhn - und Arbeitsstätte.  Zweifel¬
los geboren hierunter die Ausgaben für elektri 'che Straß -n-
oabn . unter Umständen aber auch die Aufwendungen für
Auto - und Drofchkenfabrten. dann nämlich, wenn die Beförde¬
rungsarten nicht lediglich aus Bequemlichkeit, sondern in
bringendem geschäftlichen Interests gewählt werden . Auch
bre Unterhaltungskosten einschließlich Abschreibung für ein
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«i0cn€8 Transportmittel . ^ ein Fahrrad ? 'ein ' Motorrad
<kki ein Auto ., können hierher gehören. Zu Zikier 7 des For-

?re Kosten für einen zweiten Dienstboten unter
Umstanden abzugsräbig . wenn nicht nur der Ebemann . son-
vern auch die Ehefrau einem Erwerb nackaebt. der beide völ¬
lig in Anlvruch nimmt. Die Abzuosföbiakeit der Werbungs-
kcsten bezüglich,aller Arten von Einkünften gilt aber nicht
etwa bloß von dem Einkommen aus Grundbesitz und Ge¬
werbebetrieb sofern ste nur aufgewendet werden zur Erwer¬
bung . Sicherung und Erhaltung der im maßgebenden Zeit¬
raum zu versteuernden Einnahmen.

In vielen Fällen erscheint es zweifelhaft , was wirklich
abgezogen werden kann und was nicht. Rach der Meinung
von Steuertachverständigen find aber ferner abzugsfälrig:
Aevraientationskosten im Geschäftsinteresse. übliche Geschenke
an Angestellte. Neuanschaffung und Ersatz von Wäsche und
KleilAng . die für das Geschäft erforderlich stad, soweit durch
bas Tragen der . Berufskleidung nicht die bürgerliche Klei¬
dung geschont wird . Kosten für Instandhaltung des über¬
wiegend .der Berufstätigkeit dienenden Arbeitszimmers . Tele-
poonüsouhren kur einen Fernivrechnebenanschluh zum
Bureau . Verncherungsbelträge für jede Art von Sachversiche¬
rung öeriemgen Gegenstände, die der Erzielung des Einkom¬
mens gewidmet find (Arbeitszimmer . Arbeitskleidung ).
Zweifelhaft »t ferner , ob die Kosten einer Erholungsreise
adzugssablg find. Bisher war die Abzugsfähigkeit von dem
Oberrerwaltungsgericht verneint . Es ist jedoch zu hoffen,
dag dieser Standvunkt aufgegeben wird , da eigentlich nicht
elnzlrieben ist. aus welchem Gründe die Instandsetzung einer
Maschine steuerlich anders behandelt wird wie die des
menschlichen Körpers zum Zwecke beruflicher Arbeit . Als
Schuldzinsen gelten auch die aus rückständigen Steuerschulden
,u entrichtenden Zinsen. Kraft ausdrücklicher gesetzlicher Vor-
chrlft sind a-bzrigswbig : s ) bei der Tilgungsrente (8 3l

des Gesetzes über das,Rci » snotopfer vom 31. Dezem-
i — Reichs-Gefetzbll is 2180) fünf v. ö . des urivrüng-

Ifg . sc schuldeten oder nach einer Teilzahlung verbliebenen
Aogabebetrags . die sich nach zehn Jahren uird weiter alle fünf
Jahre um eins v S . vermindern : b) Leim Reichsnotzins
(S 33 des bczeichneten Gesetzes) v. 5 . des Abgabebetrages.
*»e sich nach funrzeün Jahren und weiter alle zehn Jahre um
1 v . S . vermindern Ausgenommen von den eigentlich hier-

fl “ ' 1« 11 Rentcnsind die auf gesetzlicher Unterhalts-
Mlicht beruhenden Renten . Im übrigen sind die unter dieser
Ziffer enthaltenen Betrage beim Geber zwar abzugsfähig,
beim Emvfanger dagegen nicht. Zu den in Ziffer 11 erwäbn-
£ .5 m? •" ««boren auch die vrivaten Kasten. Daß die Worte

“ ■ ^ '« « • " b- -

bei Ziffer 11 , . B . die Beiträge zu
Gew erk l ck af ten . B eru fsgenoffen ! ch af te n.
Nrzte -. Apotheker -, Landwirtschafts- und
b a n d w e r ks ka m ni e r n A n.w a l t s ka m m e r n sowie
milihhüflrJ! 9 t n\ 2? beachten ist. daß es stch nicht um rein
wirtschaftliche sondern um Berussverbände  handelt,
b. b .um solche Bereinigungen , bei denen das Verbindende
der Beruf als solcher ist Doch ist dieser VegkiF in Mitem
Zinne auszuleaen . insbesondere auch aus Land - und Forst-

baus - uns Grundbesitz auszudebaen . Wenn n
mê m^ Verband ^nedenbei im Rabmen des beruflichen  Ver¬

durste in die Hand gegeben , und Ilse hatte , während
die Setzeriungen in ihren Schlappschuhen und blauen
Kitteln feixend znsahen , mit andächtigem Eifer ihren
Abzug gemacht . Danach war ihr , als ob in dem Spaß
noch ein ernsterer und tieferer Sinn gelegen hätte , und
ste hatte sich das Blatt mit den verwischten und ver¬
schobenen Zeilen aufgehoben.

bandszweckes gewisse geschäftliche Veranstaltungen sratt-
finden . io ist damit der Zweck des Verbandes noch nicht
zwingend auf einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb ge-
richtet. Die Beitrage hierzu können sehr wohl abzugsfähig
fein. Ziffer 15 ist wieder durch die Novelle geändert . Nur
die sogenannten Svekulaiionsverluste find abzuasfäbig und
der Abzug findet nur bis zur Löhe der Gewinne aus ein-

^ .erau^ rungsaeichäften statt , die cinkommsnstruer-oflichtig stnd. Auch Ziffer 10 hat durch die Novelle eine Ab-
brus-o erfahren . Abzugsfähig stnd Beiträge nur an solche

Dereinmunwen . 'welche avsickliehlich wistew-
ubaftliche. künstleriiche. kirchliche, mildtätige oder gemein¬
nützige Zwecke verfolgen. Dieke Regelung gilt jedoch erst

i ' an* f° daß für das verilostens Steuerirhr!kcß  die Beitrage an volitiiche Vereine abzugsfäbig find.
.7^ ?̂ . deantivortung der übrigen oraaen des Formulars
unter „8 . Weitere Angaben . macht keine Schwierigkeitea.

Einern 1 bis 4 dienen der Beantwortung der Fragen
f̂ der die Feststellung desiemgen Steuerbetcages . der von
Um Pfl ' chtia-n nicht erhoben wird . Ziffer 5 betrifft die
Ln .reck>n-n,g der Kavitalertragssteuer auf die Einkommen-

v!!!y: 6 die Ermäßigung wegen Beeinträchtigung der
w.rtschaftlichen LeistAnosighigksit. Zum S ^ lun fei noch
dZrgelegt. welche Erleichterungen der neue Steusrtarif vom
e * ^ Estbefol  d e t e n gegenüber der früherenEs betrag ; namlicki die St :u-:r für einen
e- teuermlicktigen mit Frau und einem unmündigen Kinde
bk! einem Eebalte von 10000 M . letzt 520 M. gegenüber
810 M. früher bei einem Ec halt von 10 »00 M . jetzt 1120 M.
?^ enüber 2080 M. fEr . beieinem Gehalt von 20 000 M.-520 M. gegenüber 3050 M. früher u!w.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt , gelte £

m. f̂ bteuerkartrn . Das Fimruzamt teilt uns mit : Durch
K des Rsichsmlnrsters der Finanzen vom 27. 1. 21 Hl Ku.
ol8b0 ist an Stelle der bisherigen Steuerkarte mit festem
Elnlagebogen dl« Verwendung von lofen Steuer blät-
! " " » orm der bisherrgen Einlagebogen gestattet wor-

ur Akbertgeber. in  deren Betrieben die Lohn- oder
Gehaltszahlung monatlich oder für einen längeren Zeitraum
erfolgt , kann das Finanzamt auf Antrag widerruflich zu-
wsten daß den Arbeitnehmern bei jeder Lohnzahlung oder
Gehaltszahlung ein loses Steuerblatt ausgebändigt wird , in
das d?e dem elnbehaltenen Betrag entsprechenden Steuer-
marken eingeklebt sind. Bei Verwendung von losen Steuer-
iJ:aJf,erß dlerbt auch bic Verpflichtung des Arbeitgebers zum
EinUeben unb Entwerten der Steuermarken in dem losen
VtLAervlatt bes Slrbeitneftmers unb Zur Eintragung des Wer«
£ s der eingeklebten und entwerteten Steuermarken bestehen.
Das Muster llest,,beim Finanzamt (Zimmer 15) zur Einsicht
aus . Die Belchanung die,er Muster bat auf Kosten des Ar¬
beitgebers zu erfolgen . — Von der städt . Steusrkaffe wird
nachnmls darauf hingewiesen, daß die Steuerkarten mit den
eingeklebten Marken bis E n d e M ä r z ds . Js . zur Gutschrift
und Entnahme ,n dem städt . Verwaltungsgebäude (Markt-
straße 1/3 . Zimmer Nr . 8) vorzulegen stnd. Nach 8 17 der
Bestimmungen über die Erhebung der Reichseinkommensteuer
»aftet der Arbeitgeber  für die Einbehaltung und
Entrichtung der Steuerbeträge neben dem Arbeitnehmer dem
Reiche, als Gesamtschuldner. Bis zum 30. ds. Mts . muffen
alle erngeklebten Marken für das Struerjahr 1920 entnom-men fein,

90  alt . Das bohr Alter von 90 Jabren voll¬
bringt am 20., ds. Mts . unsere Mitbürgerin Frau Lisette
sternberg  in voller geistiger wie körperlicher Rüstigkeit.
... - Sieb -n FeiertaM im Monat Mai . In diesem Jahre
ist, der Monat Mm reich an Sonn - und Feiertagen . Er fängt
w-lt .einem Sonntag an und zählt 4 weitere . Am 5. Mai ist
Lbristl -Limmelfahrt , am 15. Pfingstsonntag , am 26. Fron¬
leichnam. Zu den vielen freien Tagen kommen für die Schu¬
ren noch die Pfingstserien binzu.

^ Deutscher Reformverband . In einer öffentlichen
Versammlung in der Gewerbeschule hier konstituierte sich die
R o ss a u l sche L a n d e s g r u v o e oes Deutschen Reform-
rerbandes . Der Ber.bandsleiter . L -rr Adolf Wolf,  refe¬
rierte über , d-.e Entwicklung des Verbandes und !vrach dann
A,' . ? " nd eines Komt-tinerungsvlanes über den Aufbau des
Wrrlscbaftskorvers . Obrvodl das um *** UnternebmLn . wie

Beweauna . fick erst drrrchrina^n müsse — so führte
der Redner weiter aus —. zeige sich doch schon jetzt, daß diese
Bestrebu -lgeii. welche von strengster Konseauen , und bobem

getragen seien, wobl geemnet ernbeinen . eine
wirtschaftliche Zenrralllation berbelz,>cubren . Der Siedn-'r
.Ulost m>t dem Wunsche für ein glückliches E -deiben der
Rasfauischen Landesgruove . Den vorgelegte Satzungsent-

„̂ langte zur Annahme. — Regelmäßige Sitzungen der
Gekchafisfubrung fmden am 1. und 21. jeden Monats imRestaurant ..Zum Rodensteiner" statt . rm
« , ~ S 1*. Zunahme des Straßrnbandels . Es ist auch eine
FolgeerfH^ nnn« des Krieges , daß der Straßenhandel in den
größeren Städten , in nre dagewesenem Umfang getrieben
wird , vier ist dies im allgemeinen verboten , dafür aber
kann jeder , der Standgeld bezahlt , sich auf dem Wochenmarkt
mederlassen. So werden denn seit kurzem dort nicht nur De

In der Redaktion , die wie ein vom gesamten Leben
der Gegenwart durchpulstes Herz ist, war ihr der Zu-
strmmenhang der Dings klar geworden , hatte sie ersaht
»>n& alles Geschehene nur ein langsames Wachsen und
Entwickeln ist. dah auch die Zeit ihre Geschichte nur
durch das stetige Zusaminensetzen von Buchstaben zu
Meiben vermag . Seitdem kam sie sich wie ein winziges
Rädchen im Riesengetriebe vor — nicht in dem Getriebe
alloin , besten Werkstatt Bureau und Maschinensaal ist

<° ber dieses Bewußtsein hatte nichts Herabdrückendes
an sich Dah er seinen Weg nach oben noch vor sich
stegen steht , kann nur den Feigen Oder Faulen schrecken
verjenig «. der sich sür das Gesetz von der Rotwendia-
reit schrittweiser Entfaltung ein lebendiges Verständ¬
nis errungen bat . findet darin nichts Lähmendes , wenn
er in rcdem Schritt das Los der Allgemeinheit teilt-
ven persönlichen Unterschied schafft nur das Maß an
«leih und Beharrlichkeit , mit der man seinen Entwick¬
lungsweg verfolgt.

„So werde ich eben bescheiden im Trotz der anderen
Lehrlinge mittrotten und nicht darauf warten , dah für
M Ausnahmebedingungen und Ausnahmeaelegcn-
yeiten geschaffen werden !" sagte ste sich entschlosten.
..rbenn die Beteiligung an Unternehmungen wie „Die
^ocke mich auch zum notorischen Anfänger stempelt —
^ gut : Ilse Mathias ist ein solcher und bis jetzt noch

anderes !" — Sie schickte ihren Beitrag ab und

^en Yei ^ ^ Bescheid, dah er angenommen war-

!^ Alsdie Osterlage kamen , hatte sie eine große Freude.
MV schrieb ihr . dah sie eine Stellung gefunden habe.

P * lollte die Erziehung einer jungen Baroneste Eotzkq

vollende , deren Familie ihren Wohnsitz in Berlin
harre , zurzeit aber noch in Italien war . Dort hatte
Marka sie kennen gelernt und Adine für den Posten
vorgeschlagen.

Adine kam schon einige Tage vor den Herrschaften
nach Berlin und verlebte diese kurze Spanne Zeit mit
Ilse zusammen . Sie schlief auf dem Sofa des Pensions-
stübchens , das Ilse an der Grenze zwischen Zentrum
und Norden gemietet hatte , sie durfte auf eine Ein¬
ladung des Chefredakteurs auch einmal mit in bis Re¬
daktion kommen und sich den Betrieb anfehen , in dem
Ilse nun schon ganz heimisch war : sie ging mit Ilse zu¬
sammen auf die Redaktionsplütze ins Theater und
machte noch Dienstschluh mit ihr Streifzüge durch die
Stadt , von Ilses schnellem JournalistenbliL mancheslernend.

In den ersten Tagen des Mai kehrten die Gotzkys
von ihrer Reife zurück, und Adine siedelte in das Haus
am Kurfürstendamm über , in dem sie fortan wirken
sollte.

Sie traf es nicht bester und nicht fchkschter als an¬
dere Mädchen ihres Standes , die in abhängiger Lage
unter der Familie und über der Dienerschaft stehend'
isoliert und herzenseinsam in einem Haushalt dahin-
leben , besten Glanz ihnen wie ein Hohn erscheinen muh.
' Bortietzun, fei«t)

Das Glück.
Von Heinrich Lerfch.*)

Ich glaube und ich weiß, daß es keinen glückllckiern
Memchen gibt als mich Und ich freue mich dessen!

b° be ein Haus , und das Dach meiner Schmied«
wölbt sich über raulchende Maichinen und funkelnde Motors.
Mein« Schmiedefeuer lodern rot« Flammen
in die ichworze Este.

mule. Obst und die ersten Früchte der Treibbauskulturen zum
Verkauf gebracht, iondern es gibt auch Fleisch. Wurst und Fetk
in Hülle und Fülle , ebenso alle möglichen anderen Sacken, wie
Waichartikel. Korbwaren ufw. Und damit einem die
Sorgen des Alltags nicht allzu bedrücken, stnd auch dis
„wabren Jakobs " erschienen, die in ibrer bekannten Jabr-
marktsmanier ibre „Sorzialartikel " an den Mann zu bringen
juchen.

— „Kuckuck, Kuckuck, ruit 's aus dem Wald ." Ein Evazirr-
gänger chieibt uns : Nach den Schwalben ist nun auch der
Kuckuck wieder da und läßt feit gestern in unfern lckönen
Wachern feinen so gern gekörten Ruf erschallen, so im Raben -!
grund. in der Näb« des Volksparks und beim Geisheck,
vosientlich ist das ein Zeichen dafür , daß die zurzeit
verrjchende rauhe Temperatur jetzt wieder einer anhaltenden
warmen Witterung Platz macht rum Nutzen der ganzen Vege¬
tation.

— Besteree EifcnLabnverkebr nach dem Taunus . Von
beute Sonntag ab werden zur Bewältigung des gesteigerten
Ausriugsverkehrs auf der Strecke Wiesbaden -Langenlchwal-
bach an Sonn - und Feiertagen nachstehende Züge befördert:
Wiesbaden ab 8.18 Ubr vorm , und 2.15 UÜr nachm.. Langen-
fchwalbach ab 5,53 und 9,08 Ubr nacbm
. — das ist noch möglich. Im „Aarboten " in Langen¬

ichwalbach gibt jemand bekannt , daß ihm ein Stall base
zugelaufen ist. Vorausgesetzt , daß dies niemand gesehen bat.
zollte,man es kaum für möglich halten , daß jemand die Ebr-
ilchkert heutzutage noch über einen leckeren Hasenbraten geht.

— Was die Post für Nachforschungen verlangt . Für um»
fangiclche Scachioiichullgen verlangt die Post bekanntlich
neuerdings Bezahlung . Nach einer neuen Anweisung des
R et di v post m i n i ster i u m » an fein Bereich sind
Leistungen bis zur Dauer einer Stunde mit 8 M . zu berech¬
nen. Darüber hinaus wird für jede voll« der angefangenen
Dicirrlstunde 1 M . 25 Pf . angeietzt. Der Betrag muß sogar
binjerlcgt werden, wenn Zweifel an der Zahlungsfähigkeit
des Antragstellers besteben. Di« Kosten werden bis zu 5 M.
auf dem Antrag in Freimarken verrechnet , die dort mit dem
Aufgabestcmvek entwertet werden . Höhere Beträge werden
aber verrechnet. Umfangreichere Nachforschungen stnd als
von der Post vcrichuldet anzuieben , wenn sie durch Vorgänge
rm Poitbetrieb veranlaßt worden stnd. z. V. Abhandenkom¬
men von e-enLungen, Feblbestellung oder verloätete Aushän¬
digung trotz richtiger Lluifchrift. Die Lauf 'chrcibengebühr
wird ledock nur für Laufschreiben, asto bei Nachforschungen
nack vermißten Sendungen , erhoben , nickt auch kür andere
Nachforichungen und für Auskünfte geringerem Umfangs.
Dabei iit es unerheblich, ob die Nachforschungen vor oder nach
Ablauf,der Verjährungsfrist erfolgen . Die LauMreibeng «^
bubr wird neben den Kosten für die Anstellung umfangreicher
Rachfonchungen. nur dann angefedt , wenn bei den Ermitt¬
lungen zwei oder mehr Postanstalten beteiligt find.

— Deutsche Briefmarken zu 1» vnd 29 Mark . Brief¬
marken zu 10 und 20 M . will die Reichsvost jetzt neu ein-
frihren. So hohe Werte batte früher in Deutschland nur die
bayerische Post. Wegen der Eebübrenerhöbuna sollen außer¬
dem Marken zu 1 M . 20 Pf . und 1 M . 6» Pf . efngefübri wer¬
den. Wegen Entbehrlichkeii nicht wieder bergestellt werden
sollen die Marken zu 20. 75 Pf . und 1K M . Die 5-Pf .-Marke
wird als Ergänzungswert bribehalten . Die neuen Eebühren-
sotze haben sofort wieder «inen großen Bedarf an einzelnen
Wertzeichen gezeitigt , den die einzelnen Postanstalten nickt
immer berriedigen können. Die bereits abge ĉkaffte Mark«
m 15 Pi . für Drucksachen ist nur zum Teil zu haben. Wieder
ausgegeben werden auch die Marken zu 25 Pf . und zu 3 M.
Die Verstellung der neuen und der wieder nötigen alten
Marken wird von der Reicksdnickerei beschleunigt. Es müssen
aber sehr beträchtliche Vorräte an Marken aufgebraucht wer¬
den. die nickt mehr oder wenig erforderlich stnd. bis die ganz
neuen Marken erschienen stnd. Die Reichsdruckerei liefert
zum T« l statt der bestellten solche zu 5. 75 Pf .. 1K, 2. 2%  M.
tiTtö. Gegen das Freimachen der einzelnen Sendungen mit
mehreren Marken sträubt stch begreiflicherweise ein Teil derAbsender.

— Personai-Nachrichrn!. Der NegirrungsSoufilhrer Anton D «l i -
I - ns <m ° Wiesbaden wurde nach bestandener Staatsprüfung im Hoch-
baufach zum Regisrungsbaumeisterernannt . — Herr I . A. T. Kanfs-
ma n n ,-igt an, dah er stch als Konsul  der Republik Salvador
für Frankfurt - . SK., Mainz »nb Wiesbaden hier sLahnftraße 2) nieder¬
gelassen hat.

- Staatliche Kl-sirn-Lotterse. Die Ziehung der 4. Klaffe Ist beendet:
dir Erneuerung der Lose zur 5. Klaffe - der Haupt- und Schlustziehune
— hat bis spätestens zum 4 M °! zu geschehen.

— Geschäftliche,. Man schreibt uns: Als wirksames Mittel gegen di«
jetzt so sehr zunehmenden Ki-tniierdiebstähle Ist. wie tm Anzeigenteil schon
bekonntgegeben, -ine Borrtchtung erfunden worden, die unentdeikt Alarm,
schüsse abgibt, wodurch die Diebe erschreckt und die Eigentümer aufmerr-
sam gemacht werden. '

- Ar>>-"-l°rm. Ein Zimmerbrand, welcher gestern mittag in einem
Haus« an der Marktsiratze durch nichi bekannt geworden« Veronlaffungau--
brach führte zum Alarm der Aeuerwehr, weiche des z-rstSrenden Elementes
bald Herr wurde, ohne dah der Schaden ein allzu erheblicher war

Diensiagdenü «. d M.. non der . Literarischen T«.
. schast >m ZivIIkastno oeranstalieienAbend „D i ch111  bet Arbeit"

k bV Dich'« und Keffe' lchm.-d. wer -in. künstle.ritchea ziele spreche, und eigen» Werse»ortreg, ■-

Die Amboss« stehen fest in der Erde . Rüstige Gesellen"
L°rmn»„? ehaus v-u 1* ®«r | n Hämmer , schlasenb.rormertb ben ßlübiTtbcn ■Stöbl.

9Beim sch schmiedend, hingebogen , ins Werk verloren , ganz
Form und Woblksang des Stahls bin . ®eS,iÜ5*

»eben durch mich alle Schmiede der Erde.

Sevbästos und Vulkanus . meine Ahnen , strahlen
ihre göttliche Kraft aus und führen mir die ^
klammernd packende Zange.

aber . vor. Taq . wem  ick» auf die hlante
^mbohnütbe icbaue. tocift (öott inii sein
freundliches Antlitz.

AlleZeitalter kreisen im Svienel dieser
» >ach«: di« ganze Schövfiina blüht aus
und itrahlt mir taufend Schönheiten entgegen.

Die Welt ist mir brüderlich zugetan . Mein Glück muß
Güte Vg|>enäCn etn’ kti" Ende von Gottes

Meine Arbeiter stnd mein« Freunde . Sie wollen keine»
Meister als mich. Ich feire ihre Hochzeitenund Kmdtaufen mit ihnen.

den Eeheimniffen ihrer Herzen emvfan «« ich
alle Mysterien der Erdenschaft.

Ich brauche di« Bücher nicht mehr.

Dfs ^ ebrlinkis -Ate Liebe, wie er ste mir . stammelnd . errAw»
der Büch« ^ ^ lebendiger als aus den Buchstaben

Ich weiß, daß ich überall in der Welt treue Freunde ha »»
Sie bangen an mir . weil wir vorzeiten Europas
Lander dlirchnlanderten. auf weiten Meerfabrlen
Sk 'LmL"L 'L!L " ""
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op ;,. 5,. . Eisentiimer? An einem der letzten Tag- wurde in

einem (Tarten an der Wattmuhlstratz- eine
Mech-EefLkasiette gefunden, d>e chenbar von einem D . ^ J
Die SaL'etle, nclche 10:21:15 Zentimeter mifei, steht an, ck-mm-r
$tz  jtrtTTiinoIpoIiö®̂ *». _

_ DieLttahl. Mittels Einbruchs wurde aus einer Wohnung am Kaiser«

*ai -rste g
aa rÄÄSS
&TÄ *MKÄÄ K
Mensthheit kommt ans dem Geist und kehrt zum ®cl i‘c «““ *• f rt) *unio. . . ©ciPItüÄe Sic den ganzen Kosmos Larckweden ans ai..n
Erscheinungen der Natur zugrunde liegen, im Kamps mit der Materie zum
- . s?m^ Lt !e-n zu Mren ^eder Mensch nimmt durch wiederholteErden-
keben an dlcher Entwicklung teil Sie wird zum Ziel gelangen, wenn
jeder M-nsch benutzt die -einen Ee.stkraste in sich"ufnttnmtderen Träger
der --ems Christus gewesen ist, und durch sie begnadet sein Ich reiseno

„ X , dies Qiei erkennt, wird den Weg auch finden. Davon
° " 7 der K » nd und Wegaenosie Dr. Steiners, der Dichter Christian
Morgenstern in seinem Büchlein: „Wir fanden einen aus dem niehr-
fach « erfe rezitiert wurden. Anthroposophiewill durch vertiefte Mens-q
erkenntnis helfen, den Weg zu bahnen. Der nächste Vortrag (petze An
zeioenteil) soll zeigen, welche neuen Impulse zur Überwindungder soziale,
«nt - a„s solcher Wenscheaerkenntnis ersuchen können, zugleich mit üoer
wMduu dereinseittg ' materialistischenMarxistischenEeschichk-aufsasin^
Der Vortrag findet diesmal nicht in der Aula, s-ndern ,m Zimmer 26 de-

Luth-cknnt- te. Es sei nochmal- au, die Ausführung der Luther
kontaie von A. Klage- durch den Evaiigelischen K,rchenge>angeerein vonn-
tagabend 8 Uhl in der Marktkirche aufmerksam gemacht.

— Kirchliches. Im Aiischlnh an den HanptgoUesdienst(10 Uhr) der
Berakirche  findet heute Bbeudmahlsseier statt.

_Vu >eUJer « n für Nassau. Die Este Hauptoersan-mlung des
Gewerberereinsfür Rasiau wird im Kurhuuse abgehalten. Es ist seit mehr
als 10 Jahren die erste, welche wieder in Wiesbaden vor stchs-hb

- Betriebsrirtezenirale Wiesbaden. Am Dienstag den 2o. Apr.h
abends 7-< Uhr. spricht Herr Arbeitersekretär Lieser  im Eewerk-
schaftshalis über das Thema Invalidenversicherung . Die neuen Be¬
triebsräte füllen in dieser Versammlung Personalzettel aus und wird um
zahlreichen Besuch gebeten.

Vsvbevrchre Aber Kunst, DortrSgs und DermanMes.
* Kurhaus. Heute Sonntag siudet, geeignete Witterung r»r-usgesetzt

um nie . Uhr Promenadekonzertder Knpeile des Wiesbadener Mu^ verelns
im  Kuroarten statt. - Da? Abendkonzertheute Sonntag Im Kurhaus
findet als Nordischer Komponistenabend statte Herr Konzertmeister Arany
wird in demselben die Romanze für Violine von Sveudsen zum Bortrage
briiwen - Der nächste TanzLel ' ist aus Montagnachmitlag 4 Uhr un
kleinen Saal : des Kurhauses angefctzt.

WissSadensr WergnügringsbShnrn vnd Lichtspiele.
« ft Ni Apollo Bub die Amoretten eingetrchfen, die von einer Dame

und rbr»n r.ieci Kindern i»Lraestellt werden. Wie aus selNstern Ho.,.euar.
stellen stch diese anmutigen Gruppen dar. Sehr anmuten«

anoeie tigt'. Lellen sich Liefe anmutigen puppen ln̂ . Sehr anmutendDie Kettien Helden", „Die Bonbonniere , „Der gute Fang . Am m«E 'r
Lchtet wir» edoch die lebte Gruppe „Der Friede". Für all« Bilder
zeigte ick, grober Beifall. Nicht zu vergeben sind auch d>e Darbietungen
dr? Varieteatlraktionen. Don kchlutz bildet die , Einlage eines schonen
Kinoprogramms. Im übrigen wird auf den Anzeigenteil verwiesen.

Mrs Sem Sereivslsbev.
- Sängerchor des Turnverein  s".̂ Heute Sonntag Auo-

lng nach Erbentzeim, nachmittags 4 Uhr, im eoaulban „Zum ^owen.
. ^ "ArŜ neAngverein ,M h e i n » - l d" veranstaltet heute, T-nu

tag einen Familienausslug nach Dotzheim, Saalbau „Zum Römer , »et
bunten mit Unterhaltung, Gesangsvorirägen und Tanz , ,* freute Sonntag unternimmt die w e l b l. I u g e n o a vteilung
des ^ Zentralverbandes der %n t « ftc Ute n einen
Spaziergang nach Lchlavgenbad, Treffpunkt: nachmittags 2 Uhr Ecke
Lahnstratze und Zietenriag.

» Der Verband der Friseur - Angestellten Wies¬
baden  veranstaltet heute Sonntag, nachmittags 3 Uhr. im Wintergarten
lSchmalbocher Strotze 8) ein grotzes Schanriisieren. verbunden m.t SSuIer-
preisfrisieren, mit anschließendem Ball . Die Pr .oatgesellsaiaft„Fidelitas
wird mit einigen hmnöristischen Bortrügen für Unterhaltung sorgen.

Aus ProMz rmd NachbarschafL
Ungebetene Gäste.

tpd.  Aus dem Saargebiet, 21. Spül . Auf Sen Eisenbahnen des
Saargebiets sind feit einiger Zelt seltsame Transporte wahrzunehnien. Es

^ handelt sich um polnische und galizische Händler, Armenier, Algerier und
Türken, die sich hausierend im Lande herumireiben und nunmehr,als lästige
Ausländer abgeschoben werden. — Hoffentlich nicht ms unbesetzte Gebiet.

1. Ingendmannschastengegen die gleichen Mannschaften fp 'tttoer-in
Wiesbaden Um 3 Uhr spielt die Ligamannfchastder Germania gegen
^ 'Aamannschäst von Ruckingen. Um 5 Uhr Ipie« bie 3^
nenen die 1 Mannschaft von Spoitllub Rasiau. Die . . Manns-qaft fah l
nach Wirhausen. um gegen die dortige 2. Äannschast c-n Wettspiel aus-
zutragen — Heute Sonntagvormittag um y2ll  Uhr spielt auf dem Spor -
“7 » der Frankfurter Lttaste die 3. Mannschaftd-- Sp°tt°°re.ns geĝndie aleicke der Turn- und Sportgemeinde „Eintracht Franlsurt a. M
Das Vorspiel endete 3:0 sür Wiesbaden. Die l . ^
Vereins begibt sich na-b Bonn, um dort gegen den Donner t>nodall°ere.n
ein Freundschaftsspiel auszulragen. Die A.-S--Mannschast spielt in Hochs
ibr Verbandsspie! aegen die Alten Herren der Turn- und SporLgememd.
r?4G _ "T )ie 1 Mannschaft der Spielvereinigung Wiesbaden empfangt
heute auf ? em Sportplatz an der Dotzheimer St -atze lhin.er dê » n-
fabrik) die Ligareserren des Spoilvereins L .ktoria IM . « -
bürg. Spielbeginn 2 Uhr. Um 1 Uqr vormltiags risst bl= 3;, * “ •
schuft de: Spielvereinigung auf die 2. des Spoilvereins ^ udesĥ '
daran anschließend um 11% Ahr Spielvereinigung 2. gegen Spottverem
Rüdesheim 1. Die 1. Iugendmann>a,ast fahr« nach vvchheim zum Ruck
spiel gegen Sportverein. Adjahrt S Uhr Hauptbahnh-s ^

* Wandersport. Der Wandolinentlub „Fidele Bruder unternimm
heute Sonntag seine dritte Wanderung »ach IdsteiN- Lschenhahn-i Seioc
Hohe Kanzel, Trompeter, Bahnholz. MmschzettS « tunden. « ührer sind
die Herren Henning und Wollmerscheidi. « . . . _

• Radipori. Ter San 9 des Bundes Denifchen Radfahrer veranstaltet
beute Sonntag sein erstes Gaurennen von S0 Kilometer sur die Fahrer
des besetzten Gebietes von Lischossheim nach Darmstadi u^ ^ mti ^ ZknZkarten bei dem Eauveitreter Herrn I -ses Dirscherl. Westendstrabe. . .
oder am Start Vischelsheim, wo Rachmstdungenentgegengenomme» wer
den. Start 7 Uh- nlorgens. Gemeinschaftliche Aosahrt von Wiesbaee
5.3g Uhr vom Rondell . — Der Mainzer Radspo-t- erein halt heute Sonn¬
tag auf der Mainzer Radrennbahn sein erstes Bahn-Bereii.srennen. o >>
den Erst-, AusscheidiiNgs- und Tandemsahren sowie den vier anderen
Rennen worunter ein humoristtsches Hindernisiemieii. «rsafelne« alle de-
kannten Fahrer »es Bezirks am Start . Besonder, „iteressteren durste « n
Rasenradbaftjpiel des BicycleklubsOsfenbach«egen die bekannte Germania
Frankfurt (3er und 6er Radballspiel).

Gerichtssaa!.
ierregssertihk am Hauptquartier der Rheinarmee. Den Peisonen-

zu« 7 Uhr 38 Min. abends ab Frankfurt nach Wiesbaden begteiiete am
W Februar d. I . der in Wiesbaden stationierte Schassner Phit .pp
Deine nt  h. In Höchst stiegen zwei Ofjiziere des 3. Algerischen Eafntzen-
reqiments in einem Abteil 2. Klasse, der ?ür den allgemeinen Verkehr
und für Nichtraucher bestimmt gewesen, ein. Deineuth forderte, die O>!l-
ziere aus, in ein Offiziersabteil sich zu begeben, zumal sie rauchten. T .e
Ossiziere unteiliesfen das Rauchen, blieben aber in dem Abte, . Demeuth
verweilte, da der Zuq sich inzwischen in Bewegung gefetzt, auch in dem
Abteil bis zur Station Zeilsheim, währenddesienes zwischen ihm und
den Ofsizieren zu Auseinandersetzungenkam. Au> der Station Mainz-
Kastel sörderten die Ossiziere die Feststellung des Samens des schassners
und »eiließen den Bahnhof. Da elfte , piotzlich die K-ankenschw-l.er
Schwarzmann  au » Soden i. T. den Osfizieren nach und meldete den-
s.lben, T-meuth habe ihnen iiachgerufcn: „Dreckige Franzosen. Ihr I-i»
schnell kaput und jor! von hie: !" Heute stand vor dem Kriegsgeitcht dieser
Fall Die Krankenschwester beschwor, daß Demeuth, den sie bestlinmi
wieder erkannt, den Ossizieren die beleidigendenWorte nachgernsen. Das
Gericht verurteilte den Angeklagten zu einer Gesangnisstrafe von vier
Monaten und einer Eeldstraje »sn 1000 M. .

— <g$j;c Räuberbande verurteilt. Bor einigen Tagen stand die Räuber
bnnde Hotz vor dem Heidelberger Schwurgericht. Der angetlagte schlvsser
Wilhelm Hotz wurde wegen räuberischerErpressungzu einer Eesamtftrase
von I» Jahren Zuchthaus, » Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizci-
aussicht, der Packer Heinr. Schwind wegen Anstiftung zu »̂ Jahren Zucht¬
haus, 8 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht verurteilt:
zwei weitere AngeNagte erhielten längere Gesängiiisstrasen.

Vermischtes.

Sport.
» w«i,bns. Am Begangenen Samstag und Sonntag weilte die Liga»

»annschaft der Germania im Saargebiet. Sie spieite in Elversberg un-
S eben 11 und gewann in Bürbach 1:0. Die 2. Mannschaft sp.elte
aeaend°e 1 Mannschaft von Ried und gewann8:1. Heule Sonntag tr.t,
Germania mit 8 Wan.ftchasten aus den Plan . Ans dem Sportplatz an der
Walöüra^e werden sieben Wettspiele ausgetrngen, vormittags 8)^ Uhl d.e
4 Minnschast gegen die 2. Mannschastvon Sportllub Rasiau Wiesbaden,
1 Lhr Verbandswettipiel der Alten Herren gegen die Alten verren von
Metz Um iiy/ > Uhr spielen die 3„ um 1 Uhr̂ dlê 2̂ nnd̂ llM̂ llhr  dik

Dock dock über ibrem Qualm , hock über öocköien
und Kircktürmen . da Tcö’ ick eine weise , reine
lichtbelle Wolke iahren . .
Darauf ruht mein innses. schönes We-v.
Die Sonne svieaelt sick auf ihrem Korner und von ihren
Brüsten strahlt der Glanz des Mlttaus m meine
fchwurze Schmiede.
2ck der Celiebie . Sehnsüchtige , sehe sw. anbetend
in mrmenloser Entzüüung die ewige Schönheit
der Liebe und des Lebens.

Und ich werie meine Hände und strecke die Anne
nuck ihr in den fttablenden nag.
meine Hände , schwarz von Rus und Ersen.

Da entschwindet sie.
Aber am Abend kommst du wieder , wie jeden Abend.
Mit allen Früblingen bekränzt und von allen
Sommern reis, mit b.erbst begutet
und rvinterllarrr Relndeit begnaden
Dein Weg ist dre Mirckitrahe . Orron
und Aldebaran , alle Sternbilder , - rden
und Sonnen drängen als Schatten mit otr
in unser Gemach.
Ich fühl« und ich weih , daß es keinen glücklicheren
Menschen gibt als mich i
Und ick freue mich dessen!_

Erstes deutsches Mahlerfest « iWiesbaden.
IV.

Eine Sonderveranstaliung im Verlauf des ..Mabler-
torb am Donnerstag im „Kleinen Saal statt und war

l vri I che n Schassen Gustav Mahlers gewidmet. Wie
^ .ck die Auüchten über die finsonischeu Werke des

Melst -rs nach auseinandergehcn mögen, — in der herzlichen
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Zurück rum Harem!
In den lebten Jahren und besonders wädrend „ des

Kriegs ist viel von der Fvauenemanzwatlon rn der Türkei
berichtet wovoen, und man hat uns erLLhit, dah die Harems¬
damen iick nun ans ihrem iabvouindertealien Gefängnis be¬
freit haben und ohne Schleier an den öffentlichen Versamm¬
lungen und VerLnügungen teiLneomen. Wenn diese Entwick¬
lung überbauet allgemeiner geworden war . so ist ne letzt
üidenfalls wieder zurückgedämmt worden . Das Echlagwort
in der beuligen Türtsi . die mehr renn -l?. i?nŝ rvatioen Ideen
huldigt , lautet : Zurück rum Harem ! Diese Beobachtung hat
ein Besucher des heutisen KonslantmoN -l. Ferdinand Tuch?,
aemackt und erräbtt davon m emem englischen Blatt . „Die
Türken bsben allen Grund dazu, zu den Geboten des Korans
rurückzutrbren . Man kann nämlich auch durch einen Schierer
sehen selbst wenn er noch so dick ist, und dre Haremsdamen
haben in den letzten Jahren lehr anregende Dmse ge eben,
nämlich sin Panorama der kriegerischen Mannlrchkeii
Europas von Heer und Flotte , und da nun einmal die
Neigung der Fran dahin gebt. ..»bre Schonbeit dem Mann
zu zeigen", so bat sich allerlei Bedenkliches m der Tur^ r er¬
eignet . Es war daher dringend angebracht , einen Aufruf
an die Frauen zu evlasfen. wie er jetzt an allen Ecken und
Stra fen zu lesen ist. ..Die Erhaltung der^ Scham^ unL^ der

aVlens und chlevvend 'sm Corecken — „wutzte über Mablers
Lyrik die doch an diesem Abend am meisten mterMerte nicht
viel Neues beizubrinsen . Dan dre Soldaten -Lieder als Ne-
fler von Mahlers Jugend -Emdrucken zu gelten haben, dah
der Tonmeister die von ihm selbst gedichteten „Lreder eines
kalt runden Gesellen" und sonst noch manches aus den Strm-
mungm und Melodien der ..Wunderborn "-Lieder zu thema-
tichen Gebilden in seinen Sinfomen wieder °-rwend °t hat.
— das sind altbekannte Tat tacken. ni
(SnthuRaTten immer von neuem folgen Nachdruck legen.
wBPSShÄ Mensch und der Musiker, also 1-eben und
Schassen aufs innigste durchdrrngen . — das ist eine Wahrheit,
die sich doch eigentlich bei jedem  Meister seiner Kunst, groll
oder klein, wiederholt.

Auster dem sinnig-versonnenen Lied . Ich bin der Welt
abhanden gekommen" (Text von Rückert) , vielleicht das
riib"end- ckönste wa « Mahler geschrieben, waren es, nur Lie¬
der aus Des Knaben Wunderüorn ". welche wir diesmal zu
hören bekamen Frau Theresc^ S chn a d e l - B e h r von
Herrn Arlur Schnabel  am Klavier begleitet , sang diese

mit lieöevÄor ^ öre Tiimme lvo^I Ichon
den ^enitb hinaus : aber Frau Schnabel -Bebr weck dies

Qraan mtt einer madeswess raffinierten Kunstfertigkeit zu
kllk?r»n und übe" kleine Schwächen des Tones geschickt hinweg-
ütLen Der Bo ?tr °m nickt «anz frei von Manier , nergtAn --.druck des Ernsten . Elegischen oder Mmtisch-

Angebauchten als zum Naiven und 5ertern.
dem Rückert-Lied waren es hauoriachl -ch Lleder wie, ..Tas
irdische Leben" oder ..Wo die schonen Trompeten vlaien . unv
ähnliche mit denen die Sängerin , dank ihrer rernzugesvitzien.
durckMistigten Vortragskunst tiesgreifendeWrrkungen erzielte.

Der er'tgenannte Herr R . Kästner der übrigens , rn ferner
Rede auch verschiedene, immerhin anfechtbare ..soziologischeAnNckttnr, 4» entwickeln versuchte, batte daneben auch für das
an diesem̂Äbend noch"fällige »Nottuvno" von Artur Schnabel
Drovaaanda gemacht. Das roar auch n̂oilg .^ Dre
oosirtion-— es handelt sich um das fchmerzdurchwuhlle. balla-
deske Gedicht . Notturno " von N. Dehmel — sur ein« Therese
Bebr -Siimm «"und Schnabels Klavierspiel — ist zwersellosticfcTuft gemeluil bervegi sich aber im
Zwang jener hypermodernen Ton -Erverimenie . ben«n
die Anwendung der Kon ionanz so gut wie ausgeschaltet ist.
LÄ » n sonderbarer ^Effekt bei denJSdrm . - abgesehenDen den bereits eingeickworenen « chnabenanern — >nsge-
beim nur Heiterkeit , Erstaunen oder Entruitung auslosen
konnte Ebr erschwerender Umstand: dies „Lred zu welchem
selbst Frau Schvabet -Mbr vergebens die Hände ravg. deuierte

wr . L 1 ÄÄ ßoSTÄ
Frauen einen guten Sck.̂ rfimm ^rTheif unb Uillitt-das Gegenteil ist ein Zeichen von Verkommenheit und uninr
lichkcit: es ist unanständig und gomem. Denn die Männer
begehren die Lieblichkeit der Y/auen . und der Rubm emer
Frau liegt in ihrer Tugend . Und es gibt kernê b«N
sie zu schützen, als dre Verhüllung . Nickt zehn lurnime
Frauen von hundert wagen 'ich beute noch ohne Sch «,«r ^ u?die Strohe , und dies« zehn sind mmstens d « ckrü »men
Frauen von Türken oder Damen , dr« keme Lieblickkett »nu
keine Tugend mehr zu rerbullen haben . Dom 1». Jabre av.
wenn sie den „Tschavchat nimmt , ist es der Turkm verooien.
irgendwelche öffentlichen Plätze oder ' utüi
besuchen. Bei Sonnenuntergang muh sie zu Hauie >cm. ruw
dar ? dann nur noch mit drei Männern W ® . » £ «
Gatten , ihrem Vater und ihrem Bruder . Die meiste ötn
aber verbringt sie im Maubern mit anderen Fnouen . m

tnnassorgen und Ki-ndervilege . Die weitaus grokte Z«bl der
türkisch-n Frauen ist in den Harem ^ uckgekehrt w- ' N Ü
ihn je verlassen bat . Es mbt nur em« eurovaikerte Minver
heit , die die Verhüllung EfMueben bat . M aber dadurch m
einer ehr schwiermen Lage befindet . Tenn kesn Türk« wn»
mit ihnen sprechen, und sie müssen S* m * «mK mi
CfiriTkn trösten. Die Haremsfran . di« nck mn -
MM und K" M beschäftigt, die fick dem alten Lm,' emstoben
entringt ! iiiacht ihre Qual dadurch « « or . Ste i i

S S -L «S

srS -sSs, 6»'™ f«
ee»™ ihn eine unüberwindlich « Abneigung empfind^ , io
zuriickzuweisen." _ _ .

* Die Ausrüstung des modernen Schatzsuchers. Obwohl
nnnäbliae Atillionen au ) dem Grunde des Ozeans liegen , ist
es doch bisher den kühnsten, und wagemuiiÄten Schatzsuchern
nur in lebr geringem w.ake gelungen. Neptun dl« -'" ^en

?ÄS | “ K Ä 'ÄlSiS 'St
lich darüber wie diese neuesten Werkzeuge und Methoden be-

SÄ « rA « a ;s ,2
«WdjlSt . ^ cr Taucher istauch nickt mehr gezwungen , wie es früher b" war . m

5mmmer und Meihel zu arbeiten , um sich durch das Svaos
der Schiffstrümmer . einen Weg zu den ergenllchen Schätzen

rüMns " 'Äs OÄntauche ? / ' ein" vraktis^ r" Avvarat . der es

ststnetden" Tie Flamme wird über Wasser entzündet , und

Flamme ^̂mtt b̂enunter '/wobel ' üe durchs cknen̂ schützersben'Luit-

Ua ^ ü^ Saudfu ^̂^ L ^ bedi'enL der Kgeiner elektrischen Pumpe, deren Konstruktion eine technische
Meister e tum ist Die Pumve wirb au den Boden des
Meeres herabgelassen und durch einen elektrischen Strom m
Bewegung sÄetzt. der von der Ob-rsiäche aus ldr sugesuhrt

Findet der Taucher es sür irotwendrs . grobe SckisiS-
nlQvkev oder EeqLnstände su beleltlgen , ?o de-
darf er nicht mehr der mübeleligen Arbeiten , die nutzer rr-
korderlich waren . Er befestigt nur ermge Stucke .ckSeligmt
•n den Trümmern , die er fortgeschasfi. .haben will , sucht s.ck
ecken sicheren Platz , und der Spreng,ton wird dann auf elek-
tri -ckem Wege enizün-det. und zwar von dem Schi-i
die Overationsbasis für die Tätigkeit des Schatzsuchers Mdei.und dt - Kekabren die dem Taucher bei seiner schwrc-
ki^ A bett droAn durch die neuesten Methoden auhcr-
ordentlrch verringert , und die Luftzufuhr erfolgt rn erner vor-
;üolleben Were die i^m langen Aufenthalt unter Wasser und
^Ä -^ n̂ ertes Arbeiten gestattet . Bor Ent .tau 'chungen ist er

oiick ' "tzt nicht ganz bewahrt . Die Goldbarren , die
die Schiffe mit fick führen , nnd meist in sog. Jngots emsc'
ac-Hen rn Siablblöcke . von denen jeder 28 Prnnd « '.egll Sckn>
mn« mm öii? Gegenftönde , die das Aussehen solcher Barren
stöben so Müllen sie hinaufgebrackl werden , und erst oben
läht sich fMtcllen . ob sie wirklich Gold entaalien oder weri-
^ Das iit die Spannung bei diesem aufregenden Sprcl.
ttoeÄXn tr <* aller technischen Vervollkomm¬
nungen bleibt.

eine geschlagene halbe Stunde ! .Anzuerkennen,bleibt dah dtt
Tert wenn auch nur in rezitairmich -vltilmodlerender Wer «.
sinngeMb deNamiert ist. und dah der SckM .mme oon . üe-
erforderlichen Ausdauer abgesehen, nichts lechnrch Unl.«luhr
lickes zuaemutet wird . Im übrigen war das Beste an dre ein
Nottür ^ " - der neue Beckstein-Flügel (aus S W- -

Magazin ) , ein Prachi -Jnstrument . em Labial in dies« 3 «'^
Herr Schnabel schwelgte in Ton und behandelte es als « «
auserwählter Klaviermeisier . als der. er sich vor allem au«
in der Begleitung der Mahlerschen Lreder bewahrte.

Die 7 Sinfonie  Gustav Mahlers , die am Freitl ^ sur
Ausführung gelangte , wird gern als die ..Romantische bc
zeck,netz Man denkt dabei wohl vor allem an d,e dr «, re»
vollen Mittelsütze des Werkes , die schon be, der früheren
Aufsübrung und auch diesmal wieder so pbantasie -anresel^
wirkten und warm zu Eemiite sprachen: diese erste Nackt-
muTit“ — ein Versenken und Versinken m das geheime Webe
der Natur : da scheint durch die schweigende Nackt von fern
eine gespenstige Scharwache „im gleichen Schrrtt und Tn»
aufzuziehen näberzukommen und wieder zu verichwrnden. - - -
Darnach das ckukbo.ft« ..Cck>erzo". bald , schatienhaft. bald dw-
monisch-bizarr vorüberhuschend und. rn Nebel serslatterick-
Und Mick eine ..Nachtmusik'' : lle wirkt « « ein  heimelrges
Svitzwea -Bildchen : ein Ständchen rn der Mondnacht . - -
Zwei ĝewa lickeEcksä be ichliehen all diese phanlaftrsch ge'sternd'
Romantik ein . Das 1. Allegro , zum srohten Teil von raub" ,
heftzger Tonfpracke . erlcklieht,llck etwas schwerer dem E
stänrmis : erst gegen -den Schluh hin . wo es wie ein frommes
trostreicher Zuspruch aufklckat . »mren stch der , und Sinn«
williger . Das Finale , ein Rondo mrt rufti« «ts
marschierenden oder heiter -anmutigen Motiven , die sam-M
höchst kunstreich variiert und kombiniert sind, rst von ..MeN
>innerlich"-fcstlichem Glanz , und so wird das >n ungeheuer
l & fÄ Werk unter Fanfaren und Glocken- '
laut zu feierlichem Abschluh gebracht.

Dah Herr Karl Schur i ckt llck gerade rn so kornpm
zierteii und zum Teil noch problematischen Ausgaben wie'
der 5 6. und 7. Sinionie als ein. ausgezeichneter MablE
Dirigent erweist , wurde schon neulich anerkannt :, er verstc»
Malüer . denn er l i e b t ihn. Das ist das Entscheidende. $
ckrickt aus seiner begeister en Interpret,ervng . dre dem
diese Werke so nabe bringt als irgend möglich. ^OirLeftzer  hielt wieder bewundernswürdig stand . trotzo^
Ln Fckirumenten . namentlich den Bläsern , sast Unmen!»
licketmgemület ist — nirgends ein Nochlallen der Svannu .
überall Flicke . M «- !EkLitz uuautastba « technische Zuo-"
Msirkeit
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Modems Farben °o» Floffe Fassons

Mk. 195 - 2 .75 .—
Nur solange Vorrat!

IiiuiiimuiiiifuhmilldllliütiiniiJiMUni

S . Guttmann

8 Jassken' Kleider
nur Neuheiten dieser (-aison , aus bestem reinwollenem
Kammgarn oder Gabardine , bisheilge Preise bis 1000 Jl

Jetzt

Häfnergasse 7, 2.

Aenne Hilsberg
Mode-Salon

Seßcl von 75 Mk. c
Garnituren in Weide
Vedd .g emofKüft

Thüringer
Korbmöbel-Industrie.

... Erabenstrahe 2. 2

Ein Posten karierte Stoffs für Blusen u. Kinder-
klelder .Meter 23.50,

£teiclikaroi , blauweiss u. schwarzweiss kariert
ca. 105 cm breit . . . Meter

Cheviots in vielen Farben, für Schulkleider, reine
Wolle , ca . Ss cm breit . Meter

Gtusenstreifen , hell und dunkel, in schönen
Mustern . - . Meter

KSeideretoffe , schwarzweiss kariert , donpeit-

Wiesbaden Kapettensb'. 8, 1.

NASSAUISCHER KUKSTVEREiN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT
— - sFOR BILDENDE KUNST. p -——

S « TS
ka mmAtlee , Tel, 4504.

. Anfolse Auflökung des
Ncrtnra nruf .nfj v. Jnael-
heimicken Haushalt , sind
eine Anzahl arohartigerAPRIL - MAI 1921:

WALTHER eOETTeCIIER.
GEQÄCHTIÜIS-AUSSTELLU&G.

KOLLEKTIONEN VON
JULIUS BR ETZ,  DÜSSELDORF
QEGRG GROSZ,  BERLIN
PAUL KLEE,  MÜNCHEN

ELDRACHER , MULOT-WIESBADEN,
WEBER -MÜNCHEN ü . A.

GRAPHIK . AUSSTELLUNG
Professor MAX LIEBERMARN - BERLIN
AUS WIESBADENER PRIVATBESITZ.

WETTBEWERB DER ZIGARETTENFABRIK
NIEMES,  WIESBADEN , ZUR ERLANGUNG

EINES FABRIKZEICHENS.

in eleganten , hellgelben Farben mit Raupen
(Zimmertannen ) in meift
neuen Kübeln preiswert
jif verk. Ankauf besonders
für Hotels ., Weinitubm
u- er che Wintergärten zu
empfehlen . Anfragen an
Garteninfyektor Arlbur
Gkoaau. Eeifenbeim.

EGW . EWfeWMli

FräuleinNEUES MUSEUM, W1ESBBADEN.-Ti - - - - TÄGLICH
GEÖFFNET VON 10—1 UND 3—6 UHR

SONNTAGS VON 10- 1 UHR.
MONTAGS GESCHLOSSEN . :: P297

mit ein . Sckreibm . luchtHeimarbeit bei änderst
billiger Berechnung . Off.
L- W. 41?,Tagbl .-Vor!LL

Tii ^ iae Schneise« »MÄt Kunden «über dem
Hau 'e. Off . u. W. 417
s » den Taabl -Verlag,_
Damen- «. Kinder!!. w.

MLef^ Dotzb. Str . 55. L.
. . , Stickerin

empfiehlt sich jm Sticken
von Damen - u. Kinder¬
kleidung u. Aufzeichnen
der Stoise . Frau Martha

Sdmiffimisfer nach Maß
Vsz ,a“lt«ige Schnitte von Mark D.— an.

S . Müller , Kapellenstraße 8, Part.
H » Hu iiuiuui iiiiui bin uususisi WIEIJ
wenn die schönen Gartenmöbel darin fehlen , dis
Schreinermeister Willi . Conrad

ingedieg . Formen u. exaldsr Arbeü preisw . liefert?
Wohnung : Werkxt.nl 1 •

Doisheimer Str . 88.  Wall3 £ \Slrdße 9.
hamtoleb

W.Hinnenberg;f Hcmdentnch , ohne Appretur 9.50, 8«5€
X Rohnessel , starke Ware . . . 18.—, 10.50

Zephir und Pcrkal , bessere,
fehlerfreie Ware . 14.—, 18.—

J Scliürzenstoffe in verschiedenen Qualitäten.

Langgass ® iS,
» TtfejlhSfl 6595/ 59S.

[Inlramftrehe

billigst.
Futterstoffe , große Auswahl , billigst.

Empfehle mich in Ctrick-
>rbeiten. Blusen. Jacken.
Ueidcken. Knavenanzuge.Bamser u. Strümpfen.

Fra » Seinen.Bankgeschäft
Frankfurt « . DR., Eockenheimtr Anlage 43, L

Telegr . Guswolfl. — Tel. Taunus 1860/81.

An - u .Verkauf von Wertpapieren
Sachgemäße Beratung F m

bei Kapitals - Anlagen.
Vermögensverwaltungen.

Wasrfcstoffc, verschiedene Muster . . 9.50
Musseline . Ia Qualität . 12.50
Satins , viele schöne Muster . 17.50, 15.50
Batist , bemustert , 120 cm breit . . . 16._
Imlt . Rohseide, hübsche Muster . . . 16._
Kleiderstoffe , schwarz -weiß Q . . . . 17 .50
Voile in zahlreichen Farben. 16.
Seiden-Baiist, beste Qualität . . . . 18 ._
Satins uni in verschiedenen Farben 17.50

Garne , Knöpfe, Bänder usw.
äußerst vorteilhaft.

fLSgegfc: r.._fo»feeekr. 4.1
SLrumvfe roTncÜi

WekkrihftraNe  2 9, 2.

nimmt noch Arbeii
HAMsrahen
-rnnqer kanberer M

empfiehlt sich im.Krawagenfahren. 91.
S _Mch

WLscherer üdarn. W
‘ifß. Bleiche. Scharn!

D(»J# ziitgtiRlSiR UnSstcre*
»rlolclitira Oktrslektu. KioirMia.

lann
rnken-
!auca>

Fernruf M 1286
Wilhelm Rossel

Zim merveeister
—- - d Eekeitifördestrafis ß. —. .

Papl*rlas«r Carl Ko eh.
Tehtfe» 8440. EleganteS Kömertor 5

geffenfiber
| dom Tagblatthaiu.

Magelpflege
kiel. RsMsnoM.

Dotzhermer strabe i
Lorrckm.it von 12—T US
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flicSÜgSr)
( Weibliche Personen

^Kaufmännische- Personals
' KL» SckokoladenkabrU
W. §UDßElüjji9ß5 Killt !.
Sfür Büro gejuckt. Damen,
die in bielr Branche im.
Satia waren, w. bevoy.
vii mit Geha'.tsanjoruck.« 422 n. d Tag bsi-L

Tüchtige u. brancketund.

mit Rrfecruren u. Franr
joreckend. Borst.llen bei

Mme Prttaco.
Kavellen'trabe W

BcEioufaiinnen
für Dcrmenkonsi. Weitzw..
Ml - - - .

il
ßttseüe

der Knrikm. Vereine.
Lniienstrane 28.

Branchekundlge

mmm
per jetzt oder später
aesucht.

Rheinische
Leinen-

Compagnie
Damrcmann& Toh«
Friedrichstraße 40

(neben
Möbelhaus Herz).

Plitz' U. MMMll
Tückt. iüna. Verkäuferin
nit Svrack!.. Franzos. u.
"nalitck. aeiuckt. .

Wolf vorm. D . Stern.
Weberaasie 3.-

Tücktiae branckekundrae

bei hohem Lohn
jojort gejucht. LV8

Fm ßonful Kitzel
Rbeinallee 3*/tn

Stütze
für alle Arbeit
a. k. sie Kocken,
Einmachen lern.

WßNtzR
di- autbürgerlick kocht. «.
wirtschaften k. baldrast

~ ‘ ckt.

muckt;
Backen.
Rbein-
' Ml

iC

Sil 2 Herren g-Iu Es
wollen jick nur solche m..
die aus Dauersiell. sehen
u. gute Zeugnisse, besitzen.
N. Montan Kritz-Kalle-
Strasie 8, 1. Tel . 8538.

[Ü3t sufüMtn
I w. gutbürgerl. kochenk.,
l wegen Heirat d. jetzigen
I gesucht Kirchgasse 29, 8.

ÄJlW, - tM ,„
WWÜliMln

Räb'^Fm'u D^ ' Goring. ans ersten Tarif und für
ThLXnftt 5. .^ dauernde BelckaftiaungIftcl -t sauberes DiaMen 1aeiuckt.
b?i dobem Lohn oeiudit _ Ä _35twfA « toWÄk-

I ber  ju ^ es 'Mikdcken zur
Cm .tbr . Dame Erlern. d->r Phoiogravbie

^ argen Vergütung gesucht
I Offerten unter K. <22 an

all . Mädchen &„ T °gbl,-,V .naL_
arrck Kriegerswitwe ohne kpxrsckßfigWMAnhang, die gut locken
nnd borken kann und alle ! aelumk.
Hausarbeit besorgt, zum furter Straße 31. Vorsu-
1 Mai Zu meiden bei stellen zwischen1 u. 3 Uür
Stemel . Taunnsttr. 87. 2. >mtttnas
non 11—1 u. 3—ô uhr,—

Ein nickt su junges

1Ü » - » SgggD
arbett übern.. . . wird ^bei ' .
gutem Lohn für Vlllen-
Haushalt verlangtSanritrabe 31.

mit böb. Schulbildung 5
:iit 1. Mainachnntt . van
Stell , zu Kindern. Bevor-
zu-'.t wird ,'jne Stell ., m
welcher Gelegenheit aeb
st. die Kenntnisse ln fra.

a. engl. Svracke su erw.

Ern ordentl. Mädcken.
w. Küche u. Hausarbeit
versteht, suckt in g. Haute
Stell , bis rum 1. Ma , als

NÄMWlI.
n « . M. Z. 413 TagbsiL

|[ Ktellm-TsW j
f K«r«fn-.Snn?tch»» Personal'

Tüchtiges
Mädchen

, KriinL Handelrich. ob
ioloiert . j. Ankangsst-lle
auf Büro nö. Berk. Ost
u. K. 426 Taa bl.-Nerlas

"Perfekte
Stenotypistinfür Servieren und .Haus¬

arbeit »um 1. Mai eej. luckt Stelle , am liebst, bei
gebend. Arbeitszeit
u. D. 417 Tagbsi-B.

suzuxia ] aei — i

flaü 6oßrtiMen§kaufm. u franz. Kenntn.
jchrifil. Heimarbeit

Offerten unter D. 418 an
tückk. Alleinmädcken. w . ItzLN̂ aotzsi- Berlag . , ,

Borrustellen bei Müller

m

ll
gewandt im Verkehr mit
feinster Kundschaft. ver
sofort oder water gesucht.
Schuhhaus Neustadt-

ILehmilWeri
! aus gutem Hause gejucht.

Hirsch& (So.
Dainenkonsektioa

Langgajie.

Bell . taub. Alleinmädcken.
w. leibst, locken k.. oder
Köchin, w. etwas Haus¬
arbeit ubern.. bet hohem
Lohn in Daueritelle ge
Oki u. E 419 Tasbsi

in kl. Haushalt für nachI . GewerblichesHersrnalReuenabr sofort od. lvat-N— - -
aesiickt. Cckmidt. SÄier - m» {©ttafaLjeu,— srayenn

Mäkcken oder Krau . w auf Jacken arb..

Ben. nnm
das Hausarbeit versteht
u. kinderlieb̂ ist. gejuckt
^Sucke 1. od. 15. Mai
ein ordentliches .. Allein¬
mädcken. das bürgerlich
kochen kann. Vorzustell. o.
8—5 Sckentendorfjtr

täglich von 8—12 für in gutem Geschäft, hier
Hausarbeit sei . Adolfs - ^ ff. ausw .. voll. Stelle
ollee 4ö. 2.  , _  Offerten unter B. 421 an

Scnb ielhsi- rd. arbeir. den Togbl .-Verlag

$

®ejj . LetzMsWeü
it Ubren- u. Eoldwar-

oefckäft g-fucksi.
Vrauckmann. Kircka. 25.

^ÄrwerK! H«s Personal^)

TnrchauS tücht. pcrsckte
Taillen , und
Rockarbeiterin

sofort gejucht.
Sauerland

Kirä gasie 44, 2.

Tückt. Znarbeiterin
oeiuckt Monks trahe.,34^

PersekteSchneider , n
ins Hans gejuckt. Adrell
»m Tonbl.-Verlag ..._ Ue

Tücht. Schneiderin
»um Umändern v. Kiew,
ins Saus mjuckt Kaiier
Kriedrick-Ring 68. l.

» auenloj.HaushaltAd. M8di!;e»
»um 1. oder 18. Mai aej
;üh. Bluckervlatz 6. Lad

Fleiß, junges
Mädchen

ol»H usmädchen gesucht
Bdelheidstr . «8. 1.

Sncke »u Mitte Mai
oder früher ein belleres
Allein Mädchen
das selbständig kockenk" Str . 11. 1 reckt

Mädckenfür kl. Haus
qcJ Oranienitr. 50. 1 r.

Sauberes felbnanoiaes
Allein Mädchen
welches gut kockt. jojort
oder rum 1. Ma , in kl
-ausba 't. S Berjonen. bei

oester Berabluna gesucht.
Vor, »-.stellen mit Zeugn.
bei Nanmaml. Nerobera»
strabe IS. _

Morgen-Aasgabe. _ _ _ __

Tücht.hrauehekuud.Yerkäufarin
kür die Abteilungen:

Kleiderstoffe
Damenkonfektion

>r sofort oder spater gesucht. Nur wirklich
lässige Krufte wollen sich melden8. Gutlmann.

Gebildetes Fräulein.
24 Jahre, im Naben rnd
Hausk. bewandert, juckt
Stelle in gutem Haute
rder Pension, wo es das
KoÄen erlernen kann.
Fam.-Anickl. u. Tajckeiu
gcld erwünscht . Offerten
an F. Katz. Dillenburg.
Hüttenvlatz

Tüchtige Hausschneidenn
qesucht. Bedingungen erbeten unter Offerte
K. 417 an den Tagbl.-Ber'ag

WmMmn
Arickermnen

Krau oder Mädchen von ! Säuglings

" ‘ juckt Stelle in gut. Saufe
iuqii. «auf 1. oder 15. Mai . Off.

van morgens S bis 2 Ubr U . D. 423 Taghsi-B erlzL
gejuckt. Frau Fr'tz. Totz. Gebildete Dam«

^ I diina . Witwe ) , vermös..Saab . rbrl. Stundenfran I Wirkungskreis als
Mck ^ elen̂ t^ 5^ _ \ Hausdame

leit . oder Eesell-
ält . Dame

irauenloiem

Gkbild. r. Dame,
beb. voll!. Deutsch. Frz..
Russisch, kuckt stunhsuw
oder oasi. Beschält, für die
^ormittaassi. «rrankiurter

Straße 6. Zimmer 20. bis
2 oder nach .—
"ÄWänd. fleirtÄ «.
in Haus- u. Kuchenarbeu
erfahren, sucht Stell , taas
über in gut. Hause. ON.,, 9 in  Taabl .-Derlo

Instand, tückt. Fra"- . .
w. ielvständ. lockst, juckt
für halbe Tooe Beickos».
e>sf m  428 Tagbl -Vsi

Anständige Fron . .. ,.K dauernde Bcjchaft.Mittag in nur gut.
Hause. Näheres Kroch.
Lothringer Str . 2b. tstb.
f^ Mäimllche Personen j
c  ttau fmSnntsch«» S>CT(onäT)

1018M. ÄÖM!
>>-mi-nigen. der mir eine

-lluna bejorgt ois Ge-
ickSitsfübrer. Kallenbot«
oder ioiiit. Vertrauensvojt.
auf Bureau, bin auch >n
der Baubrancke bewand.
Ksuti°n..r°nn̂ e,tê m... U 4.U  Eine führende alte WeittgroßhandluniTriers

L ^ f? ' i!de? M sucht für den dortigen Platz und Umgebung
Osj. u. M. 415 Tagbl. Dl. aut eingeführten, fachkundigen

schniterin ru alt . Dame
oder auch in frauenloiemIHaute. Ost. unüW. 414

1£LQ

»mal rvöckentl. gesuchr. ^
>7». Awonn Arndtitt 5 . 1 b'
Vutzmadcĥstwcbtl. Lina! ^

gei. Luijenttrake 3. 2 l. I^

Zuvrrt. Butziran ,
mockentl. ^ ^ jucĥ Os».^ ..hnmorv.. liebensw .. in

Hausbaltfübr. perfekt, w.
-- « . —- _ «Position . Anrrbiet unter
[ Männlich « Personen ) m „129_ an _beri XagbkSk
C NaufmSnnitch»»yersonal) XÜ̂ t* Ö8ÜS||Sit| tlS

1 — sucht in einem gröberen
Titckü Reisender̂ , , j s.niiokolt aeaen Abl- jTi —rv .«- I gegen Abgabe

grsuckt. Oel- und F-tck ,̂on 2 leer m Z.i.mmern
bandl. Klivoel . Kiedttchcr yesckäftigung.
Ltrasiê i.^ St . >» -»-> — ^

"Gut eingefübrte8tatzl'll.LMveMM
L 420 an den

ffert. u.
laadu- P.

Ab.HMhSsiMIl

Pers. houGneideck
aesuckt. Osterten unter

416 an den TaflhLtlB
Per». Wrisinäberin

jnm Ankert, fein . Damen¬
wäsche für einige Tage

luckt. Offerten unter
»21 an den Togbl .-Bl .

Astes klhllhmMssUst
slirht eine ktepperln

a?a-n hoben Lohn. Nur
erste Kräfte., wollen sich

Braves Mädchen
in kl Haushalt 2 Vers..

Hausmädchen
Zimmermädchen

für gleich juckt Silvana
?aoellenstrabe 4,

. . Ost. u. . ..
an den Taab!.-Verlag.
melden. 419

Kruense
die aut onduliert, geiucht
lGusiav-Kreylag -Str . 1, P

W VügsAlN«
gesucht.

AltMlv.MOs.
Wk!-W « Kkl!

Hausmädchen
«vang.. zur i itbsi. Führ
m. vaubalts (3 Perion .)
U3. kocken. waschenu. etw
iiäben kann, sofort gejuckt
Augen. Stellung.

X Kuobal.
Kurs-. Weih.. Wollw Ê-

BtebriÄ Ganaalle 8.

MI. « A»
für alte Hausarb. sofort
gesucht. Solche, wetche
koch, können».bewandert
im Rühen sind, bevor¬
zugt. Zeugn. eriorderl.
Ellenbogengaste 12,2

Hll.niiucw
sind. Ausfuhr! Offert, u.
K. 417 an den Tagbl .-P.

Lehrling
mit guter Schulbildung
für Büro und Laden
stellt sofort ein

Wilh . Höcker
Schillerplatz2. Grotz-
Wchen-Einrichtungen.
18 —18iäür . Bursche.

der fick auch kur den

Acht. MletnmMchek
w. gutbürgerlick kocken k.
bei 2 ältere Herren ge¬
sucht. Ost. u. G. 421 an
den Taav l.-VrrlgL-

Geiucht
für Pillenhaushalt an¬
ständiges stet«. Mädchen
'ür Kucke u. Hausarbeit

instrM^ T.

gesucht.
Badb. -Goldenes Krem

Svie gelgasiL_L-
Gesucht .

für kl. Haushalt »uverl
Alleinmädchen bei guten'
Lohn und Peroklegung
nan Dock-Straße 1
Hausmädchen

oeiuckt iür ganz oder kür
einige Stunden am Tag

M . Schaus.
Bierstcidter Strahe IL

SiiiUttt . DtLa

1. Refrz.. kuck» lof. Stell.
Olk,  u „ S .j (28_2oibkSi

Köchin
lim Backen. Einmacken u
Hausarb. durchaus selbst.

nur selbständig arbeitende wsrdoa
eingestellt.

Massatilsslie
WollwapeiiSaforife

Mainzer Strasse.

Per sofort gejucht, eventt. per 1

perfekte Köchin
bei hohem Lohn, altes frei, Friedr'chliraße5 !, 3. Stock.,

Per jojort gejucht, eventl. per t^

perf. Zimmermädchen
bei hoben. Lohn/a lei frei, Fstedrichst'aöe 51, 3. S ock.

TuchgroOhandâny
sucht rührigen Vertreter zum Besuch der Stadt-
und Landkundschaft gegen hohe Piotisiod.  Herren
mit Branchekenntnissen , unter Einsendung von
Zeugnisabschriften u. Lebenslauf, wollen sich melden
unter D. 422 an den Tagbl.-Verlag.

Gebilde er. wettgew.,
inteliig, iprachku''diger
junger Herr jucht Ber-
trauensstelle ais

Gesellschafter.
Neiskbegie ter»

Privat - S kretär
od. dergl., mögt. Ans¬
tand. Ois. »nt. 6 . 420
an den Tagbl.-Berl.

selbständia IM Büro und
ui Baustelle, sucht Stelle,
erste Zeugnisie vorband.

Offerten unter 3 . 483 an |
den Taabl.-Beriag.

INur vertrauenswürdige, verheiratete Herren
!mit besten Empfehlungen wollen eingehend«
!Bewerbungsschreibeneinreichen unter kl. T. 535
an Rudolf Masse , Trier . Fm.

Techniker
(Tiefbau)

sucht ab 1. Juni er.
Stellung. Offerten u.
H. 421 Tagbl.-Verlag.

Transport -Bersicherungs-Aktiengesellsch..
die demnächst die Feuerbranche ausnimmt, sucht zur
Leitung d x einen gröberen Bezirk umsas enden <>e>
schSitsste-le eine mit d>n Verhältiiissei, vertraut«
Persönlichkeit. Es kommen nur Her en in Frage,
deren Be iehunaen zur Jnduiiste »"d Hu-.del jede
Gewähr sür den Ausbau des Geschäfts bieiet. T>«

, Ge chästSsteile steht in di'ekteil, Ber'ehr mit der
Tirettion >nd wird weitgehendste Unterstützung zu«
gesichert. Angeboe mit Leben-lauf, Aengn salschr.,
Rese euren ustv. unt. v . bl. 8272 an Rudolf Moise,

i rerlin 8. W. 19. F Hl

juckt Stell , als Alleinm..
wo Hilte vorb. >st. O,j. u.
F^ tlL- TüsL -:'" '

Ache für mm  bvhn
w. jeine Lebrrstt absolv _ _
E wstt Ausbilduna" in Nebenbeschäftigung!
knukm. Betrieb 6 «Berg. Reell, beguem im Hauje! Ber angen Sie Erans-
Zujchstftrn unter v . 417 P . ojpcU Nr . 154 von F. W. Hofsmann . CchlieS-
an den Taabk.-Verlag. ^ J24(  Dresden -A. 1.
f Gewerbliches Perksnal j (gitwo unter Ar. 14330 handetrgerichltiche ngetragenb

ver n-r; aum >»r M v«ir s fein. ge»-.».
Verkauf eignet, verlangt. Dame, lanai . Zeugw. t>r-
Babnboss - Buchhandlung, fj rm  ( n H . u. Küche.

IUrkungskr.^ ,S°usdr
ails w. O

Groblau]Fabrikbüra juckt

aus autre Famiste-
Osterten unter E. 422 an
den Tagbl--Berlag.

Sckachtstrahe12. Part.

Such« für einen Per- 1 Alleinstehend «; W.twe , 45 J . a.. Deutsch-wandten, der am 1.. Avril .
ausaclernt batte. b>er ot». j Baltin , sucht
nach auswärts Stell, als j "

bei einzelner vame . kian-nlosell Haushalt
oder als Ltüt rs der Haus krau. EtU

Frau K - Weiivl >erg,
Düsseldorf Concordiastraße 69.

Eintritt 15. Mai Näb.
Sudwia. Moritz,trabe 21.

Wir juchen zum soiort gen Eintritt einige geübte
Buchhalterinnen

kür untre auswä tigen Heimev. freier Stativ «, sowie einige
Kontoristinnen

für unsre hiesige GejchäftSste>!e.
Deutsch« Gescllschaft für Kausmannö-Erholun-Sheime,

W'lbelmstrab« I._

Perfekter Buchhalter
firm in allen Buchholtun--s»we,gen. »- Zeit  in
Stellung an flottes u. selbständiges ArdcitiN gc«d.
sucht Dertrauensrosten. Erobere Kaution kannv
stellt werden. Engrn- -Gsjchaste und Banken bevor»

Gewe rbliches GttsonaQ

Photographie!
Gebilk« oder G-bikfin.

w. in Retoucke und Kon-
taktoruck bewandert ist
rum L 5. aesuckt chvent.

422” gT1 ben Taabl'. N^iMNrl
ll . Tarif ) ^kje ÄL. -.

Gewandte Stenotypistin
aus Anwaltsbüro gejucht.

Dr. Beres & Dr. Mütter,
Milhetmstraß« 1.

ge«-

Zwei stcihioe, jonbere, anständigeMädchen
für Kück« und Haus a't lei hohem Lohn zum
l . 6., evtl, jojort gesucht.

Wei'chauS Pllug . Sch'ilgast«.

,Maschinentechniker
35 Iabre alt ki 'r wohnend, verb.. fckon einige W
auber Stellung , juckt Arbeit. Angebote unt. T.
-n d-n T"odl 'Bnlaa . —

ttiitilailifl«henmBmiLelmeWk
SSS ^ ÄtSSfSiiBg

kWüöH 0Li.« t»u M . aub^ La»bl̂ i>M-
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Möblierte  Wohnungen.
lnKt scb. mobl 2-Zim.-D.>IW.- m Schlafz.) m ÄmK-

_ . od. mit kl. leer. Zim. fUr
3n Sonnenberg 3 mobl ^ 4. 1. ob

,im Küche. Veranda u. ^ Ä Off. u. T. 421-artenanteil zu verrn. sns .t» Ta abl.-Verlaa.
ldr. im Tagdl -Vl. ^ 1^ — ipMlWM

Möbl. Zimmer. Man!, rc. - Ruhige Mieter,
samt. Off. u L. 421

4 . t SSlaMaLÜÜÄüi

Mrnkk^tn . är.  freirn zu verm.Schwächlicher Stro.se 8
Brechts, bübi ck möbl.
'Ut möbl. Mansarde

jmri-l&iiaESESjßiiSB'JKSSJSSrt'SSPSa2 Herren finden semetnj. öts dre, gut möbl. Zim
Wohn - und AAL/V 'S-

Schlafzimmer °n_den.Dâbb-Vb
SM  fs « - « ■ Ufalätt

!S 'fÄ "'"" I-Mfen
an verrn zu vermieten. Off, u. T 4

Ajiich?rstrabe 40. 2 t. | ^Süfstäfl^Ele». mobl. Zimmer mH sucht schön mobl. Zimmer
guier Verpfleg. sos. zu zum 1. Mai . Offerten
vm  MeimPtt . 31. f k 1 Mai. Oft. rm Preis

Zwei schon möbr. Zim- Tagbl.-Verlagner für 1. Mai '

tuÄ | feSmmn . | Dkl öytö HWihkkSll
!!~ ^ - <£0 4agbl.-Pl. i l 40 Mille. vrima Objekt

, . . Besserer Herr sofort abz,weben. Off. u
sucht gut mobl. Zimmer. S. 423 an den Tagbl.-V
Offerten in, Preisangabe — - -l SmmoMisn
allcinsteb.. sucki freund!.
mobl . Zimmer O_
mit er. Schreibtisch (ca. | 2 Elllgöll'WÜSll

1 Etagenvilla
JL vrersw. zuBier. Blücher-

' ' ML

Morgen-Avsgaüe. Zweites Matt. Lette 11.

2mmobilien»BeMuf«

Wohn- u. Cchlafzim.) mit I ^ . 7*
voll. Pension, nnr nächste Merotal)
Nabe des Kockbrunnens.
Offerten unter F. .den Tagbl.-Verlag

(Partstrabe)
rk E.

Bankbeamter , , - -
31 Jahre . sucht zum 1 5 Darren . 1 Min^ vom
schön möbl Zimmer am ! nur an Scibiis
liebsten mit Mier . in ^ ^ »u verk. Offert u.der Nähe der Wilbesmstr. a ^it. S. 418 Toabl -N Mtnt. Sans m.  WerkstaltOff li. S>. 418 I'oobl-N 9»ent. Saus m. Werkstatt

^ i R ^  u . Eins.. Webergasse, fürEin Zimmer 00000m »u verk eff.i?r Wtm »tv» o.ntv.i». I— ^ agh1.-Ä6r!ag.»r Büro «m Zentrum so
fort gesucht. Offerten mi!
Preis unter L. 423 an
den Tagbl.-Derlaa.

oder Solider besf7"Herr"
lotort an soliden Herrn sucht zum l . 5 gut möbloder Dame zu vermieten. Zimmer, möglichst mit
sr?nä in" a*' ' Friedrich ^elektr. Lickt u.̂ SchreibO

8nt möbl. — TSfi . 1t praifi - T^ KrVft. an ?0. 1 Junger Mann
o.nnmit Pens., z. vm. Isucht möbl. Zimmer ver

Off. mit Preis-
423 T .-Vl.

tzritzstra be 30. 2 l.  1 . Mai.
Gr.. gvt MöSl/Zim . z. -i. Iangabe u _ _ .

verr sucht grobes
mobl. Zimmer

Rauentl>. Str . 8 Hv. r. .
1—2 schön möbl. Zimmer

Röderltra ße 20 P.  evt mit 2'Betten." Nabe
rnnf. mobl. Zim. zu vm. .̂abnnof aber Mitte derSchmidt. Roderitr 24. IStadt in nib. Hause. Off.

2n Villa I l 17  on d,LggbE
Nabe Valinbof

an Dauermieter abzug
^käb. W'es bad. S tr. 41.

— möbl. W.- u. Schlafz.
in Biebrich zu vm. Näh.
hier. Nicblftrak-e ft. Part.
Leere Zim.. Maas, uiw.

Leere saubere Mansarde
zum Unterstellen von
Möbeln od. dergl. zu vm
Kaiser-Fr.-Ring 62. 2 l.
eller. Remisen. Stall , rc.

Zentr.. evtl. Rade," ' .Off
" ». 421 Tagbl -Perlag.

„stslickerinm. Kind (tags
über tn Kriove) sucht

„ ..  Verlag,
- -.„ . .isönus Wellritzstr^
zwei Läden. Lagerräume.
Torsabrt. für alle Brauch,
geeignet, preiswert zu ok.
E. Bier. Blücherstrabe 3.Telepbon 406 1.4  Ä « ■ ü ' ' "Mi i ■i. eieocon 4Util. _1-2tat Ion. sPteiöTOps

,it Ofr»n io N" Scheune. Stall undmit Oien gegen 1- 2 St . Garten zu verfaulen
Hausarbeit, evt. auch °°n I^ Vbilk»o Cbri« Eobl.

Lannenieifen
I—fei Lnngenschwalbrick^

1. leeres loniu^ tmmer | Haus mit Obstgartensofort gesucht. Ô s. unter I jn Vorort
L,428 an den Tagbl.-Pl . \ Mn .' umständeh

Bäckerei
mit 6mal 2-Z.-

--- - -. ...ätändeh. sofort
feHiB zu verk. Off. unter

LS '"otVÄ I Wohnhaus
§n d?n_TK̂ l^VerlgL-_̂ Geschäftsbank mit gleich
Kleiner« Merlktatt gei-, frei werd. Wohnung zuSud- cd. Westoiertel. Oil. verk. Schleritem am Rü.

u. U. 422 Tagbl.-Verlag.  LLdwMxgLO

ZÄ !- !!. WlWOMe !kt^ ? ins-üer. 9 Woch alt.

isf "S,te ®u°“ *®»w« s4r
- joft . Joroic 2 vasen (ge-

^ÄmmobUien-Kanfgesüche) »u verkaufen,

M«oö. finiias fiff & iy &?„Ä ,Ä «f“'t'rtouIen
beziehbar Be rtrim.strake 16 Vorr

Aussübrl Off' "u SU»  St ^ Mk""zu vÄaüfen
°N- dHE,Verlags . | klarentM / " KaufenEtagen-Villa
in guter Lage. 2mat od.-r von Brut-Eier

erstklassigen weilten
iw * Jir„!L iJ?  I Italienern 'zu verkaufenkauf,, gesucht. Nur Selbst- 1I obannisb. Str ft 1 r.
norfftiitin ' mrtlToH Oti , , I - «. .H. Mehlwürmer, oertch.Vogel u. Hecken zu verk.

f larner. Selenenftr. 27.

Verkäufer wollen Oij. u.
G. 418 an den Tasbl.-Verlas einreicken.

Aauarien
„ ^ - , u . Terrarien d St . 20 ,M
kl. .Etage oder Landhaus u. f. Eiebkannen das St.
mit Garten, in oder be, Ivon 14 Mk. an. Gärtner

Erker-Roul.. 1.50 breitz
vk. Born. Dlückerstr n ]
Tennisrakett

(englilck). fast neu. verk!
3 gebr . "Tenn isichläger

fe 31! pf. OranienTti, 3t D
iWmmnmt

Projektion» - Einrichtung,
billig zu verk. Dotzheim,Wikbelmstrab? §1.
Kontrollkasse

gut. erhalt.. Friedensarfe.preiswert abz»a-ben.
Mevers Ziaarreabans.Bismarckrino 3?.

Suche

Wieso., bei bober Anzabl giebkann-m 35 u 40 Jl.
zu kaufen Auch k. autg. Blumengietzk. d. 6t.  8 Jl
§e5ensm =©efrftnrt mit 2- empfiehlt C. RiMer.Zlm -Wobn. in Tausch ae- 1Sch„rnbörststro!,- m ü

gfli  Wt pl foonim

Mod. Büromaick. m. sicht¬
barer Schrift billig ab».'
Soffmann. Luisenolatz 61
von 12—6 llbr.

£011(13805 10. Attkl! ^
Alleinbewobn.. Wies-

raden-Biebrich. ges. Äng.
!̂ L _4W.,TaMMerlng, !billig zu ve,Kl., nenzeitl. eingericht. ltrone-30. 2 l.

im Taabl.-Rerl . V'I \
Strohborden

verk. Helenen-

kchlstbNoW«
Metcor. neu, 1 Jahr
Garantie, ve änberungs-
halber, weit unter Preis
abzugeben.

Schmitt,
Eöbenstr. 7, Hth. 1.

Telephon 5043.

Reihzeuge
Billa , jetzt tberJpVeYTü IYvtod. neuer Sut (rosa) Iund CoeH 'erscheren. ne«,kaufen gesucht. Os?, unter preiswert zu verkaufen zu verk. Roderstr in N

2 1»iiefmarlefc
mit freiwcrdender 4* brs Damen zu verk. Änzuieö.5-ZlM.-Wvbnnna rni kaus. 9—11 )Tfir ^ r^ rtrint+r -><r I wOmiHiUftöötS v

lAMSlW'
!Haus zu verk.

Wegzugs, woselbst
möglichst mit Büroraum Wobnungsofort gesucht. Adresie zu '
erft. im Tagbl.-Pcrl . U<i

12 möblierte Zimmer
Kran C. Diebels.

LMLUn er .Straße 68.
Haus

i mit Küchenbenutzung sofort auf längere Zeit ru
mieten gesucht. Off. u. Z.  5864 an Ann.-Erp.D. Fren;, Wiesbaden **

„ . „ ————i yiwyi uuej tiei erwawien
>r. Lagerkellerm. Schrot»I ,we« Mädchen von 10 und 15- - - Näh. -—v v ~eingana zu verm. . .. ...
Cckiersteiner Str . 27 1 l.

Dutogaraae für 1—2 W
grt v.. n. Nabe Taunusstr.

ßet  1414 2üetfrtr.J8 .J81 grobe, rum Teil über¬
baute Soikeller billig
zu vermieten Zietcn-
ring 17. Laden.

drei erwachsene rubige Personen und
.l Mädchen von 10 und in ^ahr."N wünschen wäh¬

rend des' Sommers' "zwei' mLb̂? Zimt̂ r? ^ tt ^1 «rovr . ormmer. mit ooer
L?ne Jeefortiaumi. Gärtneret voraezoa. AnaeboLe mit
3W, . ,r h „n Ztrtrgrm  Wei 'e Ne ni» in FlfJofri, nn <r. grn.0nw Wei'e. Nenia in  Sa . Fl8?

grem&enfjeime1

frankfurter Str . 6
Möbl. u. unmöbl. Zim.

«it . outer Verpflegungzu m«tz»aen Prellen.

lNietzchche
Angestellter,

«erbeir.. tinderlos. sucht
ilpfoit entlvrech. Wohn.8 Zimmer u. Küche. Ge
uebn igung voih, Ost. uO. 418 an d. Taabl.-Bl.
dWMWseiWliUt.
Jg . Ehepaar, kinderlos

fumt 2-Zimmer-Wohn. u.
Kucke. Offert, u. 2 . 411
LN den Taabl .-Perlag.

Achtung!
Bell !.aub. Familie suchtt »el Zimmeru.Küche in>lla od. Etagenhaus, ev.

Hausmeister. Manu
egsbeschädigt. längere

.̂.ibre Handwerksmetjter
gewesen. Frau kann sich
Mn betätigen. Wand"
renovieren wird seilst
übernommen. Wobnungs-
«mtlich angemeldet. Gebt
ftuck nach auswärts . OffK̂ M. 422 Toabt,HWrlcia

2—3 leere Zimmer
wir Kucke od Kuckenden
v. Beamt, m. Tocht. gci.
Vit, u G. 423 Taadl.-Nl.

fort 1—3 lerre
Küche oder
wenig zu Haufe

lerre Zimu.. .
ochgel

mer

. srott?Mgselo« « !
3a. Ebevaar. o. Kinder

M. bellere Leute, .tags
«k°'

D>t nuumti.
des Wohnungsamts

M>rbanden. Ostert. unt.
M -,4M_Ln̂ den̂ Tagbl.-V.. -<Lr dauernd möblierte
^5 -Alümer-HohWW
8a? .„deutsch-iiidamerikan.Eamille aefucht. Ost. u.

Mẑ lfeKN, den Tagbl.-V,
l A °me sucht 1—2 möbl.
&V £ VSSÄ

Kleinerer Laden
ob. leeres Part . 'Zimmer

im Zentrum der Stadt zu mieten gesucht.
^ Angeb. unt. J. 423  an den Tagbl.-Verl. ♦

c Wohnungen
3ss vertauschen 1

»063309
Mauth , Lullenstr. 16, S. 2

Tausche
meine im Südviertel ge¬
legene 2-Z.-Wolm. gegen
eure von 3 Zim. im West-
end-Viertel Nähe Zieten-
lÄule. Offert. ». Z. 418
an den Ta gbl -Verl. erb

2'Zimmer'WoWllnz
mit Mans. (klein) gegen
gröbere 2—3-Zim.-Wobn.
mit Mans. zu tausch, ges.Adelbiidstratze 20 Stb . 1

Schone grobe Z-Z.-Wohn..
nabe K.-Friedr.-Rina. g.
4—5-Z.-Wobn. zu tausch,
gesucht Ost. u, 2 . 417ün den Tanbl.-Verla182-.
»oIms -IoiiMI
8-Zim.-Wobn.. Ncrotal.

gegen gr. 2-Z.- od.Wobn. zu tauschen gesu
Westend od. Südv
u. B. 422 Tagbl.-Brrlaa.

Sch. 5-3im.-Mobnung.
Kaiser-Fnedr .-Ring gegen
gr. 3-Z -W. zu tausch, ges.
Ost. u. H. 41k Tagbl.-Bl.

Wer tauscht
seine 3—4-Zim.-Wobnung
Part . od. 1. Stock, gegeneine 3-Z.-W.. 2. St .. Nabe
Kurh. mit Bedien eines
Arztes. Off. O. 420 T.-VI.

Wohnungs-
Tausch!

„Tausche meine gemüt-liche. sonnige 4-Z.-Wobn.
mit Bad. lm Zentr. sch.
freie Lage, gegen geraum.
4,-..oder 5-Z.-Woknung im
oudvirrtel. von Luisenst

-ns Dotzbeimer Str . a».
Adrells zu erfragen im
Tagbl.-Berlag. Ift

u. ged. Halle u. Stallung
aut rent.. zu verk. Offert,
u. Z. 422 Tagbl.-Berlag.

geluckt. Vit.  u . F.
an den Tagbl.-NeAaa.

Sammlungen

Suche Haus
5-Zim.-Wobnuna zu kauf. !9—11 Uhr,  Nikt oriaitr.' L31 _ _ _ ,
gesucht. _Off. u. j . 4181 Gr. iuaendl. Ströbhut , Izu verk. Risigari. Karl»,

>chw. mit rosa, billig zu strabe 20 2. Besichtigungverk. Karlltrube 5. t l. von 9—4 llbr.
2 Mädchen-Strobbüte.

— i schon nnrn., 2 Knaben-
mit gutaeb. Wirtschaft Strobbütc bill>
kl. Hotel bis 15 Zim. oderITebben. Kell
gutgeb. Sommerfrische. Sch. Kinderhier oder in der Umgea.. " ~
zu kaufen. Evt. Tausch
meines Hauses in EllenOff, u. O. 415> Taabl -B

Rilh. Wagners Werke

Sch. Kindrr-.Hut f. BiiiftrIOriginal Ganzleinen, mir
Madch. Sckube (37) bill. neu. für 320 Mk zu v-rk.jLang. Blücherstrnbe 31.  Anzuseben zw 2 u. 4 Ubr!
BranUchl. u. lmal getr. Wilbeiminenstr. 35. P" r

d Anzug, mittelgr.. und , Harmonium.Randoneon billig m,  verk Ivbotogr. Apparat . Kopie» ,
Klern ertz. Oranienstr öl. Ivrelle u. Fenstertritt 5«;
5 ®lh ~!Siroa« en Stoff verkaufen

ö .60 Mk.. u. neue, aus - Barterre _^IwnoiüRluflfr

Kleines modernes
Landhaus

in oder bei Wiesbaden. , „ „„ ,, neuE nus .,
Karlen. 31 oefdm. Lackschube(Gr. 39) MListen gesucht. Angeb. m. »erk. Eckmidt. Schier- erstklaff

A.° Ä ' an^den" TaMd-Vl' >̂ n°rWrMM _s- 1tqbeljjfl

nchterstr. öj

. . - . . . - .v Friedens -Fabr,.
stem er Strobe 36 1 I tadelloser Klang, ft Jahre!
Elen. llrberaanas - 1?][*.J îr 3700 Franks od.kostum(Er . 46—48). eleg I^ 000 Mk. zu verkaufen..!HtTTmi',. i Nakk'7'e«; nnfpr ^ A1A nn!^ '"« '7 """' .. llllilllUliül llin iillllllllllllülUÜUIIIIiliUIIMiUmi% M ^ (Er . ^ - 48).̂ -,. verkaufen.

ISMSMGkBSßEkÄ Ijb ^ SS "L ' ^ -^ vgbl.-Perlaa oder10 bis 14 Jahren preis¬
wert, zu v̂erkaufen. Näh.J. Chr.  Glücklich

üfieto . 58 Gegründet 1852. Feinnif 6858

Kauf und Miefs
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Finamienmgrea

Hypotheken.

Tagbl.-Verläg". . itm, Nntraae 71..

^/Honzertgeige

Große Auswahl
in Herrschaftshäufern, Hotels , Pensionen,

Villen, Zins- st. Geschäftshäuser«
finden Käufer bei

Grundstücks-Markt. G. m. b. H.
SchwalbacherStraße 4, Ecks Rheinftra^e.

Wchmnzstlilislh
b-Z.-Wohn.. ln bester

Lage von Darmstadt mit
ar. Garten, awen  5 —6-
Z.-Wobn. in Wiesbaden
zu tauschen gesucht. Off.
u. H. 488 Tagbl.-Verlag.

Smslh . S-M .Kcho.
mit gr. Obst- u. Gemüse-
wrten in e. Vorort Wies-
n'dens. elektr. Bahnperb.
Men 3—4-Zjm -Wahn in
Wiesbaden zu tausch, gei
Angeb. u. Z. 421 T.-Ver

WchNNMkWU HM —HikÄOW.
Schöne OZimmeiwohnnng, Westen Berlins, nahe

Zoolog. Carlen, tausche mit kleinerer Wohnung Wies-
badenS. Zentrum bevorzugt. Flll

®. Kötz er, Ber in W., Keithstraste 13, Hvchpart. lkr.

Lpitalien̂Angebo,.

M WlM
auf l. oder 2. Luvolbeke»
anzuleaen beabsichtigt, to.
ica an die F832
Direktion de» Hau», o.
Grundbelloer-Berein».

E. 8.. Wiesbaden.
Lustenftrabr IS,

Televbone 43S tu 028&.

, „15—20 000 Mk.
auf 2 Hyooibek Sofort zu
vergeben. Angebote unter
W. 421 Tagbl.-Verlag.
( Kavitallen-Eeju'che )
. - 20 000 MaH
flicht kleines Ecschäfts-ols 1. Hyv. autzunehmen.
Off u. S . 415 Tagbl.-Bl.

35 000 Mk.
gute 2. Ham auf Vorder-

" Die Bank- und Immobiiien-Agentur
Hch . F . Haussmann
Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee, Tel. 6333

vermittelt den Kauf von
_Vi | lpn Wohn - «■ Geschäftshäusern,
| f IHPII;  Hotels , Grundstöcken . I

Wer zieht von Wiesbaden
nach

Königswinter
(unbeiehtes Gebiet)

in eine I -Fam. - Billa mit gr. Obst, und Ziergarten,
«lärtner- Wohnung, Hühnerstall usw. und gibt ühnl
O^ elt in

Wiesbaden
l,um I. Oktober beziehbar) in Tausch? Offerten unter
U. 409 an den Tagbt.. Berlag.

MW
s Privat -Berkäufe '

Ein Mutterschwein
zu verkaufen Adler
ltra tze 57.  _
Läuserschweme zu verk.

Ludwigstrake 8.
Zwei starke Läufer-

chweine zu verkaufen bei
Herold. Dotzb. Str . 20.

_ __2 L.-Schweine bill. zu ok.
Becker. Se llmundit rc tze 'S.

Erstll-Zieae u, Lamm
zu ve rk. Mi?senstrahê2^,4 W. alte Ziegenlamm .t
»u verk. Ludwigs» , i.  1.

önes Ziegenlamm.
.. .— alt, zu verkaufen.Schumann. Aarstrebe 67.

Schäferhund,
kehr wachsam u. scharf,
vottbillia zu oeck. Näb
im Taabl.-T' '

Wölssspitz, reinrailio
2 I . alt . aut. Wachbund.
U. verk. Menz. Dotzheim.Oberoalle 3r.
Rebvinscher m. Stemm-

baum. 7 Man . alt . zu vk.
Ka,ser-2r -Ring 68. 1.

Forterrier
?unge. schön gezeichnete.
iuraMe Hunde zu verk.

Zunge iHunde
su verkaufen Wellritz-

m ,-wei Zweläteckel.Ausstell̂-Tlere. h Monate.
beide ökltrrn bochprann

verkaufen. Näh. bei
Hallelback. No rfftr. 8. 1 l.
Junger Dackel
(hellbraun) billig zu vk.Bosenstratzr 7. Stallaeb.

3 Hunde (Pinscher).

I4 wnuuifll . JUW.  J . / “ W ’ ij - 'O '
bei Herold. Grenzstratzc2. mit Bogen ». Etui vreir-IPierstodter Höbe. ! wert für 360 Mk. zu verk.

' > nofnfcrt ; Karelch. Saalaalle 32.
Gute Mandoline

träger Mühlgalle 5. von I bill. zu verk. Philivvs-»
19—H 11 '- ^3—4 Übr.  I berastraste 24 3 St .

Mantelkleid (Samt ), low. strabe 49. Läden. _ :
etniae Kostüme. Panama - /-p* ^ , ,t«, ». ,»---- Gelegenheit!.
Serren.7lniua 55f Mk.. erbalt ., nur an Privat zu
u. duvkelbl. Ueberzieher verk. Briefe u. E. 417

breite mittel- 1an den Taabl -Berlaa. I

. . -JifÄSS Ein Salon
« “t n«. liefert . Rbein- kchwar» poliert, sowie ein
strgLe S1..2.  Herrenzimmer , dank, eich..
, ^ Krack und Welte. nuborst preiswert zu verk.
«ehr gut erhalt., zu verk. Anzuleb. Eübenstrabe 13.
Seerobenstr 27. Stk>. 2 t.  Werk statt._
Rockn. Weste, neu sckm. I S. Bett m. Svr. u. K...

ms ., zu verk. Kraitböfer, w. eis. Kinderbett, zwei
NouMMl ^ Sir ?T.> Gartenstuhle alles g. erbt

6»nt erb. bla-irr Rock IB .1- billig Altendorter^
Schrank.

. .. du  veerauten I« uimnuye. ^ leiderstanderi
1 frsben-gefütterter Frack o-Eastisch billig. Schur».
m>„.??!-!»>..Wjh. D̂itter . | LoLninm!̂ Strafe 33.

' atentt

»yim iu ikuw. V0s »*• ^ u»arr.Mit. Ml verk.. Bund 88 1.20 M Walramstr. 18 21
Seeroben strabe ?5. K.  2 r . I Eine elf. Bettstelle
Ent erb. dklbl. u gestr wit Matratze billig zu

Herren-Hose u. feldaiaue pcrk. AfeMtrah e .8. H. 1.Snortbole (Gr. 481 Eis- Wegen Umzugs.
intl ’rt ’lr 1% «ii mI I tlTcni Et.«,« QT?a(  Aff C. ^ / X «m«4Mirnnf b. au nk." Meyer
Dotzbeim er Str . 44. 2
Kindersockenn. Schube »- ^i»u »h

für J - ?Jäftr , au per!. Kleiderschr. 2 St Keller-
str H.  P I regale » 2.50 Mir . zantz

PZeitzes Melallbett mitprima Kavokmatr.. Deck¬
bett u. Kiffen.̂ 2tiirigez

Bucker.Lrankenstr H. P ' ! regale n 2.50 Mtr . lang,
' B D.-Schniirlt.HP w 4M. Auseinandernelm'.enHalbkck. 440) sch« vSpi- 1billig , abzugeben. Naiz

zn verk. KovellenNr 18 >sWellritzstrabe 37. Mittel-
(?A)  bau 1. Stock rechts

blaues l. Kleid billig zv
verk  Helen enst rabe' ^8"

1 P Schnallenschuhe,
oste, neu (43) zu verk.Weilltrob« 7. 1.

-Verlag. tt  15 - .alt . zu verk. Wilch, or. r̂ uat., u noch oertb
Up!« chierst. Wiesb. Str . 50. !prw. Kleiststrabe l5. P . r^

Verschiedene weiche

Herren»
Hüte

und ein dunkelgrüner

Anzug
. ... .gst zu verk. Bestchttg
Sonntag von ft—2 m
Kaller-,rriedrich-Rin« 08.
s _ _
Schöner Ztmmertcppich.

vr. Qual., u. noch versch.

^M _ock rechts
»rabt-Ktnderbrtt

Wätr. Dlo tteV Str ll!
Li -erne K.-Bettstelle

mit Matratze, gut erbalt
Soortwaaen zu vk. Noch.Wiolandstrabe 23. ft i

Plüsch-Diwan
billig zu verk. Wcstend-ktrahe 8. Mtb . 1 r

Beguemes gebr, Sofawird billig abgrg»br,
Seerobenstrobe 2ft. P . r.

Verkaufe
wegen Umzug

MSSKiÄTßlSffa usw.. — ^ '
cd. Scn

So.
ber,, v ^ sow . 1 Küchen¬herd. Sonntag tt. Mon-



6 «« « gonnfafl , l̂prN im.
Wiesbadener Tagblatt.

Schreibtisch
mit Aussatz, billig zu verk.W --llritzstraße M -L2M-

^TL ^EZMLOi) rlE - Verkauf*. rr.* ann  RSI/

mit Aussatz biMa m verk.
Amuieben vo". 0—11 Ubr
vorm , Zehner . a)v«.
beimer  Stratze <AuA--

2 gebt. KSckentucke
mit Buck r.plattev ; Ad-
rkn'ibr -tt .. iowre ewfacye
Kücken-Einrichtung vrU>-t
zu verkaufen . Räb . Adoli-
ktrane 7. Öo"

Kassenschrank
zu verkaufen. Näh - Otte.
Gltmller Str aneH ^-Kassenschrank
ca. 12 Ztr . sckwer. m:1
allen Schikanen vrersw.
zu verkaufen. Nab . Beck
Riehl straßê Ö.

Eissckrank. 2lur..
reuer virrradr . §>anu
vagen . Kastenform ackt
glumenkästen. staubiai .k.
Evit . dolder > zu verk
dsrderstraste 12, 2 Tr,t-
KÄUz-MWAg

imd gebaut mMeM
KLLWLL
Eine Kücken-Einrrckt ..

:in gut erbalt . « oia.
Regulator zu verk. Nab
Leldjtraße II ^ Part .̂ ^ ,
-Kl . gut erb. Kuckenicke,,
ichw. Mantel für altere
fttctu, 3 Bügeleisen und
Buck (Dilz Naturheil-
verfabren ) ru verkauf .,!
Romerbetg 3. Ndb . 3 r,—
~ Gärtenbank
vl  Stühle , tzemwasser-
Gasavvarat . 3 Marmor-
ylatten . ca. 28 X 66 imb
28 X 38 cm su verkautcn
WhntfenTtee 45,_ 2,

Ein 25/50 Isota Fraschini, offen,
Ein 11/35 Adier-Umousine .
Ein 12/34 Adler, offen . .
Ein 14/30 Banz-Limousine .

Näheres Chauffeur Wolf.

50000 Mk.
110000 Mk.
120000 Mk.
80000 Mk.

Ado'fstr . 1.

« * .cf eiÄ
16 28 PS., kompl. Limousine, auch als
Lialerungswagon sehr geeignet , failhg
verkaufen. . . _

Frau * "Wolf , Riehlstr. 5.

Weibe Metell -BetMelle
nt. o. v. Matr.. Staihttildi
«A.  Off . 3 . 428 T.-Verb

Flurgarderobe
Spiegelschrank
cick.. zu kauf. ges. Off, m.
'«reis u. K. 307  T .-Perl,

Rölivult.
aut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten unter
SL 418 av den  Taabl .-Bt

Akkumulatoren
>m« » ,“ 8ar,ss n . -.

Komvlette aebraucktrrotzrmnWz
mit Dusche .

zu verkaufen. Offerten u.ff i \ t an  den TaM ^B.

IlSUMk -Akll
mit Dack. ohne Rückwand,
ca. 5 in kann. 1.20 breit.
150 h.. 150. m.  Garten
Werkzeug. Eiehka.nnL. em
Badewanne billig avzw
eebLN,RbLlnstLM- M^
Eine Fuhre ^

,Ä, 8 Ö.
strabe 24.

mit Kaoital und Svrack
kenntninen . gut emviohl.
suckt Etagenvenirou zu
kauien oder sonst vassend
"sf .. 1'. 411 TaM M

Gr . StLr. Einckrank
n verk. Eobenstraffe 20.
'Haben._ —

Sckw. Mniterkyfier
. Reisende ob. Hau -.terer
all . j u nt . Rainer  ton jW

mittlerer , tadcll . erb , für300 Mk. zu »erk. Off. u.
O. 422 an den TagMBl

f"  Händler -Berkäuse )

Piano
a. Instrum , kreuziaitig.
mit Kuvierbezug . zu verk.
3almstratze ^34, 1 linkZ,—

ManDoLme
vreiswert zu .verk.

Biomarck nng _LUk
Skuiio. Mandolme.

Gitarre . Laute . Bwlme zu
verk. 3cbnstrab e. .34,
Mes u. Wetzljes
billig zu verk. Helenen
straste 30. 2_l,nks-.

?V. Vl
Naymersch me

für 250 Mk.. RingMff-
maickine iur Schneider
oreiswcrt zu verkaufenlscbulaassêv. o..—
"MMMjElüS
lehr gut im Stand . . und
Rickelsurstkss' el. geeignet
für Metzgerei oder Re-
'tanratton . b>llia avsug.
Mb. . Scklosserwerkitatte

Federrolle.
fall. neu. 25 Ztr . TraA.billig zu verk. Dstzbrrm.Ni' vhädenec Strob - .Ah

Leichtes Fed-rrollcken
,u verk. kiel G Eobel

Wbll ^EAudlert -r-su vk. -,>oMtr^ 1»

>. MM

mm.

AmMWMe
ulgrTSchlosser-

schraubstock
z« kaufen gesucht. Anaeb.
unter M. 413 an d. Taa-

M ömh.'WMM.
Breis bis 200 Mk sowie
dess. su kaufen gesucht.
Off. an SckUebiack 147
Mainz, -
Nähmaschine

. . .v. gesucht.
3rn Taäbl-

MtMML - - - -Mädckeu- oder Damen-

Ä, “ Dti ‘T S
tzolstrevoe su kauien m)Cff. u. F. 421 Tagbl.-Bl

ui . . —— __
Nähmaschine, a'.'ck obn

llntcrgestell. zu kauf. gef.
nchulFafse6.̂ 3,-

Mbmaickinc. nur von

Biolinkafteu gesucht
Dotzbeimer Stra ße 5o, 2

5irankcnwaaen. .
aut erb., »̂ kaufen gesucht.Anaeb. u. .», 420 T -BerL

>Vie8dmlen. L. V
Abt. Ziegen., 'uckt Swn
6 W. alte, rcinr. Saa"*”
Ziegenlämmer su kauien.
Off. an. Jak.
Weftenditr. 19 oX .vtubt.
Nrielter. DotzL,Str.„18. .̂

ltümoderne und rer-

zu kaufen geiucbt. Gest.
1-fserteu unterT. 380 an
den T.agbl.-Derlay

Hrms-Mml
;u kaufen gesucht, wenn
'. obne Gummi. Privat-
aebrauck. Oiierten unter
®ISSS
Sinh J5ceifieISoĥ L_

Gebrauchtes.rabrrad
mit ober obne G. su t
sei. FriedriMr,29,1 US,
^Gebrauchte Fahrräder,
^lavvwagen k. Bouillon.
rzabheimer Strabe 8«,—

Altes Zinn
auch zerbrochenes, kauft
Offerten unter S . 38V anjj, feilt ii univv w.
den,TagdlMerl°L-
Wie Wrzensü
(Service) ßdudrt. Cff u.
H. 422 ^ den Tagbl .-Blm.  aa
Min klhisnl

MMM
billig absugeben beiSchäfer.
StWtxatze 1L—LMML.mmt «MM

Sckone nutzb. .
WchiiW .-WNUMg

oreisw. ahzug Sermann-
itrade 17.X_r̂ _Tel̂ Mv-
l WW. ßpeijMNsr
ei* ., kastanienbraun geb.
Vrachtit.. sowie 2 Herren¬
zimmer. bcchavarte Mo¬
delle billig. Rosenkranz.
BlückrrvlaL,?-.

Md sS!MS 621’DlCß
zu kaufen gesucht. Off uG. 422 an den .̂aqhl ^B!
~WäT  hnNklrr Fucks- elz
zu kaufen gesumt. Osf. u.
T. LI8 Taaal-BcrlaL

'/. kS. ©eESteŴetet
neu oder gebt- au kaufen
"es N. Melckeru. C».,
Bleickitrahe 33
Ein!, dovvelter Gasherd.

Waickbecken mit. Zu- une
Ablauf. Staffc-er nur mu
Drelwarricht.. Licgestubl
U Zeltvläne zu kaui-n
aesuckt. Angebote unter
" 416 Tagbl .-Verlag

GröbereGlas¬
scheiben

Spiegelglas
zu kaufen gesucht.

Schmitt
Bismarck ing 8.

Fernsprecher 8043.

Fußboden
ca. 50 Qmtr.. gut erbalt.
sofort zu kaufen, gesucht.B. Siegfried.

BierltaLter^Sobê lL.2̂ —50 m Wasserrohr
kaufen ges. Stntlcr.

!roh'.r Ankauio. Lumy..lavier. Flaschen. Alt¬
eisen aller Act Metalle.
Zahlen allerböckst. Tages¬
preis. Kanin. ökNen- u.
Zickelsellek. su höchsten

Franksnstrahe_ l5,—
Papier , Lumpen, Ersen,

finden Sie stets bei

%m\M
(®. & 3 . Sed)

ÄÖÖK

Profites Sfttft . Kr. 189.
-icht das groise Miktraueii«»
qeqe» die Ehcvcrmittlnugl

Neil ein veraltetes Vorurteil da.

<iC'*Surih melir reelles, b'ökrete». erst-
klasf., vornehm., in erste» GesettichaftS
kreisen eingeführteS Institut 'st Ihne»
sofortige Gelegenheit einer glück!iche»
Ehe Lkv- ten. FW Usk M . MS.

Tet. läSS, Luifenstr. 22,1.
Mn anch in jüdische» Kreisen tätig.

Witwe mit 1 Kind-.. .
sckönc Einrrckt.. Geschäft
u. Vermögen, w QM}
mit solid. Herrn. Oj’- U.M. 423 an den Tagbl.-M.
Avonnm Davierkvrb,_

Eebild. Fräulein
27 I .. sehr bauslick- t oh.
Berm. w die Bekountsck»
eines solid, auriit. Herrn
zw Heirat. Witwer nickt
"saeickl. Offerten unter
A. 418 an den T-rgbl-DL

Bcssrer

§1 WSstSMUN
sucht für seine 34i. katboL
Sm

für sehr9 bi

Mi  M M
kauftu. bolt ab. auch auSw.,

S . Srpper,
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

F8

Suche
it vermag. Damen

v ig bis 50 I .. verschied.
Koni., ans beiten Krenen.
MM . iaiiüe Qetcen
in sicherer Position zwecks
bCX Xrc»  Ella Tischler
Erabenstraste2 2 Stock.

Televbon, 397».- -
Fdeal aekinnte Dame..

Arstwitwe 33 3 .. arone
statt!. Erschein. mit grab.
Bermög. u. eleg. Heim,
w. die Bekanntschaft cm.
vorn. Herrn, am liebsten
wieder Arzt Oiserten n.
O. 433 .an_den. Tagbl̂ B,

Witwe. 46 Jahre. ..
eva.. Schweiz., aegmwart.
bier. grobe clea. Eri b.
vus erster ftctnmU. jnit
makelloser Berg., mehri.
Millionärin, w. Seir. m. - - — — —esSJS Ernsthast!

Fraälern. „ . ... _ t.

. _ charakteriwlle
u gebild. Dame, türntta
im Haushalt, welckebis
jetzt noch ohne Verhaltn.
war u. eine einwandfreie
Veraaneenheit hmter na
hat. ohne deren Willen e.
ebenfalls belleren Mann
mit hckerer Er'stenr zw.
Heirat, auch Witwer mit
^ind nickt ausgescklUen.
Geil. Zuickr.fl. mit BAd.
w. zuruckaeiandt wird,
u. D. 421 an den Taabl.-
Verlna. Sonst Ehrensache.

Bell. Handwerker.
Mitte 30. mit Bermogen
möckte anst. Mädchen mit
Einrickt. zwecks Heirat k.
lernen. Witwe oder Kind,
nickt ausaejckl. Schneid
bevorzuat, Off. u. S. 422
an den Tagbl.-Verlag.

♦AUTO ♦
von 20—40 PS sofort gegen

Kasse gesucht . Eilangebo te u . E . 416 Tagbl .-Verl.

Wsliritzstratze 21. Sei. 8930.
3 eiserne Benzinfässern ä 50 Liter.

Ar. Acker. Althandlg.
^ Postscheck 1865».

Zweirädr. Handwakiei.i verk. bei N>
Wolfram von Esche nbach-
Str.. am Verso rLiLans.
"Sehr aut:rhalt. verber
Mnderwagen

zu verkaufen
__ ^anni trabe_12„1._
Dklbl. Kinderw.. s...erb.

Brcnnah- u. Kmdersartch.

SckarnhorMrabe 17^fr .. t.

Fast neuer Diwan
u. 2 Sriiel 850 Mk-,
Ebaiiel. 200. WaiLk. 2»1.
Nackttffch 55 Mk. rn verk.
DrudenstrahL̂ .Part,—
"E" stehen wieder zum

^vanienstrobe 12-,,

"Gut erb. Kinderwagen,
mit Gummi feilt- z». verk

WBDSMi, vk Hir schgraben̂ ^ .- ̂v wSi W4*tt

Veranda - u.
Garten -Garnitur

sf. weib- Emaillekack. nur89« Mark.
Gebrüder Lcrcker.
Oranienst rab-' 8.

Sckneidermsichine billig
u irVnnkenstr. cl.  1SU

HrrrenA- d. m« neu.m v -rk. Roie vla tz 6. V
‘ Herren-Fabrrad.
reue Bereisung, sei
Warn uretsuHtt avrn
leben bei Herbst, Bork

' 7. Hib. IJ.
raut erb Fahrrad zu vk
tau. Hochstraße 4. 1.
F. n. Henen-Fahrraö.

reue Bereit, u. Freilau
tut ininktionierend zu vk.
Baum. We Nritz strabe 48
Gebr. Fahrrad m..«frev!--n Rin-d. Goet bAtr,

1 kl. iriskb Ofen,1 N. irr,wer
tür. Kleidtrichrank. bret
rcheckbästnneum. Jungen
ill. -u. verk. Sauerborn

Dmis B T̂Wss
. kleine Iakousteläden

A. «ebr. 2fo. Kasten-
maen su verkaufen
Ent EchwalbackerS-f.-

stnflam. Gasherd.' "'imettJi 3. 2,

Piano
zum Lernen, w. a. Feblevc.zu k gef. Off. Mit Preis
>, » . i » s Ta abl--Berlu.
» „ « - » !!>« !

' Briefm̂ Säwmk. i.  Gr ..
eins. Mark, t Itet« <Setbel.
^abnftiQfee Z4. Tel.
Mleliie Iteiie
Kleider. Wäsche. Erhübe

'öwie Gebrauchs- Gegen¬
wände aller Art.

Sochstä ttenstr. 18,_ Lad
Kleider.

Gardinen. Wäsche. Eold-
u Silbergegenttande von
Herrschaften, su hobr? „ — _ _ _ _— —- --
Preisen zu kaufen gesucht. -_ __ " . — . . . — \

■Jsa feL - fiÄTwÄH Z«M « j
-ein aut « h- MTMzZI Lfri .- ,— j- l ■ . .

SÄneider-Näl,maschme
(Zentral m. fit. Ti.ck 5«

MMW
liefern wir

Fahrräder.
Aniraa. mit Stand und
Rückoorto unter Z. 81 an
R. Molle. Braunschwem.

Fräulein. ^
Ans. der 30er )>ah.e.
ev. gute Vergangcab.. an-
aenebmes Aeuh.. rub. aut.
Gemüt, naturffeb., nlocktc
mit gleichgei, aebildetcm
Herrn mtt festem Berm
ü. gut. Ebarakter durch
Heirat glücklich werden.
Bertranensvolleernstgem.
Offerten unter K. 411 anden Taabl-Ve rffMettM
t̂zldl. aeditd ält. Dame.

Aelterer aber noch keür
rnftia. Beamter mit em
Kindern w. mit katdol.
Witwe oder Frl. zw. bald.
Heirat bekannts» werd.
Gleichgesinnte Damen m.
verträgt. Ebarakter und
etwas Permoa. wollen i.
Adrelle vertrauensvoll u.
D- 412 an den Taab!-'V.
nckten. Absolute Per«
schwieaenbeit. _ _

ae Anhang , lehrt oausi ..
s . Herzens!' -, w. Belannt-
ickaft mit gutsttniert . al .
Serrn zw. vcirat Gen.fferten unter B. 410 an
den Tagbl.-Verlag_ _Anschluß
sucht Dame. ans. 30er I ..
elea. Erich., mit liebenw
Ebar. u. guten Umgangs¬
formen. an avtslt. Herrn

— — -— . jm Alter von 4o—4>5 3.
(auch y2-u . Literfl ) kauft zu hohen Preisen ŵeck̂ Heirat. ^ ffertz  u.
FlascSienhamilg.Bugen Klein , "MKWs MM

iDooncfraSe 4 < Telephon 5173 . !— !- o"«» « w
B Sg5te5 ? W »« werden ahgetio » .

für mittl. Kig- zu kaufen
fleiucht. ^Off. u. S . 410an den Taabl.-Perlag-—
'Meisten. b. Bettbe'ugc.
Bettücher, u DeckenAkamen gesucht. Otf. unt.
T. 417 an den Tasbl.-B

Am 20 Avril

L -. SIÄ -JS*bis 2. Weitere Wege »u
Fnk RinMrche. Bismarck-
ring. Gobenitr.. retour
über Rbein-̂ Oranienstr..Eoetbestr. Moritzitv Gea
Belohn, absuaeb. Waaen-
h»fer, Mor,tzftrabê33̂ .

Entraufen.
brauner iapan. Vmschir.
Absugeben gegen Belohn.
Kaiserbof 1l7.

Vermag. Damen
. vi.  glückl. Heirall

Herren,a .oh .Vermög .,gibt
Ausk. Frau PUHLMANN,
Berlin 58,Weißenb. Str. 43.
ififtrtül Bcr.uog- Dome»
Jlttil . io. glückt. LciraiI
Herren, wenn auch offne
Bermögen, gibt Ausk. Frau
Deckert, Berlin , Perle-
b rgerstraße 21. „

Dame. Buüümetr.
Ans. 40er 3 .. i. Bekannt¬
schaft eines geb.. ffcbens-
würd. Herrnm al. Ber-
bältniisen zwecks Wieder-
verbeiratung. Off. unter
S. 416 Tasbl .-Berlag.

in eia. Billa mit Garten
feiet it vornehme Dame
(Ende 40) eben!, flutfft.
Herrn(50er3 .) d. Heirat
Geil. Offertenu. 3. 412
an den Tasb hWerlaL—

Kkrtenswunick:
Alleinsteb. lefefe. naturl.

iunae Dame, bruiwtt vor¬
nehme schlanke Erschein.
mit schön. Seim. w. d>e
Bekanntschafteines geb.
autiit. Herrn. Alter 35 b
50 Jahre, zwecks Heirat.
Anonnm zwecklos. Off. u.s . 414 Tagbl.-BerlsL

WÄ«
gl 3 -. katb- 1 10i. Kind.
Mädchen- 2. Zimmer- und
Küche-Einrickt.. w. katb.
soliden strebsamen Arbeit,
zwecks Heirat kennen zu l.
Anonnm zwecklos. Off. n.
S . 417 an den Tagbl.-B-

Leutfcher. Kaufmann,
vcrmögcnv, v m Aus¬
lande zurück, 32 Ja,re
a!t, l .7ii gro«, möchte
stch mit braver Dame
aus gut bürgerlî m
Hanse verheiraten.

Tochter des In abers
eines größeren Unter¬
nehmen?, in w lches er
a! Teilhaber vorerst ein-
treien möchte, levvrzn it.
Auffandskuadschastvor¬
handen. Ges). Osf mit
Bild unterW. 413 an
den TogbU-tt-Berlag er-
beten. Diskretion Ehren-
sache- Vermittler verbet.

Für akadem. aebild.Bankier
und EXporlerrr
Mit schön. Billa u. groß.
Garten, svmv. Ersck.. ack
Ruf u. Cbar. groß. Ver¬
mögen- weltgerust. m#
u. ivortlieb.. wird gebt»
Dame. ca. 25 3«bre. >">
äbvl. B-rbaltnüien. s«
Heirat gewünscht. D.AOffert, mit B .ld ». A. 6s
an den Taabl-Verlag.

Knaben- u. MSdchen-R°d
billig. Mayer. Wellrttz-
stratze 27. Sof.

■ ‘ Käufer gesucht.

mit gutem Klang,
tnujsvrets. iowte u------u. Fabrikmarke etw. unt.
Q.  417 an den Ta gbl̂ L

Mantbe. Lui-cnstr. 16, Hhs

erd- vkö̂Neä7Gas »feien zu verk.^asoien .in
^Ä -iysis
*. emaill. BadewanneJ’JLrt Rüde "r> str . 31. 1 U

Elektr. Licktaonärät
3t Auto aut j-ut-t., iebr
stll zu verkamen. Engct,
IdLlLrsüe 7,

Herr von auswärts i.

Geschäft
gleichw. Brancke. in aut.
Lage, möglichst Mit 3—4*
Zimmer-Wobn oder tat.
Beteiligung an autgeli
Geickätt. Mtt 75—80 000
Marl. Offert, u. Z. 417
jji b«»LaabL-Derlo»

Nachruf!
MM PMI
. . . — _ - 07«..— ... Ber-

sowte Barbe

Leichter Damen-Trnnts-
ickläser zu kaufen gesucht.
Naäw. Tel. 874. Kavellen-
" ^Wner Feldstekiier.
Zeit- oder©oe« . 4- -8maj.zu laufen geiuch: Off.
mit Preisangabe unr̂ r« »18 an den TagbLM,

Gut erhaltene gehr
Mei Ml MI

sowie Kücken. Sveise- tu
Schlafzimmer, gegen gute
Bezahlung zu kaufen ges.
st-r Beter. Hcrmannstr. 17.
" 'Stock Tel. 2447

Unerwartet erreichte uns die Nachricht von dem am 17. April d. I . erfolgten
plötzlichen Ableben unsres hochverehrten stellvertretenden Vorstandes

Herrn Landeshauptmanna. D.

Gch. Regierungsral Sltctel.
<H7ii einet ungewöhnlichen Tatkraft und reichem Wissen ausgezeichnet, intter»d-m - - °°>. AN--- M» d°. K,°° .

Wir werden seiner in dankbarer Verehrung stets gedenken.

Rassauische KrüppelfürsorgeE. V.
Otto Leverkus. Vorstand. r3S4
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Blae Bmimwol

Schürzen-Siamosen 19 “°
I/LSJau  PiniHAAfiH ca . 90 cm br ., Ia Qual ., für Servier - u. M  jg^ SQKieldei-SidHlOSen HauskleidermJt  22.50,19.50,lll
CAhiin ^ an 100—116 cm breit , solide Qualitäten , gute fl f f̂SQ
uCnUr & GirUi UüK Streifenmuster m Jt  28 .00, 19.50, L I

es . 80 cm br ., gute Qualitäten , hübsche Muster M /§ 50
K L

4

06tf In ' Qtt Ca £° Cm breit' fÜr KiSSen’ ^dordiohte Qualitäten,

Bett-Kattune
Bett-Kattune

m Jt  16 .60, 14.50,
ca. 130 cm breit , kräftige Qualitäten , schöne SO
Muster m Jt  35 .00, 29.50, « II

24“
Bett-Inlett
Perkal

m Jt  39 .00,

ca. 130 cm breit , für Plumeaux und Deckbetten , y| S | öO
m Jt  65 .00,

ca . SO cm br ., für Herrenhemden , hübsche helle Streifen-

Zephir
muster m Jt  10 .76, 14.50,

ca. 80 cm breit , feine Streifen , für Hemdenblusen tflgO
m Jt  22 .60, 19.50, Ld

Hemdentuche solide Qualitäten
m Jt  11 .75, 9.78.

l/ ' pfifftnifQ ca“ 160 cm 13 reit, bchvvere kräftige Qualitäten für
B\ l ulOllilC Bettücher m Jt  39 .00,

UGHtlaletQn C8L 15® cm  prachtvolle Qualitäten für Bett-
ilalUlClllCn tücher m Jt  59 .00, 48.00,

cs . 130 cm breit , Streifen und Blumenmuster
DGuucüEiaSlG m jt  45 .00,35 .00,

MÄL Gebüd , ca. 48 cm breitKandiüoiier m.«12.50,o®,
ca - 45 cm  hrcit , grau Halbleinen , Drell u . Gcbildndnuiuonsr mi i6.oo,14.50,

Wischtücher"i*”,Dr"D
Baumwollmusseiine“
Volivoite weißk̂ okt,sowie farbigm Jt

8 7B
29 -
39 “

& s
Q7S

!Ö sa
2 Z °°

Kissenbezügee’boet 33.00, 29.00,

Kissenbezüge Jt  46 .00, 36.00, 29|75
Kissenbezüge si‘..brettem stlcl“t 32°°
Kissenbezüge SS,1“““ 35

bunt gcw., ca . 120 ^ ^ 00
00

TischdeckenstOife cm breit̂ a8 00,
GarJentisühdesksnJ&rw“«.-, 55 00

Kissenbezug mit hübschen Hohlsaum - 07 ***
Jt 27 00  Kissenbezüge mit Hohlsaum und

Stickerei 39|00 Künstlerllscbdesken ga 00

Manufaktur-
und

Modehaus Sdineider
Kirchgasse

35/37.
KT26

■*K.;<•>' s *̂ $e4v1 '

Hausbesitzer!
Die ersten Arbeiten von unfern Roft-

schutz-Präparaten sind vollendet und stehen
h er zur Ansicht

Durch einen einmaligen Anstrich
ohne Mennige

erhalten Eie Ihre Eisenkonstruktionen auf
lange Jahre unter Garantie.

Ausführung
Anion Bester , Webergaffe 61.

Achtung ! M ist Sn linraf!
um Saknnnranlagen und Apparate , Klinzelleitunge ».
Sürösf :»er, S cher e tsanlagen aller Art Herstellen nnd
reparieren zu lassen. Eleltr . Bügelei en, Lochtrpfe,
Pi ttea , Fö-̂ ne usw. werden in kürzester Zeit und bei
billigster Berechnung wieder hergesteilt.

Schäfer & Schlosser
Clektromechan. Werlstüt . Walramstratze 2.

Aus sofort gesucht
kapitalkräftiger Teil Gebers in) für reisendes Schau-
steilr-Unteruehmen. Einlage 40—50 M Ue. Gute
gewinnbringende Kapitalanlage. Kenntnisse nicht
erforderlich. Off. »nt. 8. 421 an TagiU.-Verlag.

Bayern -Club Wiesbaden.
Nur Sonntag , den 24 April , findet in

fäintlid)en Räume» des „Sthwalbacher
Hofö" Emfer Stratze 44
Unterhaltung mit Tanz
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder,
Freunde u. Gönner des Clubs herzlich ein.
Ia Streichorchester. Ter Borstand.

Unser Ausflug mit Musik sindet
nicht am Christi Himmelfahrtstag , sondern

am Fronleichnamstag statt. < «

mu - nafl. iatcnüfr
Ashrggog 1920 jetztM. 2 .-
Zstzrgaog 1921 jetzt ßö. 5 .-

LHchkilknbttgM©ofOudiOriufirrfi
«Sgvlstt - E 0650 - 55

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse E.

Thermai-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur Im Hause.

-±*z
254

PW -SAWgjl „MKeiWkrz"
Heule Sonntag , den 24. April:

Ausflug nach Eltville Lchnhös-Mel
Slesitzer: Höltgrn.

Unterhaltung , Tanz und Tombola.
Freunde und Gönner sind herzlich en -zelade».

Abfahrt 2" . Der Vorstand.

Club „Rheinfels'
Zu dem ( «t So «« sg , den 24. April , ab 4 Khr,

im Saalbau „Zum Taunus h Lambach, staitf ndendsrn

Frühlingsfeste
ladet herzl. ein_ » er Verstand.

WWsr-MÄW.WissSüSm
Milglied des Bundes Den scher Radfahrer und d«S

Stadt - und Landverbandes für Leibesübungen.
Heute von 4 Uhr nach mittags ab in dn A.irmte«

der LnrnhaUe , He lmnnsstrast ; 2» :

Kondlwf-Verein[e.V.], Wiesbaden
Am 24. d. Mts. findet

im Kaisersaal ln Soranenberg

Frühlings - Fest
mit Tanz und Tombola statt. Eintritt 1 Mk.
Anfangs Uhr. Freunde u. Gönner sind herzl . cingelad.

Der Vorstand.

B. P . E. Heiterkeit Caruso.
Tonntag , 24. April , Ausflug nach Schierstein,

Saalbau zum „Deutschen Hof"
Unterhaltung mit Tanz

wozu höflich!! einladet Der Borstand.
Moderner Tanz.

Wiesbaden,Sportplatz,Nikolasstraße.
Heute Sonntag im

Zirkus Blumenfeld
das Welt -Riesen -Programm!
wie solches kein Zirkus vorher hier zeigte.

Nachmittags 3*/, und abends 7*/t Uhr:2 brillanteQFest-Vorstellungen&
Allabendlich ausverkauft und liegt es im
Interesse der wer en Zirkus -Besucher,
sich täglich rechtzeitig mil Eintritts¬

karlen zu verseilen.
Vorverkauf täglich im Weli -Reise-Rüro
Reltcnmaver , Kaiser -Fri©dr .-Pl .. 2 (Hotel
Vier Jahreszeiten ! und an der Zirkuskasse.

Großes

MM 'SßMM
(Reigeiisahren, Schui- undKuostreigen. Raüballspiel usw.)
verbunden mit Tanz und Unterhaltung.

Sportfreunde und Lönuer des Vereins find
freuudlichft eingeladen.

Der Vorstand.
Kaffenöffnung 3 llhr. Getränke nach Belieben.
_Tanzleitung : Tanzl hr?r 46. Krombach.

Gesellschaft „Menuett ".
Sonn ag, den 24. April , in der R -ne» AdolfOhöhe,

Bes. Menchner

Großes Frühlingssest.
- Hierzu ladet Freunde u. Gönner freund!ichst ein

Anfang S Uhr. — fs. Musik._ Der Vorstand.

Male X« Mt.
ßE " Heute "HDZ

Piattrr Siratze 188, „Cermania " (Ritzel)

Großer Tanz!
Aufster-en von Ballonö . Ia Musik.

Jedermann Zntri t. Jedermann Zutritt.

tz« W !!!W - SM

Eiarne Bleies .'ng
3um Mitunter̂ chten

(Bripat) Snsfilerifl b
7. K-isil « Lyzeum aefju
Mh . ÜotiMtx . 35 . 2 '

Lursa
liniert

drerrn
in all«

Fackxrn (bs,. MatbenmLu. SorsLen ). Dfr
&J3

Mge vplWeiMA
für Emtkstch und
sesucht. Vrois u.
u. F . 418 <m  den Tags

u.

Enalifcher Klub.
Yiebild. TeUnehmrr se-

wünscht. Borleiunaen und
Konvertation. On. unter
M. 418 Tngdl..B« la«.

Spräcriieltf ’ lfistifct
de Bruyn & Haug

Adciufddstntß « 43, Part.
Französisch, Englisch

von staatl . gepr . Lyzeal-
I .ehrerinnen mit lang . Er¬
fahrung in Frankr . u.Engfl.
Ein zelunterrickt ,kl . Zirkel

Mm«. 6rkn nöo Benand,
Dotzheimer 8tr . 81. 4.

ttlostermühle , LühOi.
kb4 W TanZ-LtränZchen

wozu ergebenst einladen

W r«ystzLtt ües öSllllW. Klapper

Eristenz -Gründung i
Das Aileinverla - sS echt eiu-S »eŝ chten laudw rt-

schaflliche« Bedarfsart trlS ist noch für einige Prsvinzen,
darunter auch He>en-Nadm>. zu vergeben. Aech user¬
dienst 1500.— bis 2000.— Mark. Für kleines Ä ren-
lager 4000.— Mark nötig. Offerten unter L . 410 utt-
btn Logblatt -Lerlag.

FraNZofe
diplomierter Lehr« . »r-
teiht Unterricht in Kon¬
versation u. Erammaitk.

lasrerklunden
w. ert . : datvldit kann ü '-
ilbt werden . Kl . Sck>wal-

cher S . ra be 10. Pmt.
chauspielerin

erteilt Kvreck- u. bremst.
Unterricht . Dffortan uti

iiuiJiaaäk!
_ avter -Unterr . w.

«rt«i -t DoÄb. Str.
Ä

vat-
TLNZunLerrlcht
ertettt zu ied. new. Zeit

in wenigen Stunden
XL 'vLL" LLh.
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Beckhardt , Kaufmann & C°•
Spezial -.Abteilung:

\

Damen - Moden
ALLEINIGE Yerkaufsniederlage für Wiesbaden der
Firma Nassaaische Leinen -IndustrieJ . M. BAUM.
Telebhon Nr. 854. Ecke Kircbgasse n. Friedrichstrasse,

Modelle eigner Schöpfung
und erster Häuser des In- und Auslandes,

Hervorragende / Luswah}
Nur bewährt gute Qualitäten.

Mantetkfeider, Jackenkleider, Taillen kl eider, seidene Mäntel,

Regenmäntel Waschkleider, Waschblusen, seidene Blusen,
t HHemrfm fft»»»*»—1»««■■■■■■■■■•—« —<»——*«■—«■MHHmnimni >weMHn,t niMHiniinHmMMinminw ,| nim «ititMWwwimwHWi

Jumpers, Morgenröcke, Unterröche.
ftllWHWIlIHMIIHMMWmiHWHIHWWWUWWWIWHimHIWIHIimWWHHleimiHmMI

Spezialität HemdeU - BluSen eigner Anfertigung.

Elegante Massanfertigung in eignen Atelier^ unter fach m. Leitung^

l %ZZlo ^ ZTEdTr \ iX ^ “ni tn aussergewöhnlich billigen Preisen.Friedrichstrasse - 0 312 U

SWWM -NW.
Mittwoch, den 27. April , nacbm 3 Uhr, werden

i» dem BersteigerungSlolale Helencnftratz« 25 dahier:

8800 Gr. Schreibfedern
gem. § 373
Barzahlung

auf Rechnung desjenigen den es angeht,
H. G B. als Pfand , öffentlich gegen
versteigert.

Habermann, Gerichtsvollzieher
Wallufer Strahe 12._

Um mich ganz dem Auktionsgeschalt
widmen zu können , sehe ich mich zur

vollständigen Auflösung
meines Kunstgewerbehauses

veranlaßt und stelle mein umfangreiches
Warenlager in kunstgewerbl . Artikeln
Luxus - und Gebrauchsgegenständen frei¬
willig öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung in meinem Versteigerungslokal

49 Taunusstraße 49
zur Versteigerung

am Montag , SS . , Dienstag , 26 . und
Mittwoch , 27 . April , worin . 10—i
und nachm . 3 —7 Uhr.

Vorherige Besichtigung und frei¬
händiger Verkauf jederzeit.

Kunstgewerbeiiaus
Carl Rohr

Kunst-Auktionsbaus
Taunusstraße 49. Fernsprecher 8471.

Versteigerungsaufträge für Gebrauchs¬
und Luxusgegenstände jeder Art , auch
kompl . Einrichtungen , Nachlässe , Antiqui¬
täten , Kunstsammlungen etc . etc . werden
jederzeit angenommen.

Schreibmasch.-Durchschlagpap. 1030 28 Mk.
Briefumschläge , Quart ,» 37 „

„ „ bedruckt , , 4o » »,
Briefbogen fa »» », ' 72 ,»
Mitteilung , u. alle andere Drucks , bei sofort . Lieferung

Billige Aktendeckel , Büro -Artikel , Packpapier.
HE1NR . AD . RÜHRIG , Hermanustr . 15.
Tel ephon 3260 - PaplergroBhandl.

Nach Uedernahme der Gastwlrtichaft von Wilhelm
Meyer ,u Wehen, Wilheimjtr. 2, empfehle ich
mi* jut Verabfolgung von » a fee, Apfelwein u. sonst,
«etränken nebst Speisen aller Art unter billigster
Berechnung.

Hochachtungsvoll Hermau» Groswana-

Robiliar-

Lersteigerullg
Wegen Auflösung des städtischen Möbelamts ver¬

steigere ich zufolge Auftrags am
Mittwoch, den 27.. und Donnerstag,

den 28. April er.,
ieweils vormittags 9%  Uhr beginnend , in dem
Lagerraum am

Boseplatz, Ecke Bleichstr.
die Reftbestände an gebrauchten Mobiliargegen-
länden . als:

1 gute schwarze Wokmzimmer-Einricht. .
best aus : Vertiko. Schreibtisch. Etagere . TM.
Mavven - und Notenständer . 2 Palmenstander.
5 Robrstüble . Sofa u. 5 Sesseln mit Setdenbezug.
1 groher sehr guter Smyrna -Teppich,
5,90 mal 5.40 m.
1 sehr gute Nubb.-Schlaszimmer-Einricht. .
best, aus : 2 Betten mit RokbaarmuttatzemWasch-
fominode mit Marmof . 2 Nachttische mit Marmor
«. Aussätzen und Sviegelschrant.
7 Nutzb. polierte Betten [mit Patent-
rahmen u. Matraben,
ea. 30 versch. Bettstellen , einzelne Sprung - «nd?)atentrabmen, eis.Feldbetten, ea. 14 Wasch-ommoden. poL und lack. Nachttische mit u. ob ne
Marmor . 2 lack. Kleiderschränke. Kommoden,
ea. 29 Sokas und Chaiselongues , Rohr - u. Polster¬
sessel. Stühle . Tische. Pulte . Reaal «. Kosterböcke.
Zimmerfloletts . Bidets , ea. 100 Bett -Namen-
schilder. Balustrade . Bilder . Cvieael . Beleuch¬
tungskörper . Nähmaschine, Stovkmasch.. Teppich«.
Läufer . Läuserftanaen . Portieren , darunter 8 Bl.
rotseidene Damast-Portieren . Gardinen , Decken.
Weiszeug . Federkissen. Partie Rosthaare . 3 Mar¬
kise«. 3 Stück Markisen -Drell . Partie Sprung¬
federn und Tiichfüste. Waschgeschirre. Nivv - und
Aufstellsachen. Dekorationswafsen . ©las . Porzelst.
Küchenschränke und sonst. Küchenmöbel. Eis-
fchränke, Dezimalwagen . Wäschemangeln , lsteb-
leitern , >
sehr guter grober Hotel- oder Restaur.»
Kllchenherd mit Bsileranl . u . Warmesck,r . .
©röste 2,88X1.19 Meter , kl. Küchenherd. Hotel- «.
Restaurant -Küchen- und Borratolchränke . gr . zwe,«
tür . Eislchrank . Hotel -Bistett , Hotel , «. R -stau»
rant -KLchen- und Kockaeichirr, Wein - «" d B«er-
glrifer, Porzellan . Hotelwäsche. Eartrnstüble und
-Tische u. dgl. mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Destchtigung an den Bersteigerungstasen vor Be¬

ginn.

Wilhelm Helfrich
Telephon 2941. Auktionator «, beeidigter Taxator.

Schwalbacher Strotze 23.

Mittwoch , den 27. d. M .. vormittags W,  Uhr be-
slokale Helenen-

leritei)arz . versteigern:ginnend , werde ick im , .
straste 25 öffentlich meiktb. gegen
1. zwangsweise : _ , , _

30 neue Fahrräder (ohne G'.!mm,V.„ . ..
1 Schreibmaschine lUramal mit Tisch, fast nen.
1 Schreibmaschine Olivia.
1 zahnärztliches Operationszimmer , beitebend aus

lnumostubl. 1 Fnstrumentenschrank . l Schrank
mit Waschvorri'htung . 1 Bohrmaschine , ern Re¬
fraktor . 1 Bu !kanii?ur u. dergst. 38 verschied, zahn¬
ärztliche Werkzeuge. 1 vol. Tisch. 1 Salonichrank
4 Robrstüble . 1 Bustenständer . 1 Fonstertriti »we,

' ' b. S ' “ -- ela
2. Nach ahverfteigerune:

Oelgemälde . 3 versch. Herrenanzüge . 1 Gitarre ic
1 Schreibsekretär. 2 Kommoden . 1 Nuhb .-Bett mit
Svrunarabmen u. 3t Rosthaarmatrane 1 2lür :ger
Kleiderschrank. 2 Eissmränke . 1 Teetrsch. 1 Lutber-
tisck 4 Robrstüble . 1 ei!. Flaschenschraak (für . 30C
Flaschenl. versch Kuchenbretter u. Gelteste. Elaler
Tannen . Töpfe u. sonst. Küäwngeschirr . Bilder
Schuhe. 1 Frack mit Weste. 1 Seehundleder -Retfe-
tasche. 1 runder Tisch. 1 Gartenstlthl u. a. m.
Freiwillig:
ungefähr 23 Kar In prima roten Parakautschuk
1 Oelgemälde lSiilleben ). Münchn . Meister , usw.
Versteigerung bestimmt . Besichtigung vor der

^ " ® 3Ä ». d. » 28. Am » 1921,Richter . Gerick,rfitet. Gerichtsvollzieher.
Oranienstraste 48. 1.

MM « ]
Für die

vielen Glückwünsch»
u. Geschenke zur

Silbernen Hochzeit
unsren herzlichsten Dank.
Herr u. Frau Peter Jos
Schwarz, Backofenbau^

Dotzheuner Eiraste lO. ,

Die Frau
die Donnerstag kur» volylbr im Konsumvereinwalbacker Str . 1 aui
ihre Rährmittelk . Zucker
holen wollte u. das Paket
entwendete , ist vom Ver¬
käufer erkannt . Erlo .gt
nicht sofort Rückgabe dort-
selbst. wird volireiliche
Anzüge erstattet.

LMlUlNI
mit grötz. Kapital zur Er-
Weiterung als tätiger
Teilhaber gesucht. Ost. u.
Sl. 653 an d Tagbl .-VeL

2000 Mark
v. Eeschästsinhaber gegen
vrima Sicherheit u. hohe
Zinsen sofort zu leib, ge¬
sucht Angebote u. B . 418
an den Tagbl .-Verlag.

Private
Zusehneide-Lehransfalf

für Damen - und Kinder - Garderobe
jd. Laurent - Kleinert

Telephon 1971 , Herrngartenstr . 13.

Elektromotoren
*für  nt/e Zwecke

ßfter/i/sche f/e/c/r/i/t*/3-6ese/be/i4/r\Jg*e>tffee'nrteAMii/Jet
tmpr tti MOesöadert , nrrmnw.ls.J

Generalvertretung der ältesten und größten
Elektromotor an - Fabrik im besetzten Gebiet.

ftnftrräÄßrs ®*“ 1*““0 atteS Zubehör billig.^UljriUvvt ' Blad, Goethestr. 2. tteiu  Sahen.

»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦ »♦♦ »♦♦♦fr
‘ ' 1. Deutsche Automobil - Fachschule MAINZ

ji Chauffeur-Schule
3, VomMinisteriumermächtigeAusbildungsstätto
<► für Führer ron Kraltfahrzeugcn . F175

Korse ans1. o.15.jeden Monats. Telephon 949.
Für Hausierer u. Wiederverrüufer!
Prima Hochglani-S .-Tchuhereme, l/t 'l  sd.-Doje Mk. 1.40,
»/, Pfd..Dose Mk. 2.10, 1 PfS.-Dose Mk. 8.70, » sfetin-
t ederfett ! chwarzs Kilo Mk. 5.50, gelb Kilo Mk. 8.50,
vrima Futzboven-V:l K lo Mk. 8 50, Gchmierselse Kilo
Mk. 2 40. Erfragen Sie Preis - fürSeife , Bohnerwachs etc.
H . A . Rührig , Hermannftr . 15. Telephon 326 0.

Zm Verlag der L. Schellenberg'schen
Hosbuchdruckerei erschien:

Der kleine Heimatforscher
in der Stadt Wiesbaden

von Karl Düringer , Mittelschullehrer
in Wiesbaden.

In unserem Verlag u. in allen Buchhandlungen erhältlich.
Verkaufspreis M. 2.75 mH. Teuerungszuschlag.

Die erste Auflage war in wenigen Tagen vergriffen.

M »m Lerne!?!
von leistungsfäh . Schoko¬
laden- u ZuckerwarenfaL
gesucht. Ost. u. T. 422

den Taabl .-Berlaa.211

Nach Frankfurt1
ährt morg. Montag ein«
eere Rolle. Zimmermann.

Ellenbonengasse7. Te-e-
obon 53 89.

Hst ? Brautkleid 7
(Gr . 44) zu leihen gef.
Ost. u. 3 . 408 Tasbl .-Vl.

Ziegenmilch
ab». Lessingstr. 26. voM.

WeMmsWiiS
sofort abzugeben. Müller.Säfnergalle 13. 1.

Grotzer Laden
gute Lage, übern , m *
Kommissionslager in

iiiro.
gute Lase , übern , noch

mmstsionslagei
Lebensmitteln ^Off, m m Sfffl üdß,

Geschäft
Möbclbranch« mit guten
Bezieh, u. Kundsm.. mn«
krankbeittzb. u. günftrar«Beding , übernommen 3
Erforderst 60—80 000 NOst, u . E. 123 SaaMj fc

Bitte!
Melch' edle SexrMff

wi'irde unbemitt , Fanttu-
ibre getrag . Kleidung-'
stücke aeg. derselben mogu
Zabluimsweise lRaten>uberlaücn ? Dank ruael-

Rf ? «IV & t ’i
Sind (IddM

Monat alt . in beff
Ai
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Tanzschule Mar Kaplan.
Sonntag,  ^ 0115* %ra8nc!mr!,i24. April

Ans. 3 Nhr
an dec Kaste rbrücke.

Rücks. ll Nhr Vicbrict̂ Ost.

C 7 li 3 !rs- 7 k 6 Ä 6 i ' - «K'r lssasHo 72. : r Telephon 8137.
Der neueste Barry Piel -Film!

Harry Piels irärsi Snalin:
! Das{Hegende Ru!n !

Abenteurer-Drama in 6 Akten.
:: :: Spielzeit : 3—IO1/, Uhr :: ::

Kinephon 1
Taunusstraße 1.

ffici Hay
in ihrem neuesten Meisterwerk:

Der Leidensweg
der Inge Krafft.

Schauspiel in 5 Akten
mit

Mia May
Conrad Vefdt Albert Sfelnrück.

Lustiges Eeipropamm.

Walhalla
Der mit großer Spannung erwartete V. Teil

des secchsteiligen Fortsetzungsfilms:

Der Mann ohne Namen.
Verfasst von H. Liebmann und G. Jacoby

Per Mann mit  den
eisernen Nerven.

ln den Hauptrollen:
Harry Liedlke , M. Christians»
Georg Alexander , Paul Otto,
Jacob Tledfhe , Lori Leux , Eridi
Kaiser «Tlfz , Ltvis Erody , der

Neger , Ferdinand v . Alfen.
Original-Stierkämpfe mit den besten Stier¬
kämpfern Spaniens. — Prachtvolle Auf¬

nahmen von Spanien und Italien.
Was in den vorhergehenden Teilen geschah,

wird kurz wiederholt.

Die Scheidungs -Ehe,
B. B. Lustspiel in 3 Akten.

Beginn : Werktags 4 Uhr, Sonntags 8 Uhr.

Oman-
Das gewaltige, äußerst fesselnde

Sensations - , Wildwest - u . Liehea-
Drama

Sie Todesfahrt
des toeiss.Häuptlings
oder:Eie Sprengung der Bsisterbrüske.
Dieses Filmwerk ist zweifellos einer der besten
aller bisher gezeigten Wildwest - Schlager und
steht in Anbetracht seiner logischen, dramat.,
dennoch aber von ungeheueren Sensationen
durchwirkten Handlung einzig und allein in

seiner Art da.
Ferne »* ein gutes Beiprogramm.

WmiitzW 1914 SiMlioßa
Sonntag , den 24. April 1921:

Anläßlich des 7jährigen Bestehens:

M8
verbunden mit Unterhaltung . Tanz und Tombola

unter gütiger Mitwirkung des Nadsporiklubs 1997 Wiesbaden
im Festsaal des „Kathol. Gelellerkhausss" (Dotzheimer Straße).

Bc-lleUung: Herr TanzlehrerW. Grotz.
Beginn 4 Uhr. Saalsffnung 3 Ahr.

Getränks nach Belieben.
Der Vergnügunsausschuß.

NMHMIIIIUlltBIIIOtMIIIHIIIHIigMIIIIIimHMIIIIIIIIieilUIIHItNMIHIlIHmUlIHMilHie

Ächtung!  Jf $$£ % Adilnng!
f Auf vielseitigen Wunsch nochmals auf 4 Tage * * *

«„»»,»i„»i»„»»i„i,i»i,»»»»»!»»,»»»»»»»i»»»»»»»»»!»»»»»»»»»»»»»»»»»»»":

BlelcSs-
S©

Versäumen
t ? Urania - Theater,

den wunderbaren Film anzusehen:

„KLATSCH*
Filmtragödie in 6 Akten

mit Karl de Vogl, Käthe Donod , Hermann Piehe usw. f

Ein Eräignis, wie noch keines auf der Leinwand war.
Ein Film, der nicht der Vergessenheit anh»imfä!lt.
Dieser Film schildert, wie durch den K atsch der

Kleinstadt ganze Existenzen vernichtet werden.
Wundervolle Bilder! Ergielfende Handlungen !
Atem beklemmendes Milgehen der Zuschauer!

Ein Genuß für d. Kinobesucher! Eine Belehrung für d. Kinofeindt
iiw mhwuimw wsmmiw nWOMIIMMIieilllllMM

Meister-Schule für Film-Kunst
Unterriebt für die Lichtbild -Bühne ln allen Fächern

bis zur Aufnahmereiie erteiltBernhard Herrmann
vom hiesigen Staats - Theater.

Näheres : Kino -Tedmisdae Anstalt , 6 . m . b . H»
MItfeirheinische Landlidxfsplel -Befriebe , G. m . b . H.
Willis !in Straße SS , S . Fernruf 5892.

GIPflHialla-HeBaurant#

Grosse Doppel-Konzerte
Kapelle und Hauskapelle.
lünchner Spatenbräu 2.25 Ml

Förg’s echte Tiroler Damen-Kapclle und Ilauskapclie
Mainzer Aktienbier 2 Mk. Münchner Spatenbräu 2.25 Mk

SSSK Wein im Glas

OOEOM
Kirchgasse 18.

äif km  des WOrgers.
Großes Kriminal-

Schauspiel in 5 Akten
mit dem beliebt.früher.
Wiesbad. Schauspieler
Kurt Keller- Nebri.
Dis indiansrbraui
Erinnerung, v. Schiffs¬
untergang d. »Cimbtia«
mit d. berühmt. Lisso-
werfer Jack Joyce.

Mandolinen-Klub
„Fidele Brüder"

Eesriindet 1912.
Eonntaa. 24. April 1821:

3. WkMrung.
Trevnvunkt 645 Haupt-
bebnbes. — Abfahrt 7- 0
nach Idstein.

S
I Befreiung
! sofort.

Atteru. Geschlecht an¬
geben. Ausk. umsonst.
Ur. med. I.aiitrrbuCh,

München Z ld
Thor waidsenstratie--8.

flsra-Palast
Stiftstr . 18. Tel. 1036.

Täglich 8 Uhr abends:Varietä.
Im Cabaret;

Original Wiener
Schrammeln.

Pepi Berger
Conferencier.

RoSf v.  Stahl!
Musikal. Leitung.

unter den Elchen.
Heute Sonntag ab 3 Uhr:BALL.
Bei günstiger Witterung:

Vornehmste
Kleinkunstbühne

Wiesbadens
Neue Direktion.

Täglich abds. 8 Ohr:

III
Vortragskünstlerin.
Robert Koppel

Chansonierv.Chat Noir
Berlin.

Lustige Duette.
Künstlerische Tänze.

Heitere Lieder.

Exquisite Küche.
Souper 80 Mk.

Bestgepfisgte Weine.

Trocadepo.
Eleganter
Tanzpalast

mit
Jimmys

Jazz - Sand,

Kammer
:: Lichtspiele

Msurillusstr . 82.

Der Hundv.ßaskerviiie
(2. Teil)

Das unheiml . Haus.
Detektiv - Drama in

3 Akten mit
Alwin Neuss und
Kann ! Welsse.

Der Kampf ums Erb;.
Sensation. Geschichte
s. Doppel-Testaments

in 3 Akten.
Der Boxkampf. Sportf.
Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

U.T.

Vor. u. Nachspiel von F.Schreker.
El!» . Chrisklan Stretb
ttl» . . . . Gerlrude Geqersbach
Der Wirt, ihr Vater A.Nosalewiez
Aldi. Irin Ztnechi. £t. Stoftmonn
Der Junker . Peter Lordmann
Der Vogt . Gerd Herm Andra
Der Schuttheih . Fritz Mechter
Der Schreiber . Heinrich Schorn
Der Löalg . Aierander Kipni»
Die NSnigin . . Irma Pfeifier
Der Narr . . . . Fritz Scherer
Der (Braf . . Nil . Eelsse-Winkel

Hch. SchornDer Kanzler
Der Magister . .
Ein Landsknecht
Erster |
Zweiter) BürgerUrtiter
Erste ( alte

Mechler
«ndr. Becker
. W. Keune
. ST. Wenzel
V.. Wutsche

8t. SBolrfrtim
Zweitel Jungfer M. Redenschütz
Ein Weid . . . . Emmiz Dteri «,
Schauplatz der Handlung : Ein
deutsche» KSnigreich. Zeit per

Handlung : Milletaller.
Musik. Ltg. : Prof .Schrekera. ®.
Uniem i.  SaHe-stem -M.Ubr.

Montag . 25. April.
3t . Vorstellung Abonnement A.

Don Carlos.
Jqfant von Spanien.

Trauerspiel in 5 Allen vo»
Schiller.

In Szene gesetzt von R. Hoch.
Philipp II . . Dr. P . Gerhards
Elisabeth . Emnty Sonnemann
Don Carlos . Otto Wollinann
Alexander Farnese . C. H. Jasfs
Infantin Klara Eugenia

Lies«! Zuber
Herzogin v .OIivarez . A Laudien
Marquisin von Wondekar

Marga Kuhn
Prinzessin von Eboli

Mar . Oswald a. 8.
ErSfinFuente « M.Doppelbauer
Marquis v. Posa . Tust . Sfliwrt
Herzog von Alva . . .SB. Zoliin
Sraf Lcrma . . . Han » Radius
Her;og v . Ferra . Eusl . Schwad
Herzog von Medina Sidonia

Guido Lehrmanirn
Don Raymond . . H. Bernhöfl
Domingo . . . Friedrich Pr ttt
DerGrotzmquisiior . P feite ner
Der Prior . . . Mar Andriauo
Ein Page . . Walfg . « ndciano
Don Ludwig Mercado

(b. SBittmann
Ein Offizier . . Han» Bern, »ft
Bnf . 5.3t , Ende etwa IV.3S Uhr.

Erstauf füb rang
des grossen Zirkus-

und Artisten - Dramas

1
i

lanspnrauseli
In der Hauplrollo „als
Schulreiterin“ die all¬
seitig beliebte Film-

Schauspielerin
i|Ccfhnn Pppod!

Z

Der Film bietet erst¬
klassige Szenen aus d.
Zirkus- und Arlisten-
leben und dürfte in
5 spannenden Akten
das Interesse des
Publikums erringen.

Als iust. Beiprogramm:
Max als Jux-tiraf.

G A ',JÄ

[ Heute
HWs

Staats -Theater.
Sonntag 21. April.

Bei auigebodenem Abonnement.
Ter Schatzgräber.

KsjiScnz -Theate§
Sonntag , 21. April.

Nachm. 3.30 Uhr. Ermäß. Pr.

TaS verwunschene Schloß
Operette in 5 Bildern von

C. Millöcker.

Wen» Liebe erwacht.
Operette in 3 Akten von Herrn.
Haller und NIdeamus . Äiufik

von Eduard Künneke.
In d n Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen : Maria
Palik , Einmn Pelery , Tin»
Eeyboldi . Christa Winkellowskq.
Die Herren : C ri Ehrhart-Hardt,
Heinz Ludwig , Ernst Bögler.
Anfang 7.30, Ende nach 10 Uhr.

Montag . 25. April.
Wenn Liebe erwacht.

Anfang 7. 30 Uhr.

sSAhM-ilosizerlt
Sonntag , 21 April.

Vorm. H .30 ühr im Abonnent,:
Nur bei geeigneter Witterung

Promenade-Konzert
im Kurgartea.

Ausgeführt von der KapeQ»
des Wiesbad . Musilcveretaa.

Leitung : K. äcbwsrue.
t. Musinan -Marscb von Carl
2. Ouvertüre xu - Berlin , wie

es weint und lacht " von
Conrady.

3. E .n Blümchen am Gürtel,
ein Blümchen am Hut , Lied
kür Piaton -äolo von Büüme.

1. Donauweilen , Walzer von
Joh . Strauß.

5, Potpourri ans der Oper
„Martha * von Piotow.

6. Alte Kameraden , Marsch
von Teilte.

ADonnsrnsnts-Konzarti
fclldt . Kurorahestar.

Leitung : H. Jrmar , atidb
KurkapeltmsUtsr.

Kaehmittats 1 bie 5.11 Uhr
l Nassovia -Marseh v. Höser.
3. Ouvertüre zur Oper „Bie

Regimentstoobter * von G.
Oonixetti.

3. Csardas Nr 3 ven Mlehiets.
4. Fantasie aus der Oper

iberon ‘ von C.M. v. WeberJ
5. Thüringische Pestouvertüre

von K. Laasen.
6. Potpourri aue der Operette;

„Der liebe Augustin " von
L. Fall.

7.SKadeiten -Marsch von Beusa.
Abends 8 bis 9. 30 Uhr.

Nordisch . Komponisten -Abend
Solls : : Konzertmstr . Fraooa

E. Aränyi (Violine ),
t . Nordische Heerlahrt,Oaver-

türe von h. Hartmann.
2. Walzer aus „Ein Ksrnevals-

fest " von lä. Uartmaun.
3. Romanze für Violine von

J.  Svendsen.
Konzertmstr . F. E. Ar&nyL

1. Zorahayde , Legende von
J . Svendsen.

5. Peer Uynt - Suite Nr. 2 von
E.  Urieg . a) Der Brautraub.
(Ingrids Klage ), b)Arabischer
Tanz, c) Stürmischer Abend
an der Küste , d) Soivejg*
Lied.
Iluldlgnnge - Marsch voa
E. Gneg.

Montag , 25. AptiL
Nachmittage 1 bia U.38 Obs

TANZ - TEB
im kleinen Konzerteaal «,

Abeada 8 Uhr Im groß. Saalai
VI. Konzert

dos Mahler - Festoa.
Leitung : C. Scliurisbt , etUL

Musikdirektor.
Solisten : Luise Willer vom
Staatstheater München (Alt),

Friti Scherer hier (Tenor ).
Orchester : stickt. Kurorohsster.
Uustsv Mabler : „Das Lied ros

der Erde -*, eine SyaijAonie
für eine Alt-, eine Tenor,
«Mmrao tvcsctStn Qmteuae

i
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WE1NBRAISD
JAC.STÜCK NACHP.A.G.
WEINBRENNEREIEN

HANA 05Ä.

Vertreter Otto Wetzet. Agentirren Wiesbaden

WSW

AprildsnSamstag 23

Spezialgericht von 12 und6 Uhr ab:
Frische Ochaenbi ' uet , EVSeerretiichsauce

BouEllonkartoffein u . Beilage.

jj Grolier fftüfasstisdi. |
Reichhaltige Abendkarte

[zu kleinen Preisen],

Ifter -Flip!
tadellos , kl. Format
Mfe. 16 091 ).-
SteinwayLSons

Stutzffnel
kaum gespielt , sehr H
vorteilhaft.

Piano- Magaz'n
fi. MMen |ft Wilhelmstraße IG. ft

T Telephon 58 3. T
ftftftft ^ ftftftftftftftftft > ft

Vorwärts trebenbe und

♦Bauaiia*Re(lattrant*
Spieselgasse 8 [1Minute vom Staatstlieator]

ü
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Jfiilboi

Spezialausschank I. Kulm’achar Aktlen-Brau.rel.
Sonntag , 24 . Aprii

Olser Mk . 8 —
Königin -Sappe

Schmorbraten — Nadeln

Erfinder
gute 55 rdienstmöglichkciten?
#jnftlär«Äß Kno Anregung
grb. Bro chüre: Ein neuer
Geist? 'endet gratii FI63

F . Erdmann & To .,
Brr ' «. Söing-Tflüietftr. 71.

Diner (Ulk. 12 .—
Königin -Sappe

Kalbsteak auf Ital . Art
Schneeeier in Vanilletunke.

Heute Cpeziallätg
Wiener Goulasch in. Kart . 8.-

Ochsenzunge in Madeira . 10.

Eisbein mit Kraut . 12.-

Qammelkotelcttm . Bohnen 12.

Weiniiaos Roland
Lwsänstraße 14  Fernruf 141

Inh . : R. Hornig,

Kelleret
Moritzstraßo 28. Tel. Nr. 1033.

Probierstube
Gcrichtsstraßo 5. Tel. Nr. 1097.

Mittaistiseh vsa 12- 2lliirm 8.58 aufwärts
Frü̂stückstisch zu kleinen Pniaa.

’&ismzwmzmwssmsrm

©stseetoad . Niendorf.
Als Seebad am schönsten gelegen unter
den oldenburgischen Ostseebädern . :: ::

Prospekte durch die Badekomniission und den
Verband deutscher Ostseebäder (Berlin ). F66

Möbel a. Vianos
werden wie neu ctutoo!.,
reoar .. aufmatt .. Eichen¬
möbel umgebeizt in mod.
warben . 21. Graubner.
Rbeingauer Straste 18.

vrlxina !-Ausschank von Rheingauer n. Rhein¬
hessischen offenen u. Flaschenweinen per Pokal

Mk. 4.— un ! 4.50 inkl . Steuer.
Ausschank von 10er Berncaslier Mosel

per Glas Mk. 6 — inkl . Steuer.

Caiä-Restaurant SiBiiBerg
Strumxk -Nesaraturcn.

Aus 3 Paar z-"'rislenen
erhalten Sie 2 Paar , wie
neu. Vaar 2 Ml . Eckmidt.
Bertramitram 25

Ecke Schönbergstr . Dotzheim . Wiesbad . Str . 80.
Prima Apfelwein, Glas 2.— Mk.

Rheinwein , Glas 4 — Mk. Rotwein 4.— Mk.
Belegte Brote und Hausmacherwurst 8 — Mk.

— Felaenkeller-Bifr. —
- Q. Sohmidt.

Wieder-Sroffnutul
des neu renovierten

Beslauratit Slgsrhaus
SciKterstelnesr Straße 63.

Empfehle prima Wein , Apfelwein (srlbstgekeltert ),
KaSee , Kuchen , 3. Bier. — Eigne Haussehiachtmip

Sonntags Tanzvergnügen.
W . Höltlcr.

Rüdesheim a . Rhein
HOTEL Massmmw ™”ntuy)

Terrassen am Rhein . — Eigenes Weingut.
Altbewährte Leitung.

Saison -Eröffnung : t &. hpfll . F5G

(Taunusblick ).
Schöner großer Saal und Garten.
Kaffee u. Kuchen . Wein u. Bier.
Warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Telephon 8455. Inh. Fried . Wahl.

Allen Vereinen , Gesellschaften und Tanzschülern
steht der Saal mi. spiegelglatte :’ Tanzfläche kosten¬
los zur Verfügung . Sonntag , den 1. Mai und noch
folgende Sonntage Saal frei.

eBTfMB?
Cafe- Panorama„Waldfrieden“

K—> - Endstation Dotzheim-Panoramawag.
Wiener Cafd u. Kuchenbäckerei . — Tel. 6203.

Prwat -MiLlags- u. AbendLLjch
Speisen nach der Karte

anerkannt gut, ä.cherst preinoe .t, kein Trinkzwang.
Lieferung aller GeseUschaftsejfen

wie auch einzelner Gerichte
all,-« in fe nster Autfü .'.run ■, empfiehlt

MaX Christians, DlissUAMklstK
Kheinftratze 82. — Telephon 2197.

* » « i
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Handelst ©?!*
Wochenbericht von der Berliner Börse.

ütiser börsentechnischer Mitarbeiter berichtet: In der
verflossenen Berichtswoche (vom 15. bis 22. d. M.) über¬
wogen die Kursabschwächungen  durch das Ver-
lanaen der Entente, unseren Goldbestand  auszu-
liefem. ferner das Fehlen ircendwelcher greifbarer Vor¬
schläge unserer Regierung und das Drohen Frankreichs,
das Ruhrgebiet zu besetzen. lullt das Publikum mit Käufen
zurück und die zünftige Spekulation ist ziemlich auf sich
angewiesen. Von seiten des Publikums wurde nicht allzu¬
viel Effektenmalerial zum Verkauf gestellt und das Ange¬
bot war keineswegs drängend. Die ßerufsspekulaiion
gchrHt zu Blankoverkäufen, und da die Rückkäufe » eislens
schon axn nächsten Tage erfolgten, so gab dies der Börse
einen gewissen Rückhalt. Durch die undurchsichtige poli¬
tische Situation trat in den letzten Tagen eine Ver¬
steifung der Devisen  ein und Hand in Hand dankt
notierten auch die Valutenwerte fester. Jedenfalls ist der
Optimismus, der vor kurzem noch an der Börse herrschte,
auch noch durch die ablehnende Haltung Amerikas in der
Vermittlungsfrage zwischen Frankreich und uns bedenk¬
lich herabgeschraubt Bemerkenswert war die Steigerung
der mexikanischen Anleihen, die auf holländische uud
amerikanische Käufe zurückzuführen ist: man spricht von
der endlichen Wiederaufnahme der Zinszahlungen. Auch
fn deutschen Werten traten ausländische Käufer auf den
Plan: man vermutet mit Recht die Verwertung von Mark-
Guthaben durch Anlage in deutschen Industrieaktien, vor
allem auch wohl, weil das Ausland weitere Abschwächung
der Mark erwartet Der letzte Reichsbankausweis, der eine
Abnahme des Notenumlaufsvon 745 Milk M. anzeigt (Ge-
«amtnotenumlauf beträgt letzt 7854 Milliarde Mark), konnte
der Börse keine Anregung bieten. Auch für die nächste
Zeit ist kaum mit einer wesentlichen Belebung des Ge¬
schäfts zu rechnen, trotzdem im Publikum große Mittel zur
Anlage bereit stehen. Es muß ferner betont werden, daß
noch immer große Pläne für Konzernbewegungenbestehen,
deren Ausführung nur auf Klärung der politischen Lage
hinausgeschoben werden.: man verweist hierbei auf
Maschinenfabrik Augsburg-Nürnberg. Rheinmetall. Braun¬
kohlenwerte und Schiffahrtsgesellschaften.

Zur Kursbewegung  ist folgendes zu bemerken.
Mon ta n w e rt e büßten ca. 25 Pros. ein. Buderus und
Mblheirner Bergwerk sogar 40 Proz. Nur Bismarokhülte

wies eine Steigerung von 15 Proz. auf. Auch Elektri¬
zitätswerke  verloren ca. 15 Proz.. wur A. E. G. ver¬
ließen den Markt unverändert mit 280 Proz. Dagegen
konnten die Aktien der Anilinfabriken  Steigerungen
auf die beabsichtigte Erhöhung ihrer Kapitalien erzi len;
Nebenwerte. wie Chemische, Gelsenkirchen, verloren
75 Proz. Von Schiffahrtsp $ pieren  waren Ham-
burg-Südamerikan. Dampfer um 6 Proz. gebessert auf die
Divdendencrklarung von 32 Proz.. Deutsch - Australische
Dampfer und Argo verloren, erstem 26 Proz. und letztere
35 Proz.. die übrigen Werte ohne größere Schwankungen.
Bankenmarkt  ohne größere Umsätze zu etwas ab ge¬
schwächten Kursen, die aber 5 Proz. nicht überschritte».
Auslandsbanken, wie Brasilianische Bank und Deutsch-
Übersee-Bank. ie um 25 Proz. gesteigert. Kali werte
etwas im Kurse herabgesetzt, eine bedeutende Einbuße er
litten nur Conoordia Chem. mit 7 Proz. Wesrftaktien
fest gestimmt besonders Tecklenburg und Flensburger
Schiffbau, die ihren Kurs um 50 Proz. aufbessern konnten.
Braunkohlenwerte  schwankend Bemerkenswerte
Änderungen waren bei Borna (+ 70 Proz.). Marie
(+ 40 Proz. und Eintracht (— 35  Proz .) zu beobachten.
Textilaktien  lagen schwächer, so Mechan. Soran
(70 Proz.). Vereinigte Glanzstoff (125 Proz.. auf die allzu
schnelle Steigerung hin erfolgte jetzt Rückschlag). Deutsche
Jute (60 Proz.). Größeren Schwankungen waren ebenfalls
Metall - und Maschinenfabriken  unterworfen.
Steigerungen konnten erzielen: Augsburg - Nürnberg
(+ 16 Proz.). Maschinenfabrik Kappel (auf Kapitals^
erhöhungsgertiehte+ 90 Proz.) und vor allem Sangerhänser
Maschinen (+ 190 Prez. auf Interessenkäufe hin): dagegen
verloren: Thale (68 Proz.). Deutsche Waffen (28 Proz.).
Benz Automobil (30 Proz.. da verlautet, daß dieses Jahr
keine Dividende zur Verteilung gelangt). Daimler unver¬
ändert (junge Aktien, die vollkommen mit den alten Aktien
gleichberechtigt sind, notieren 40 Proz. niedriger, nur weil
sie noch nicht an der Börse eingeführt sind: der Antrag zur
Einführung soll bald erfolgen). Von ausländischen
Renten  notierten Mexikaner ca. 50 Pros, und Rumänen
ca. 15 Proz. höher. Von Valutenwerten  waren
Deutsch-Obersee Elektr. und Türk. Tabak um ie 50 Proz
gesteigert. Bei Kolonialpapieren  nur die Steige¬
rung von Otavi bemerkenswert, die mit ca. 55 Proz. Er¬
höhung den Besitzer wechselten. Am Devisenmarkt
zuletzt größeres Geschäft zu anziehenden Kursen. Am
besten ersieht man die Schwankungen aus nachstehender
Aufstellung:

Devise
Holland
London
Paris . -
New"York

am 81. 12.
. 2290
. LS8
. 4L?

7NL

LS» 1. 4.
216254.

24514
43314

am 21. i.
228714

258%
48714

verflossenen Wach»
H. W.Polennoten  notierten

unverändert mit 8 bis 8.18.
Ban^ a nM Geldmarkt,

— Bayerische Hypotheken- und Weehseltask ia
Mönchen. Die Generalversammlung genehmigte die An¬
träge der Tagesordnung und die Dividende von 12 Proz.
Die ausscheidende« Auisichtsräte wurden wieder -. Bankier
Dr. Richard Rohn-Nürnberg neugewählt.

Wettervoraussage für Sonntag , 24 . April 1DM
von der Mutt-eoroiogr. Abteftua/* Aw PhvsHevl. zn nfcfcufe râ S.

Bewölkt, leichter Regen, kühl, Nordwesiwince.
Wasser stand des Riteias

am SS. April 1321.
BäebTicfe P«g<Ä:
Mainz •Cm» »

0.33 ns gsaaa 0.« am gestrige » Vormittag
0.037 » » 0.839 » » »
0.80 . . 0.77 • »

mJSdas  BOHNEftWMCH*
derbes »e/eK H & äJilFtkßÄS %

Erhältlich in allen Drogerien. g
KHDMW' Der heutige» Stadtauflage liegt eine Slbonne»

mente»(Siulabusig auf ine^ Berliner SHttfirfecte
Zeitung " mit dem neuen großen Roman „Athleten" bei.

Die INorgen-Ansgaöe nmfatzt 20 Seiten.
Hanptschristleiter: H. Lektsch.

lTerantroorlllch für den pslitischen Teil: fr. ©flnthsij  tär den Um« ,
haltungsteil: I . V.: fr. «ilnther:  filc den lokalen und prov!n»is'.l«n 'Xäd
lotoie lberichrrsaa! und Handel: W. Etz: fite Sie A»»«rgr» ua9 SleStmru'.t:

H. Dernaus , lämtiM} in tOiofeaa».,.
Drrieku. Verlag derL. Sch« Ile » berg 'Ichen  Hofduchdruck« « inMeabaden.

Bjirechstnnde der Schristleitung 12 dis 1 tlhr.

#Väs dne -^&

Ausstattung en
Größte Ateliers

Mitteldeutschlands mif elektrischem Betrieb für

Wäsche- Ausstattungen
unter Leitung

erstklassiger langjähr . bewährter Direktricen.

Die Aufnahme und Ausführung von

eriolgf nur von
durchaus fachkundiger erfahrener Bedienung.

luiiiiiimmuuimiiiuiiimitiiiiiiiiuiiimiEiiiiiiuiiiiiiiMmniiimuuiiiiimmiinnnimniniininnniiiiiiimiiiiimiiiiiiiiiminimiimmttminniiniimMmnnaMiuiimiluttUHmnittia

In unsern Geschäffslokalifäfen gelangen forfdauernd i
i

ln . eignen Ateliers angef erliegt e

zur Ausstellung.
SuiiiuuuiniimiuuiiiiiiiiuiBnHiiiiuiiiimHHmuiinittuuiimniuimiiiiiiHuiuiniuiiiiiuuiiuiuniiiiinitimHuniinitmimtiimminuiinuiiuiniitiuuumwiiuiiimicHimniiiuusHinunmiiiiuiiia

Die eigne Wäschefabrikafion blefef Garantie für beste Verarbeitung und die
Verwendung nur bewährt guter Qualitäten , vorzüglich in Wäsche und Haltbarkeit

Eine Besichtigung unsrer eignen Wäsche -Ateliers im Hause zeigt Ihnen , welche
Sorgfalt der Fertigstellung jedes einzelnen Wäschestückes zugewandt wird!

Vetfljatdt , Kaufmann & Eo.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
^ Nassaulsche Leinen -Indusfrie J . M. Baum ^

Ecke Ktrcbgasse u . Friedrldhsfraße. Telephon Nr . 834. Ecke Kirchgasse u . FriedilchstraQe.

* .* «
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"Favorit - Sctinifte \
stets die neuesten
Muster  vorrätig . ;

fk.r 'VTWilMZMMMIMtmMStlUMttMMIIMOUm' IIMimUmiUlS

Strumpfhaus

HEMMER
Langgasse 34.

IliillUUllüIlüüH!

| Favorif - Schniffe
das Beste für die
Haus Schneiderei

nNlHNninHiiHiiiiuHiiiiuuMUUi *» » uiuuituaiiiiiiiiiiil

K183

nichtige Preislagen
wie wir sie bringen , erleichtern Ihnen Ihre Einkäufe
ausserordentlich . Um so mehr , da Ihnen bei uns

auch die allbekannte Qualität in

zur Verfügung steht

Seite 6. Sonntag. 24. April 1921.

MW
Mk. ZZF .-

Besonders vorteilhaftes Angebot in

Sfrumpfwaren und Trikotagen
IlBlffälS en8L kng’ ^ 6C WarZ>  Paar §

engl, lang, schwarz;, weiß und röO
. braun . Paar I

Bll
braun
nahtlos , verstärkt , schwarz , weiß 050
und braun . Paar u

nitmnnefaiimnfn ohne Naht , verstärkte Fersen j (j75
VBIBilMWB und Spitzen . Paar lü

pr . Qual ., verst . Fersen u . Spitzen , «050
schwarz , weiß u . braun , Paar IL

fmk  fflgä rsa p»pis :r
Clnn CfniJmnfji verstärkte Sohlen , Fersen und | n75
rilll ' Uli lilllpu Spitzen , prima Qual . . . . Paar 13

verstärkte Fers ., Sohl. u . Spitz ., ßjjöO
schwarz u. weiß . . Paar 30.75, LL

Pinn ütäOmnfn in all. Modefarb ., schwarz u. weiß, nn75
nlif ' tiifilliiPls verst . Fers ., Sohl. u. Spitz ., Paar U3

asMim visr ““ r sw r

lUmriH . .
ttrtmlis .
ttc-Hmldes. .

m75
„75 60

ikolagen Damen -Ti
mM(rtösLr'r BÄr Müs» SÄ .,»,1?“
11 imiK 48°° lliKfli a™.'/ *.°derä 2475
lkM-WU"fÄÄ 12“ saiüaKä Tri“''”ÄÄir

prima Qualität , nn75
62.—, 45.—, US

flllöSBl prima Flor -Qualität , §jj

39.75, 27
weiß , Trikot,

Grösstes Spezial -Haus für Damen-Koufekfion.

Billige Damen - Korsetts !
in jeder Weite vorrätig , von 60 —78

Preise 55 Mark , in Creme
48 ,, in Grau

Cersethaus, jRcbita‘
Zanggasse 25,

Renten-Bersicherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

zahlen für je Mk. 1000.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
50' /. 55V, 60' /. 65V, 70V, 76V,  Jahren

Männl. Personen : 75.20 85.58 100.02 122.81 154.48 202.36 Mk.
Weibl. Personen : «9.20 79.11 93.83 113.90 134.23 180.25 Mk.
als lebenslängliche Jahresrente. Beim Eintrittsalter in den Zwischensahren sind vor¬
stehende Rentensätze abgestuft. Aederzettiger Eintritt. Die sofort beginnend«

, ! Erhöhung des Einkommens •
ist bei der andauernden Teuerung und Steuerbeiaftung für nicht mehr >m Erwerb
stehende ältere Personen

(Rentner. Ehepaare. Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert. Vollkommen sichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 1213
Hch. Port . Generalagent, Wiesbaden. Luisenstr. 26. (9— 1214)

Sn meines * Abteilung

Oardieei-Spamersi
werden Gardinen, Decken uni!Stores

fasüeilcs hergestelä *.

DampfwaschanstaSt6 » Schmidt
Telephon 4692 . Rödor -sSs-Bsss L4.
Gewaschene Gardinen werden ebenfalls zum Stärken

und Spannen angenommen.

ISIffl-SiMMlßl nahtlos, prima Qual-, Iß
fmk  em-Sieii sä:unifarbig u. gemust ., in feinen n50

19.75, 17.75, 12.50, I

lü SDDFtliPiPn prima Qual., ]]5 7 '0 ^
Mise sera-SMiii .*  r

Damen-Wäschex Schürzen
— — Baby-Artikel-

in größter Auswahl.

schwarz , weiß u. braun , Paar
6.75, 6.25, 6.76, 7.25, 7.75, 8.25, 8.76

!/• 01 ohne Naht , aohwarz oder braun , PaarKinoer-btrumpte8.50. 9.25,10.—,11.50,12.50,13.50
Kinder-Söckchen
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!Unsere neuen Preise
für KoiifeMIoxi sind

155Frillif €fcl* r $ ~ MHii £el
ous prima Stoffen en ; L Art .

Covercoa ^ Mänlel
Glocken - und GUrtelfasson.

Weiler - Mäntel
aus euren imprägnierten Stoffen . . . . . .

erstklassiges Fabrikat

ff5
45 ©

billig.
Jacken - KIeider VWS

aus reinwolL Kammgarn -Cheviot in allen Farben •*

j £fcc3&en ~Kleicler >&7S
Gabardine , elegante Ausführung . . . . . 830 .—, *m
in reicher Auswahl , letzte Neuheiten . von 1050 bis ^ *

Koslilm - RöcrliLe
aus uni Stoffen und römischen Streiten von 450 bis

wis

friscftgepfIwMt  Mimen-
duften meine 9arfiim &l

„lOiwidemlfofim“
MK. 6.—, 14.—, 35.—. SS.- .

„CdêCieder“
SItk. 6.—. 14.—, 25.—. SS.—. 50 .—.

SfHk. 14.—, 20.—. 25.—. 120.—. ,

„£oümde£“
snrtk. 14.—, 25 —. 40.—.

Mvuniu,“
(STlischung oerschiedener © Ißlen)
9IIk. 5.—. 14.—. 35.- . K 169

90r leere Flaschen 5 bis 7 % Oergütung.

Äc.WH. dtkezfam
Fabrik feiner 9arfümerien

WU&W&ZIl
TüifWmetrâc 38. femspraftec 3001.

ehreUtmasehinen
mit 1—3jähr . Garantie

empfiehlt äußerst billigst
W , Weber , Mauritiusstr. 5, Laden.

Schult-
Sohlen für Damen 22 . -

„ „ Herren 28 .—
Für gute , so ide Arbeit

wird garantiert.
Samt !. Reparaturen u. Steppereien

werden prompt ausgeführt.
Aut Wunsch sofort.

Erste Wiesbadener Schufaklinik
von W . Schuster

Röderstraße 47, direkt an der Taunusstr . Tel . 2725.

LMf -MM !:
H -rrren -Anzügs „
(Nock, Soso und Weste) ^

M. 19 ®.- m
. 295 .-
. 475 .-

Bruno Wandt
■ « ■ ■ aiaaii

Wiesbaden
Kcrchgaf.e 56.

Elsässer Blusenfaneile
bestes , bekanntes Fabrikat , prachtvolle Streifenmusterung,
80 cm breit . Meter nur

Zephirs für Hemden und Blusen-
Meter

ECIelder -Zephir , 80 cm breit , extra
schwere Ware u. frische Muster . Das
beste f.Wasch - u. Hauskleider , Meter

Dirndl -Stoffe in großer Auswahl
Meter 16.75 und

Jackettfutier , 100 cm breit , solide
Qualität . . Meter

KJelderschoften,
88/SO cm breit , -gute Köperware , für
Kinderkleider und Röcke . . Meter

Einfach . Mohair , 90 cm breit,
reine Wolle . Meter

Cheviot , SO cm breit , reine Wolle,
gute Qualität . Meter

Sch - Seide , 85 cm breit, für
Kleider und Herrenhemden , Meter

Crepe de ehSne , 100 cm breit,
in verschied . Farben . . . Meter Satin für Steppdecken , 130 cm br .,

gute Qual , mit Hochglanz , Meter

GroOe Posten Wäsche-Stickereien
gute Madapolam -Handware,

Meter 5

Dam en-Striimpfe
gewebte , schwarz , weiß,

lederfarbig und grau,

Einsatz-Hemden
weiß und halbweiß , gute Makoqualiläten

mit Perkal -und Zephireinsätzen , alle Größen

\Jasenb Wolf

ÄC ’ iiJüjMnir.
Kein Luden . Nur Etaae.
Sämtliche Waren weil

unter Ladenpreis.
Herren - und Iünglings-Intfg*MHM
Lüster- und Leinen -Röcke.
Drillich - u. engl. Lederst..
Ia Makestemd. m. färb . E.
Säwtl . Bed. in Deitw ..
ln Stores u. Brife bifes.
A. Ellinoer Sekenenstr. 3S

M— iS
u. JSJ»<vo ©
k « 1I2.
U fl«S ©fl- fl fl
ä | lg ’S 2
s SSL
t£)** **
w N
® M- «sIIIL11E§

’S o
S Z Z>
g 00 c.

SeWIzuWoiM
der Landw . Kammer auf
Ecklost. Ireudenhrra bei
Dobbeim aibt ab ' Prut»
eier d. rebbustnf. Italiener
L 3 Mk.. Eintaaskücken
13 Mk.. zwei Stämme l-a
Enten oro Ente 75 Mk.

Frachtvolle 248 jKfidieii*
von Mk. GK8 . — an.

Sühellenhsrp’sKiiohenmehgljsüs
Friedrichstraße 48.
Fernsprecher 3310.

-fl*Magerkeit-f>
•Schöne, volle Körveriornr.
b. unsere oriental . Kraft¬
pillen. a . für Refonvalesz.
u. Schwache. vreisaeträrrt.
ao!d. Medaillen u. Eliren-
diiil. in 6—3 Wochen bis
80 Psd Zun ., garant . uu-
schädl t'lccztl. einps. Str.
reell ! Biele Danklchr. Pr.
Dcse 100 St . 8 Mk. Bost
anweis . od. Nachn. Fabrik
D. ftranz Steiner n. T«..

Berlin W 30.rt9

Asthma
kann «ereilt werden.
Soreckstund . in Frankfurt
am Main . Eavianvstr . 88
(2 Tr .) jeden Ireita « u.
SonuaLrnd v. 10—1 ubr.

Dr . med. Alberts.
Svezialarzt . F163

Berlin SW. UL

l!UMWWMWMWWWUMMWWlMliMMirWLM'!W.'r8W
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Bsmen-Tsghemden
aus gutem RenforcS , mit Stickerei garniert,

*24" 32" 35" 39" 47"

Damen-Beinkleider
Knieform , aus kräftigem Uemdentuch,

mit Languetten und Stickerei -Ein - und Ansätzen,

* 24" 29" 45™ 49™

Unterkleider
mit breiten Stickerei -Volants

Einsätzen und Fältchen

*130™110™95™88"

Damen-Nachthemden
Kimonoschnilt

aus kräftigem Renforcö , mit Hohlsaum
Stickereien und Madeira -Stickerei garniert

*63" 75" 98™ 110

Uiafertatlle» Xwuter-Ißtiscfte
aus soliden Wäschestoffen , mit Stickerei u. Spitzengarnäerung irawwimnnmwimtawmMn̂ ^

*13™17™22" 24™32 50

3 Serien Kinderschürzen
Serie I

Kinderschürze a.gutem
Siamosen , hell und

dunk ' l gestreift,
40—70 cm lang , Gr . 45,

W 50:

Jede weitere Größe
Jk 3.00 mehr.

Se rie il

Kinderschürze a . gut.
blau - weiß getupftem
Sa in und Krelonn »,
45—70 cm lang , Gr. 45,

14 5©

Jede weitere Größe
A 3 .00 mehr.

Serie IH
Kinderschürze aus Ia
Satin , türkische und
D;rndl -Muster , 45 bis
70 cm lang , Gr. 45,

W 58

Jede weitere Größe
Jk 3.00 mehr.

KlcidsrschOrzs COllIWeie Teeschürze *
blau -weiß getupft,
mit hübschem Besatz I mit hübschem Festen,

Ein - u. Ansatz garnie . t
n

<>

6Serien BiusenschOrzen

oo

Ccrsefo
iw irmmniiimniini .mwimniuiwii

Serie I

Blusenschürze , blau¬
weiß getupft,

hübsche Machart,

:oo

Serie TV

Wiener Form , aus
blau-weiß, schw.-wei .!
gestreiftem und uni

Siamosen,

»SO

Serie II
Blusenschiirze aus hell
u. dunkelgestr . Siamos.
mit Blend .u.farb .Pasp.

so

Serie V

Wiener Korm, aus hell
und dunkel gestreiftem

Siamosen,
schöne Besätze,

»oo

Serie III
Blusenschürze , helle
Streifen , Ia Siamosen,
mit schönen Besätzen,

52 50

Serie VI

Wiener Form , schöne
türkische und Tupfen¬
muster , Satin , reiche

Garnierung,

oo

Mädchen-Hemden
aus Ia Madapolam , mit IIohlsaum -Boge»

Länge 40—LO cra FH 75
Länge 40 cm Ji

bis Jk £9.50.

Mädchen-Beinkleider
Knieform ; mit Stickerei -Volant

Länge 30—60 cm ja  Äü >0
Länge 30 cm Jk  £
bis Jk 45.00.

Mädchen-Röcke
mit breitem Stickerei -Volant und Einsts

Länge 35—50 cm Cj>ÄFk&0
Länge 35 cm A « W
bis A 85 XO.

Taschentücher
in vielen Ausführungen

teils weiß , farbig , bestickt , und mit Buchstaben

^275203425450430| 30  j 23

50Corset aus tial,ariarblgem Drei 55.00, 48
Sä lind FSH weiß , mit Strumpfhalter / 9^

^JSfinrirpfl eieg. Ausführung , mit rost - 11CQ0
OCUlllUI ull freien Einlagen und Haller *13
HiifthlltPP aus la we *“ em  Drell , mit
liliuiiemul waschbaren Einlagen und GTTOO

Halter . . von A w * an

Corsets ,ür „„„ 52? n
Büstenhalter. Wf„

' sowie

Hautana, Forma- u Sati-an-
Büstenhalter.

Schweizer

in verschieden Breiten , fSfXO J90 >A2S <®90 <« 25
per Meter Jk ** ** A £

Festen-Bogen
gute Ausführung , per Meter A 0 . 75 » 0 .60 und 0 . 50.

Resteu. Abschnitts besonders billig.
EBsacMen Sie unsere Auslagen.

icr- tt. &a4e~tÖascfte
imwmwmHWimwinnun. wawwnwnwtMii'Htuwr.'n'jwnT Kww numüim

Handtuch , uni weiß . . . . 24.50, 19X0, 17 .50
„ weiß , mit farbiger Borte . . 26 .50

Badetücher , 80/KM . 36 .00
ICO/150 . 73 .00

„ 125 150 . 87 .50
pt  140/176 . 08 .00
« li <yi80 . 125 .00

Bade-Mäntel
von A 223 .— an.

üKissenbezüg1:
aus guten Wäschestoffen , mit Bogen, Jl

mit Einsätzen und Fältchen . . . . Ji

nt umDiiu ui HTHA
jM
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Spiele und Rätsel

Schach,
Bearbeitet von B. Wedesweiler.

175. 8. Loyd t*

b c d e f g jT
Matt in 3 Zügen.

W« 3: Kfl Ta5 , f6, Lb5, g7, Sb6, e4, Bb4 , d2;
Schwa« : Ke5, Te8, h2, Lg3, g8,  Sa2 , hl , Ba6 , b7 , c8,K , h4.

Samuel Loyd.
<a. .A m ßiCw ipi'äl' rif er  starb Samuel Loyd am fl . Anril

Z ashM.orPhy auf  . dem  Gebiete der praktischen Partie
wes4nd R 0̂ » eUtete Sj n Landsmann  Loyd im Problem-
Tbrf w »? d6SJwaren dle  8T° üen  Meister der alten Garde,
bewundert STind (UnK!er ?? ng)lch und werden  immer wieder

Unsterblichkeit «werte haben beide geschaffen
Wi"sensrha » “ i das aber der «unkt und der
lYrst« ^ K.h n,ahe steht - L°y d war sicher der popu-
stetl wi ^ obiemkompomsten seine Schaohdichtingen
rnensrh ilbL « dh 01i.,?lne b l ntanche  geradezu Triumphe des
kümmert ? - VSc.harfsln Hes- Gm die strengen Schachgesetze
kümmerte er sich wemg, viele seiner Probleme beginnen

Ökonomie des Figurenmaterials ist nicht
n?7? mt yevvahr.t- Dl? ldee  war loyd alles, die Lösung
nimmt meist einen überraschenden Verlauf . Der Dreizüger
^ deJ 0i* 'h™ auf einer Wagenfahrt binnen 15 Minuten
gemacht und hat seinerseits Begreifliches Aufsehen erregt
r .,n/ fFv e tru 8, m'i « 'ioksicht auf die Kühnheit des
BetWn Zti ges daf Kennwort: ..Steinitzgambit “, dessen
uS r k ~ r w,rd ’ wenn  man die unter diesem Namen
laufende Eröffnung kennt (siehe Partie Nr. 58). Der un¬
wahrscheinlichste Zug auf dem Brette ist der Schlüsselzug.

ai'6* 6 l un? -elgt  uns L°y d auch «'s Meister der
Als Sechzehnjähriger sagte er als Führer der weißen

Sterne Matt in 6 Zugen an , fand aber bald danach , daß
das Matt schon ln 3 Zügen möglich war. Diese Mattführung
ist ganz problemartig (schwarzer Schnittpunkt ) und nicht

Partie Nr. 58. — Steinitzgambit
Weiß : Steinitz ; Schwarz : Paulsen.

1. e4, e5; 2. Sc3, Sc6; 3. 14, exf4 ; 4. d4 (dieser Zug
der die ganze Königssteilung öffnet und Angriffen der
Dame preisgibt (statt 4 Sf3 ), kennzeichnet das nach seinem
Erfinder genannte Gambit ) Dh4 + ; 5. Ke2 , d6 (auf d5;
6. exd5 tut Schwarz am besten , mit Dh4 — e74- — h4+ —
e7+ das Spiel remis zu halten ); 6. gfs , Lg4 - 7. Lxf4
0—q_ ° ; 8 . Ke3 (Wenn man sieht , wie hier , allen Regeln
zuwider , der König gleich zu Beginn mitten ins Spiel rückt
so begreift man das Aufsehen , das diese Eröffnung seiner¬
zeit erregt hat .) . . . ., Dh5 ; 9. Le2, Da5 10 a3 Lxf3-
II . KXf3 , Dh5+ ; 12. Ke3, Dh4 (Schwarz verliert mit
diesen Damenzugen viel Zeit ); 13. b4 . g5; 14 Lg3 Dl 6-
15. b5 Se7; 16. Tfl , Sf6; 17. Kf2, Sg6 ; 18. Kgl (Weiß
das auf Umwegen jetzt doch rochiert hat , ist jetzt zumL-E .kmIvSS;si&äwkvö? «.V isi v»SSSto ■ 1 Si-Da7+’Kc7;"•I“+'

176. Partiestellung . (Dr . Moore .)

c d e f
S. Loyd.

Weiß zieht und setzt in 3 Zügen Matt,
Weiß : Khl Dc4 Tel , h3 , Se5, h4, Ba2 . g2, h2;
Schwarz : Kh7 , Db2, Tatz. t8. Lc8, Sc7, Ba5 , b7 , f4, g7.

Lösungen.
Nr. 169. 1. Tg6. Nr. 170. 1. Dc3, dxc3 ; 2. d4. 1 . . . .

?- T{?: 1 .2 . Dxd4 . Nr. 171. 1. Lxl 'e’
rxe4 ! Nr. 172. 1. Lh8 , -o , 2. Db2 + , cxb2A . — Richtige
Lo-ungen gingen ein von den Herren : F . S., A. Dl. H R
S?“ *und zu aliem> K>H- (‘67—171), M. DM . (168. 169)!M. o. (169). _ _
, , BRefkasten . Herrn Th. B.: Sie lassen die Lösung
Ihres Problems mit der Rochade beginnen . Welcher Lö er
sollte da den ersten Zug finden , zumal die Steliung nicht
erkennen läßt , ob Weiß noch rochieren darf . — Herrn
C. K. : Ihre Losung zu 165 war richtig , zu 166 nicht . Die
beiden von Ihnen übersandten Probleme sind nebenlösig
das erste mit 1. Sf4—e5+ , das zweite mit 1. Se64 -; Ihr»
Lösung zu letzterem ist übrigens recht hübsch . — Herrn
L. St . : Ganz nett , aber schon oft dagewesen.

Stadt am Obeirheih
Aritmogrypli.

»’ I * *» 6> «. S, 10, 11, 12
2, 8, 2 = Raubvogel
3, 11, 6, 11, 12 = Waffe
c’ jk ■*«’ r ’ 5’ i — Stadt in Bayern
c’ 5, 9, 12, 9 — Staat in Nordamerika
6. 2. 1. 3. 11, 12 -- Geldstück
l’  i?’ 8’ 111  G 5 = Osiafrikanischer Dialekt
8, 9, 10, 11, 12 ---- Schiffahrtsanlage
s ' i . S. 3, 5, 12 = Figur aus lOül Nacht
ii z ? 2‘ 11 =  Militärisches Ausrüstungsstück" , 5. 7, 11, 12 --- Metall
12, 9, 2, li , 12 — Deutsche Telefunkenstation.
. . . . An Stelle der Ziffern sind Buchstaben zu setzen , welell«
Wörter von nebenstehender Bedeutung ergeben . Die
erst *u^ZeUeflSta*>en d'8Ser  ^ örter  lauten dann gleich der

Scharade.
1—2 ist dir gar wohl bekannt
Als Landschaft in dem deutschen Laad,
Zur bessern Aussicht raget frei
Auf ihr zum Himmel manche drei.
Das Ganze Im Franzosenland
Aus Eisen konstruiert ich fand.

SilbeBvercehieberätsel.
Von nachstehenden 11 Silben sind ftnf Wörter

bilden , welche bedeuten:

RAnliÄP ’ \ Flaß r in  Spanien , 3. Militärisch«
Bauwerk , 4. Erzähiungsform , 5. Elektrotechnischer Ausdruck.

Die gefundenen Wörter sind untereinander zu schreibet!
und seitlich so zu verschieben , daß zwei nebeneinander¬
stehende senkrechte Buchstabenreihen den Namen eines
deutschen Staatsmannes ergeben.

Die Silben lauten:
bro, eben, dreh , e, mär , nat , puff , schon , ström , ter, *e.

Wortweehselrd tsel.

Das Wort mit o schafft stets der Kluge au_
Mit e verabscheu t’s jeder rechte Mann. ».-v,r.

7er , l#h‘Wen Läsmgtm s3mtiiet »er ItSfc«e w/Miwitiet,
aeme.B Numen  In nächsten SotinUgsnumrs-r

▼evea. ntticht sh  schon. Die ersten zehn Leser werden bertWkaiaMitft

Anflösungan 0« Rätsel ia Nr. 177.
Dtegoaniräteei : Milan. Baden , Dogge , Medea Dekan-

mm *’ w gf " 'i _  Aieiehklang : Tante , Dante . — Säibon-
rätsei . Waterloo , Engel , Lindau , Triest , Rienzi , Eeh»
Vogesen; Weltrevolution . — Umkchrrätsei : Amme Emma^Ä -swijsra.'sa iss
«E.  SAT.

1 ""

DeOkbStf rote£, IJnlett - garantiert federdicht , reich - 03«
uuonaua lieh mit Federn gefüllt . 300, 280,

Deckbett SLSSnmKj 315
Deckbett SXS 'Ä ~ ”it  365
Deckbett CS .“ “ '. 425
Deckbett echl r°ter In'et.t- garantiert federdicht, Ia I-ON

weiße Daunenfüllung. Ql U

Kissen federdicht * echt « »« miett . gut»
8 . . 80,

Kissen Ücht roJer,Inlett>garantiert fedei-dicht, Ia Halb-
daunenfullung . 190) 135j m

Steosdecken 1,6816 AuBarbeitunR’ ^  sau ns
rr  483 , 423,

Steoodecken Ja in , in anen Farben,
«Muppuuunuil feinste weiße Schafwollfüllung.

Daiinen " Decken besonders preiswert . . 1ZS0, 1075

65
115

350
625
975

Stahlrohr-Bettstelle
b«Ai Patentmatr., Ia weifieEmaille-Lackierung
21 mm Mk. 235.—
27 mm „ 340.—
33 mm ,, 875.—

M
|!Il| !
1

ifl IS
1MESS 'M

Metallbetten ln hundertfacher Auswahl

Der Einkauf von Betten ist Vertrauenssacite!
Beste Quafitäten , äußerst gestellte Preise , streng reelle Bedienung.

Seegras - Matratzen , Wejkstättenarbeit , ateilig mit Keil . 425, 350, 225, 125

WOil -Matratzen , Werkstättenarbeit , 3teilig mit Keil . . . 590, 485, 425, 285

Kapok - Matratzen , garantiert reine unvermischte Füllung . 075, 875, 775, 600
Roßhaar-Matratzen, beste Ausarbeitung. 1675, 1550, 1450, 1160

Kinderbetten, Metaübetten, Bettfedern, Daunen in großer Auswahl.

Spezialhaus BUCIkIEIIi!  BätoMtadte -i.

= = Jj
Stahlrohr -Bettstelle
mit echter Messing-Verzierung -

350 .

Metaübetten in hundertfacher Auswahl

Gelben Gartenkies
lohve Sand (®ruben- und Rheinsand) für die Kinder
»um Spielen frei Haut nur in Fuhren empfiehlt
Kies - u. Sandgrube I . Beckel

Biebrichcr Str . 53 - Telephon 208.
Gleichzcitig halten wir uns den Bau. u. Tw'cher.

S«chästen zur Laudlieferungdurch eigenes Fuhrwerkbe>:ens empfohlen.

WSfi * fPS_

VAiTEät ,
inmenberc

PmfuomjresKÄaPEu, F
iEIZKttXMAPPABATE.
WEiBABEW

i , LANĝASSeU

Bnle. Ellern, ülänner,Knallen
sii111nininniiiiirn iilliiii aTOTTiTflT̂TTTTfTTTWTWTTITTfTTTTWTfWIfWWffW

mtLif n P et.t,näfsen . leidet , benütze das BettnäBurinal „ U ' ofa“
(Reichspatent ), das ein Trockenhalten der Betten ohne schädl . Druck auf

das Organ , auch bei den ärgsten Bettnässern verbürgt,
rrockenliegen führt selbst in den hartnäckigsten Fällen zur Genesung.

Ärztlich erprobt und empfohlen.
Zahlreiche Anwendungsergebnisse aus der ärztlichen Praxis im Prosnekt
U. a. Abdruck der medizinischen Wochen - und Jahresschriften woa  der

ärztlichen Leitung der Universitäts -Kinder - und Polikliniken.
Anwendbar bei Tag und Nacht . — Man spreche mit seinem Arzt.
Prospekt

durch Stoss fladif. Sät i

Wiesbadener
Dressur- und Zucht- Anstalt

für Polizei -, Begieit - und Schntzhunde
von Aug. Fehr,

»mifsbttffcur. in Wiesbaden. Wolfran,-».̂ jchsn-
oech-Strube 3. «m Beri orimnashau-,

Si»,la»«!»bkiger Züchter und Fachmsmr
a- Auszeichnungen^»o» Lundes «ller Rassen.

7.. » Unternehmen am Platze.
kxrner Konkurrenz  ̂auch nur annähernd erreicht.
uasgetiillfe Lampen

FlaCk . Luioen «tiN 25 , gegenObar
P dem Realgymnasium . Tsiaphon 747.



Bleichstr . 5
Ecke

Helenenstr.

öeschäftsraamc: <
^ciiier/temel/knAd.

€iaraqen : :
f/Jwiesbadcn-Bscbrkh'
y  Schier/tefnerStrJ
EckeWald/trajJe. .

.Allgemeiner
Kraftwagen -/
Paric <*m.wi(!
Wiesbaden
Fernrufu.*p6?.

Wiesbadener TagblaS. Rorgen-Ausga-e. DrMes gfoft. Rr. 189.
Seite 18. 2t,  Sp *H 1921*

finsst -Angebot
Qamenstiefel
munmiuiniiuniiiiuuuiiiiuiiiiniumiiiuimii)iiiJii||||ii|mimim|aiiiiiU“"»"iH”i.ni

Hocbschaft , schicke 00
Form . . . von M _ __ -an

00

an

00

anlinderstiefel
Roßchevreau von
31/35 X 4S.—. 27.30, X 42

krashM bequeme Form
von M 128:

Braun die Mode
Braune Mädchen-, Knaben-u. KinderstiefelÄ w"ßLel”m™

in Herren- und Damen¬
stiefelnu.Halbschuhen in
allen Größen u. Preislag.

billigen Preisen.

Beachten Sie meine
Schaufenster!

morgen MM. öea 25.Ml!1921
vormittags 10 Uhr beginnend , versteigere ich
m  Aufträge des Herrn Nachlaßpflegers im Haufe

IS Miller Kirstze 18 Wer
nachfolgende gut erhaltene Mobilen freiwillig
-öffentlich me.stbietend gegen gleich bare
Zahlung , als:

L gut erhaltene egale Betten mit Matr
1 dazu paffende Wafchkommode mit
Marmor u. Spiegel und 2 Nachttische.
1 antiker Schrank. 1 2tr . Wäscheschrank.
Llr. und Itr. Kleiderschrank. 1 Sofa mit
2 Sesseln. 1 einzelnes Sofa . 1 Teppich
1 Ausziehtisch, versch. Tisch« «. Stühle,
r Konsolen und 1 Kommode. 1 Damen-
fchreibtifch. 1 Flurgarderobe . 1 Servier-
tisch. 1 Paneelbrett . 2 Lüster, l Blumen,
tisch mit Pflanzen . 1 Schreibpult. 1 Eis-
schrank. 1 Nachtstuhl. 1 tadelloser
Füllofen . l Leiter. 1 Kleidergestell.
1 Kaffeeservice, sowie eine Partie
Wasche. Bettdecken und div.WUIW«net»et Mtigetung.

Wiesbadener Auktionshaus
Willy Wink

Auktionator und Taxator
HanbeSgerichtlicheingetragen

Lmsenstr. 43. Wiesbaden . Tel. 5207.

Mobiliar-
Versteigerung.

Morgen Montag, W. April, vorm. S'/, Uh*
beginnen- , ohne Pause, versteigere ich zufÄge Auf¬
trag in meinem BersteigerungSlokal

22 Neugasse 22
nachstehend sehr gut erhaltene Gegenstände:

1. l Wohnzimmer -Einrichtung , besteh, aus 1 Sofa
6 Seijel, 1 Tisch, I Trumeaufpiegel, l Säure;

s . i Cch aszimmer-Einrichtung, besteh, aus I 3-tür
eichenen Spiegelichrank. 1 Waschkommodemit
Süiarmoi und Spiegel . 2 Rachtfchränke mit
Marmor . 2 Betten mit Patentrahme » u. Matr

3. 1 Motorrad, 3 PS., fahrbereit;
*. I Kafseemaschine mit elektr. Heizung. 30 Liter

fassend, passend für Wirte . I elettr . Motor, l -pfd.;
ferner kommen zum Ausgebot : I Herrenfchreibbsch,

1 eichenes Bertiko, Kleiderschränke, Waschtische,
Tische, Stühle , Betten , Nachtjchränke. Steinmöbel
aller Art, Sofa , Nähmaschine. 1 Schuhmacher-
maschkn«, 1Dezimalwage, 1Paravent. Staffelet,
sehr gut erhaltene Bilder , Portieren , Beleuch¬
tungskörper. HauShaltungs- und Aufstell achen,
ea. 40 qm Marki'enstoff und vieles and. mchr

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.

Friedrich Kramer
V  Auktion », u. Taratton -gsschSst

ffiv Wiesbaden und Umgrgend
Detephon 3870 Wiesbaden Telephon 3820

von ■§—-12 ä-  3—-S li &r.

KRAFTFAHRZEUGE AUCH KLEIH- AUTOS.muss &Co. Hub.«.
FRANKFURT a/Main - West , ADALBERTSTRASS? 38.

REPARATUR-WERKSTÄTTE- BETRIEBSSTOFFE- PNEUS.
VERTRETUNGENi

HORCHWERKE A .- G., ZWICKAU I/Sa.
A. G. A. HEREIN. 6/20  PS . S '/, SIfter.

Kunst - Auktion
zm  Köln am 6 . bis ! 2 ^jlai _1921.

Sammlung
Landgerichtsrat Merlo f , Köln

Ostasiatische and europäische Kunst
meist neuzeitlichen Charakters.

Kleinkunstwerke und Netzukes in Elfenbein u.
verschieden. Holz,darunter Meisterwerke hohen
Ranges. Hervorrag. Arbeiten in Gokf̂ u. Rot¬
lack. Sehr umfangreiche Kollektion von Ge¬
fäßen u. Kleinskulpturen iu Edelsteinen und
Halbedelsteinen, wie Achat, Amethyst, Bsrg-
kristall, Jade ,Lapis,Lazuli,Malachit,Bernstein,
Karneol, Heliotrop, Chalcedon, Topas, Opal,
Rosenquarz usw. Feine Arbeiten in Gold,Silber,
Bronze, Cloisonnfeä jour Email, Feuiit&tre usw.
Moderne Gläser u. Porzellane erster Manufak¬

turen , Gemälde. F111
Katalog mit zirka 2000 Nummern

und 32 Lichtdrnektafeln 25 X
Kunst-Auktionshaus

Math . Lempertz
Buchlidlg. n.Antiq. Inh. : P. Hanstein&Söhne
Telephon A. 1940. Köln a. Rh., Neumarkt 3.

IGW Mi

Königlich

fioüän difchtrfl«̂
•  Amsterdam

Transatlantischer Dampferdienst
via Spanien und Portugal

fAr Passagiere , Fracht und Poet nach

SUD - AMERIKA
Riod« Janeiro, Santos, Montevideo, Buenos Aires

CUBA / MEXICO
Havana, Vera Cruz

NORD -AMERIKA
New Orleans

mHmoderneu Drei- n. Doppclschrauben-ScbisetMstn-
piern regelmässig in kurzen Abständen ab Amsterdam
Moderne schnelle Fraehtdampfer nach obengenann¬
ten Häfen sowie nach Peruambnco und Bahia
Spezieller lttEtlg . Frachtdienet nach New York

Alle Auskünfte über Passage und Fracht durch
Reisebureau Born & Scbottenfels,

Wiesbaden , Kalser -Friedricb -Platz 3
u. die in den meist. Großstadt , beflndl. Vertretungen. rTOl

Ärsstellung und Vorführung der neuesten Modelte

31bAb Gb 10 Iso  PSn
Lastwagen Personenwagen

Hansa -Lloyd -/«.PS.
Liefepwagen Porsononwagon

Brennabor •/« PS.
Personenwagen

Alleinvertretung für Wiesbaden , Nassan und Rhelnheesen

Ga Da Ab
(Gemeinschaft Deutscher Automobilfabriken)
Allgemeiner Kraftwagen - Park Wiesbaden.

Aknpe.

Lmmliz. Den2$. Wl 1921
vormittags 9% llhr beginnend,

versteigere ich ohne Pause zufolge Auftrags
wegen vollstSudiger Aufgabe der Penfio«

>,m Haufe

Billa Hertha
U AiiibaWU dchier

nachfolgendes Mobiliar öffentlich freiwillig
smeistbietend g-gen gleich bare Zahlung , als:

5 kompl. Schlafzimmer föoppl.).
besteh, aus: 2 Bettenm Rohhaar.
Matratzen, Spiegelichrank, Wasch¬
kommodenm. Marm. u. Spiegel,
2 Nachttischen. 1 Handtuchhalter,
Frisiertoiletteu. 2 Stühle;
10 einzelne Betten , Nuhb.,
weih lack. u. eis., m. Rohhaarmatr.,
9 ein- u. Zweitür. Schränke mit u.
ohne Spiegel, 9 Waschkommoden
mit Marmor u. Spiegel, 10 Nacht¬
tische, 12 Chaiselongues, 23 versch.
runde und eckige Tische, 3 Sofa .̂
ca. 60 versch. Stühle, 5 Schreib¬
tische, 3 Kommoden, 23 Teppiche
und Vorlagen, 10 Sessel, versch
Spiegel, versch. Personalbetten,
10 elektr. Stehlampen, verschiedene
Mädchen-Betten, 12 dopp. Wasch
garnituren mit Ausleer- Eimern,
2 Mädchenzimmer , bestehend
aus : Betten, Waschtisch, Schranl
und Spiegel, 1 Anzahl Stepp¬
decken und Kulten, 1 grohe Anzahl
Federzeug und Bettdecken, versch-
Kaffee-, Tee- und Milchkannen,
Messer, Löffel und Gabeln, sowie
eine grohe Partie Gardinen und
Rouleaus und fonfttger Haus- und
Penfionseimichtungs- Gegenstände.

JesWgW aut Mittwoch de«27. n.. voir3-5
Md am Tage der BersteWilW.

-Wiesbadener Auktionshaus

Willy Wink
Auktionator und Tarator
(HandelSgerichtllch eingetragen)
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Hausfrauen
(jrnge genug fcabeo Sie ÄSTWofifht einer guten Seite 6e1tn Wasclten«wfbefcren nsSssen und noch
W h* l « A « .  Sie dabei das so beliebte selbsttätige Waschmittel Per « ! » ermißt . Jetzt ist

PerSll wieder da!
Wfr Seifen»«s in bester Friedensquaiilä». so daß Sie Ihre Wäsche mit wenig Mfihe wteSsr ÄNLME
waschen können. - Kein Reiben oder Bürsten, keine Seife oder sonstigen Zutaten, nur einmalig- «
Viertelstündiges Kochen*, also

große Ersparnis an Zeit , Arbeit, Seife und Kohlen*
jPersil vereinigt höchste Wasch- und BleichkraitM gröütef Schonung ood Ethaliana dev Wäsch«
m» denkbar geringstem Arbeitsaufwand.

Das beste u. einfachste Waschverfabren!
Macüw S&AJKL6K& bpi den heutigen teueren Zeilen zumätzt

Preis Mit. 4L— dt» Paket
ftfleößge Fabriken»» : Benkel « Cie, DUMUtOart,

Vertreter; Th . Sdiulfz , Wiesbaden, Kirchgasse 48.

Chchardt
Messrrsckmittlemrlsi«

•W 46 Un ^ a&se 44

Fachleute
für alle

vorlcommmdm
Reparaturen

mi StahUearm.

Aosef Keröst
MLSsers^ tmedesmsk»

8 IrkckicLsLk. 8
«s

Viele oigänisohs
u. chronische> hängen

Haut -, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung),

Blut-,
Urin -Untersuchungen

Syphilis-
Behend lang nach den
neuest, wissenschaftl.

Methoden
ohne Berufsslörung

8k

Aufklar. Broschüre No. 5 a diskret versohl.
Mk . 3 .— (Nachnahme).

Spezialarzt Dr. med. Hoilaender
Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. TeL „Hansa“ 6958.
Täglich 11—1,5—7 Uhr. Sonntags 11—1 Uhr.

n ile Hma LMMMij
in Wiesbaden nnd Umgegend

von Heinrich Kiefer&Co., Tuchversandhaus
Wie-baden, NIkolasstrssse6, Fernsprecher 440

Gr . Auswahl in modernsf . Mustern
Gute Qualitäten . Billige Preise.

beachtet meine Schaufenster mit

neuen PreisenI
Kaffee gebr.,1/,pfd.Mk.2O.-
Taf?l-Margarine . . Pfd . Mk. 9 .—

Pfd . Mk. 11 —
Pfd. Mk. 11 —

Dose Mk. 6 .—
Dose Mk. 8 .25
Dose Mk. 9 .—

. Schoppen Mk. 8 .—

. . . Pfd . Mk. 4 .70

. . . Pfd . Mk. 2 .50

. . . Pfd. Mk. 2 .20
. Pfd . Mk. 2 .—

. . Pfd . Mk. 3 .—
. . Pfd. Mk. 3 .25
. . Pfd . Mk. 7 .50
. Pfd. Mk. 9 u. IO

Stärke . Pfd . Mk. 18 —
Soda, Kristall . . . Pfd. Mk. 0 .70
Salz . Pfd. Mk. 0 .40

Pflanzenbutter
Kunerol . . .
Milch, gezuckert
Vollmilch, steril.
Vollmilch, kond.
Salatöl . .
Kunsthonig . .
Voli-Reis . . .
Erbsen, grüne .
Erbsen, geschält
Linsen . . . .
Haferflocken .
Gemüse-Nudeln
Maccaroni

Taunas¬
strasse

806
An der

Ringkirche

iE MM -, N« Ä-BIÖ» -
WW-MeMiie

liefert äußerst preiswert

Aug. Seel
Vertreter der wettber . Opel - Fahrradwerke,

Schwalbacher Straße 27. — Telephon 3921.

I. & L. ADRIAN
Gegr . 1864.

Bnteraationaie
Umzüge ss Spedition

Lagerung : 305
Verzollung , Wohnungstausch ©@

Büro : BahnholsfraSe 6 Telephon SS u. 6223

Sie spare« Geld
wenn Sie Ihre Frühjahrs -Garderobe , Gardine ». Portieren , Möbel - und

Dekorationsftosfe nsw. in der

von Karl Döring , Wiesbaden
auf Ne« färben und reinigen lassen.

Filialen: Weitzenbnrgftr . 12 — Tel . #149
Schwalbacher Str . 9 — Tel. 523»
Moritzftraze 7.

Uebernahme ganzer Hotels , Pensionen » Vittas «jw. mm»
Abholen und Belieferung frei Han ».

Prinzen*
Essige-Weinessige

(D. B. W. 55604)
Echtes Naturprodukt , aus Branntwein gewonnen,

im Laden ausdrücklich zu verlangen!
Alleiniger Fabrikant:

Martin Prinz , Schierstem

Tni ! Arit' TaW4ttan  gebraucht■ man mit bestem Ertöte
gegen Nervenschwäche, Ermüdung und
Angstgefühl. Preis 15.—Mk.Alleinverkauf:

ScftätzeaJief-ApsthskB»Unggasss 1L««

Was ist Ghiropractic?
i. Nervenkrankheiten (akuW
mit einer Verschiebung vom

Wirbelknochen und Rückgratverkrümmungen « i~
sammen. Die meisten Kranken leiden daher, wenn
auch unbewusst, an solchen äusserlich nicht wahr¬
nehmbaren Wirbelknocfcen-Verechiebungen, die nuus
sich täglich zufällig durch Sturz, Fehltritt , liebes
anstrengungen etc. zuziehen kann. Das Gehirn mh
seiner Verlängerung, dem Rückenmark — das
Dynamo des Körpers — verzweigt sich ia 31 Pa*
Nervenstränge, welche alle Funktionen des Körpm-
regeln. Je ein Paar dieser Stränge nimmt seines!
Ausgang zwischen zwei Wirbelknochen. Ist nun ent
Wirbelknochen auch nur um einen Millimeter aus
seiner normalen Lage verschoben, so werden da¬
durch die von ihm berührten Nervenstränge in Mit
leidensehaft gezogen — geklemmt — was ew»f
Störung der Nervenfunktionen u. damit der Gesund¬
heit zur Folge hat.

Eine Methode, die verschobene Wirbelknoehe*
wieder in ihre normale Lage zurückzubringen, um
dadurch die Nervenklemmung und damit alle jer*-
hundertfältigen Funktionsstörungen , wie Kopf- u.
Rückenschmerzen, Schlaflosigkeit, Rheumatismm;
des. auch Leber-, Magen-, Gedärme-Störung« «,
viele andere zu beseitigen ist

99 CMropracflc“
ein in Amerika neuerdings ausgebildeter Zweig der

.wissenschaftlichen Naturheilkunde . Diese Natur¬
heilmethode hat bereits bis ans Wunderbare grenzend»
Erfolge gezeitigt. Nähere Auskunft erteilt Inter
essenten unentgeltlich täglich zwischen 10 and 12
und 2 und 4, Sonntags ausgenommen

Alois TL. fester , Chironractor.
82 Rheinstrasse, Wiesbaden.

Graduate of: Los Angeles Chiropractic CoQegi
California. Post Graduate of: Palmer School cg

Chiropractic Davenpori , Jowa.
Eisgüsh Brokern . On pari « franfai «,

Dürkopp
Fahrräder

für Herren, Damen und Kinder sowie alle
Fahrrad-Ersaiz*u. Zubehörteile, Bereifungen

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen.
Ed. Lttbke , Wellritzstraß©39.

Telephon 1834
Verti. der Dürkopp-Fahrradwerke, BlelefoM. !

Reparaturen prompt und billig.

lato- 9. UfasehiQea-Srsatzteiie
Dreh - , Hobel - , Bohr - , Fräs - und Schielf¬
arbeiten fertigt an

Karl HUhnergarth
Mas« inenbau, Dotzheimrr Straße 6L

feiligtG. SEM 11I ER. Wiesbaden!
Schwalbacnerstrasse IO . - Tel 146 ©!

Speditionsgesellschaft Wiesbaden
G. m. b. H.

Adolfstrafle 1. Telephon 872.
An - und Abfuhr von Waggon*
Stückgut Reisegepäck, Eil- u. Expreßgut.

Schweres Lasffahrwerk
Lieferung von San und Kie*. S8

QnteWizige ftgssauisc!»
Jfiäieltertrielis-Gesellseliaft

WIESBADEN a Ss. H, Luisenstr. 17.
Lieferung gediegener

Küchen «,
Schlaf- und Woltnz.-Einric)itanpn

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestattet
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Vertreter für Wiesbaden:
Ed. Friedrich, ScharnhorsLstraßs 4. Tel. 4860. KognaL-Brennerei ScharlachbergG. m. b. H.

Bingen a. Rh.

Zigarettenfabrik -§ s Wiesbaden.

Belr . : PreisaussdireSben
vom Dezember 1920.

Die Beteiligung war außerordentlich zahlreich , es waren ^ 34 :1*0 Blatt
Einzelentwürfe eingegangen . Nach dem Urteil der Preisrichter war das Gesamt-
Niveau der engeren Konkurrenz ein sehr hohes und erfreuliches.

Ergebnis:

1.  Preis (Mk . 2500. — ) Otto Wollersen, Kann.-Linden, Koehstr. 4.
2. Preis (Mk. 1500.- ) Carl Bültmann, Berlin-Wilinersdorf, Holsteiniscftestr. 3.
3. Preis (Mk. 1000 .- ) E. Paul Weise, Berlin NW., Schiffbauerdamm 35.

Außerdem erhielt der erste Preisträger einen , der zweite Preisträger zwei
Ehrenpreise.

Die Ehrenpreise in Form von je 100 Zigaretten (zus . 300 Stück ) der Marken
Menes „Eigensinn“
Menes „Gabinet“
Menes „SpadiHa“

kamen zur Verteilung an:
Paffer, Berlin-Schöneberg ; Eugen Schmidt, Elberfeld; Artur Hermann, Dresden-N . ; Carl Fieger,
Weimar; Emil Pohle , Dortmund ; H. T. Hoycr, Berlin-Wilmersdorf, Hans Schubei , Hamburg (2);
Charles Fr. Derlien, Berlin-Wilmersdorf (2); Walther Hahnemann, Dresden-Gruna; Erich Wiesel,
Dresden-A.; Joh . Herrn. Schmidt - Brunnenreuth, Nürnberg; A. Mühlbauer-Lisr.t , München;
Willy Cramer, München; Max Renner, Hamburg (2); Otto Obermeyer, München-Gern (2);
Marianne Amthor, Hamburg ; Erich Wolff, Berlin SW. 19; Karl Hugo Schmidt , Nürnberg;
Th. Grimm, Darmstadt ; Erhard Weidlich, Hammerbrücke (2), Ludwig Mackenrodt, Hanau-K.;
A. Blankenburg, Magdeburg; E. Wildt jr., Essen; F. W. R. Weissmarin, Berlin SO.; Kurt Stoss,
Bonn ; K. Grober, Passau ; Carl Robmsr, Nürnberg; Hans Weiss, Hamburg ; Otto Firle, Berlin-
Halensee ; Ernst Zicner, Leipzig; K. Frick, Köln; Erich Behmen, Bad Grund; R. Jerchel, Altona;
O. Weinhold, Altona a. E.; G. Püschel, Wernsdorf; O. Ottler, München; H. Piepenschneider,
Weddel ; J. Sobainsky , Breslau ; P. Romberger, Aschaffenburg; L. Mies & G. Severain , Wies¬
baden; Berner, Heilbronn a. N .; E. Trautvetter, Berlin NW.; R. W. Rapp, Karlsruhe i. B.;
H. Zeillinger, München; H. Raithel , Leipzig; C. A. Müller, Köln; P. Schröder, Köln; K. Winterer,
Hamburg ; K. Michel, Berlin SW.; F. Hering, Chemnitz; K. Bertsch, Stuttgart ; Anna Lünemann,
Hamburg ; Karl Blocherer, München.

Zum Ankauf wurden empfohlen Entwürfe der Herren:
C. Gassen , M.-Gladbach ; H. Sperzel, Offenbach a. M.; H. Klusmeyer , Berlin -Schöneberg:
L. Schmidt , Elberfeld.

Allen Einsendern sprechen wir an dieser Stelle unseren verbindlichsten
Dank aus . 239

Die Rücksendung der nicht preisgekrönten Entwürfe erfolgt schnellstens.

Wiesbaden , im April 1921 . Zigarettenfabrik „ Menes“

L. Hassler , Dentist
Telephon 1892. Frankenstraße 4.

Zahnziehen , Plomben , künstlichen Zahnersatz
in Kautschuk und Gold.

Sprechstunde für Zahnleidende von 9—12 u.-2—6.
Schonende Behandlung . Mäßige Preise._

Habe mich in Wiesbaden als Chirurg und
Frauenarzt niedergelassen.

Sr. med. ät Tühuus
Tatmusstr. 2. Sprechst. 11—1, Mo. u. Do. auch von

6—7 abends. Zur Kassenpraxis angemeldet.
TeL 4262 u. privat 263 (Lindenhof).

Früher Chef-Chirurg des Frauen-Hospitals und
Entbindungs -Anstalt in Valparaiso (Chile).

ööööö
Sauerland

repariert schnell,
preiswert,

unter Garant,s 232
Uhrmacher,

7 Schulgasse 7.
Telephon 3760.

Frz. Sslnllsik]
Piano-Haus

Gegründet 1864

Kirehgass«
38.

S

Telephon
6444

Wiesbadener Bank
.?.u'

ffii * H &mdel oraJ C @w ©s«lbe.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

FriedridasfraSe SO.
- - ♦-

Wir laden hier mit unsere Mitglieder ein , die am
Freüag , den SS . April d . J«, abends 8 Uhr,

Ina Saale der Kasino - üeateilsdiaif , Fricdridistr . 22,
stattfindende

OiMie Seneialversanütiluns

MITTELDEUTSCHESEäFEN FABRIKEN 2
«CTieMöESELLSCMAFT LEIPZIG - WAHBEM ©

Vertretung : TheodorKlisch, Wiesbaden, Neugasse 18.

Kopfwäschen
Ondulation
frisieren

Damen - u. Herren-
Fr seurgeschäft

Blüdzersfr . 17.

zahlreich so besuchen und Beschluß zu fassen über folgende
Tagesordmins:

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1920;
2. Neuwahl von 4 Mitgliedern des Aufsichtsrates an Stelle der

nach § 17 der Satzungen ausscheidendv.n Herren : Mühlen¬
besitzer Karl Finger , Architekt und Stadtverordneter Fritz
Hildner, Obermeister der M tzgerinnung Ludw.g Kiesel,
Landwirt und Stadtältester Wilhelm Kraft;

3. Beschlußfassung über Zulassung weiterer Geschäftsanteile,
Satzungsänderungen;

4. Bericht des Aufsichtsrates über die Inventur am 31 . De¬
zember 1920 und die Prüfung der Jahresrechnung für 1920;

5. Beschlußfassung über die Genehmigung der Bilanz , Ent¬
lastung des Vorstandes und Verwendung des Reingewinns
aus 1920;

6 . Anderweitige Festsetzung
1. des Gesamtbetrages , welchen Anleihen der Genossen¬

schaft und Spareinlagen bei derselben nicht über¬
schreiten sollen,

2.  der Grenzen , welche bei Kreditgewährungen au
Genossen eingehalten werden sollen (§ 49 des Gs-
nossenschaf tsgeset zes ) .

7 . Sonstige Geschä tsangelegenheiten.
Der Geschäftsbericht für 1920 liegt vom 20 . April 1921 ab

im Geschäftslokal zur Einsichtnahme der Mitglieder offen . F2S1
Wiesbaden, den 15. April 1921.

Wiesbadener Baute
für Handel und Gewerbe.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Hirsch. Sch eucher . Frey . Strohmann . Dr. Frankenbach . Schneider.

affet Art
nur eia. Stnfertio. tmvf.

Mohren
9 Römerbera S

Cim, ftodwHum q. Man.
ErM. ko,W.'Penj.s.kSWliiW

Liebevollste, individuelle
Pflege . Proso . durch Fra«
v. BaKewitz. Biebr ., Land¬
haus Germania . Wein¬
bergstrabe 8.

LeKnittmuster-AisNer
H. Ochs-Müller, Dotzheimer

Straße 103,
empf. Schnittmuster n. Maß, für sämtl. Damen- u.
Kinder - Garderoben. Daselbst Maßanfertisrung vo»
Mänteln, Kostümen, Kleidern u. a. m. Beste Empfehi.

Wiesbaden

Regierungsrat W . KUlCLTl

und Frau , Ria
verte. Kahm, geh. Hofmann

Vermählte,
28. April 1921.

Bierstadt

Ihre Silberne Hochzeit beehren sich anzweigen
Karl Ober U. Frau , Sofie, geb. Lohn

Gleichseitig geben ihre Vermählung  bekannt

Wilh. Kimmei Fred. Meyna
a. Frau Toni , geb. Ober u. Frau Hanna , geb . Ober

Wiesbaden , 28. 4. 1921, Feldstrasse 17,1.

Fran ?K. Haagner
GeseMflefShrer und Teilhaber der Firma L. Rettenmaye*, Gm . h, 3.

Isolde Haagner
ffeb. Wolpert

Vermählte.

Wiesbaden, den 23. April 1921.
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